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Anzeigen Ried

Wichtiger denn je:

Diesmalwählenwir den
Landeshauptmann.

DerHausverstandsagt LHStelzer

„Die Zeiten sind schwierig.
Da braucht’s keinen Protest,
sondern Zusammenhalt.
Deshalb wähl ich unseren
Landeshauptmann.“
Christoph Herzberger,
ehem. FPÖ-Kandidat

„Er hat schon oft bewiesen,
dass er’s kann – er ist der Beste für

unser Land. Daher weiterhin
Landeshauptmann Thomas Stelzer

für eine gute Zukunft in OÖ.“
Werner Ebenbichler,

ehem. SPÖ-Vizebürgermeister
„Ich wähl den Landes-
hauptmann Thomas
Stelzer, weil ich für
klare Verhältnisse bin.“
Mario Huemer,
ehem. Gemeinderat Bürgerliste

„Meine Stimme für Landeshauptmann
Thomas Stelzer bedeutet für mich
Klarheit, Sicherheit und Aufschwung für
Oberösterreich. Darauf vertraue ich.“
Elisabeth Bauer,
ehem. Kandidatin Bürgerinitiative

„Ich unterstütze diesmal unseren Landeshauptmann
und die OÖVP, weil Thomas Stelzer für Anstand und

Handschlagqualität steht. Mit ihm kann Oberösterreich zu
den stärksten Industrie- und Wirtschaftsregionen

Europas aufschließen. Deshalb meine klare Entscheidung.“
Michael Johann Kräftner,

ehem. NEOS-Kandidat

„In Oberösterreich wähl ich die Volks-
partei. Weil ich mich auf die mehr

verlassen kann als auf die Blauen.“
Josef Mitterhuber,

ehem. FPÖ-Bürgermeisterkandidat



Anzeigen 3TiTelseiTe

Konzert Der Bariton Matthias 
Helm gastiert am Freitag, 24. Sep-
tember, mit Schuberts „Die Winter-
reise“ im Salesianersaal der Landes-
musikschule Ried. Seite 53 / Foto: Helm

Ein Festakt zum 
150 Jahre Jubiläum
Das Gymnasium Ried wird heuer 
150 Jahre alt und wird am Sams-
tag, 2. Oktober, nach dem um-
fangreichen Schulumbau feierlich 
eröffnet. Zuvor haben Interessen-
ten die Möglichkeit, die histori-
schen Standorte eines der ältesten 
Gymnasien Oberösterreichs zu 
besichtigen. Erst seit 1968 befin-
det sich das Gymnasium in der 
Beethovenstraße. Seite 6

Nachhaltig wirtschaften Bezirksbäuerin Monika Rendl führt mit ihrem Mann Robert einen Bio-Schafmilch-
betrieb in Eitzing. Der wertschätzende Umgang mit Tieren ist ihr sehr wichtig. Seite 2 / Foto: Tips/Pixner

<Befragung
Vier Fragen an Landtagskandi-
daten aus dem Bezirk  >> Seite 22

<Neue Halle
UVC Weberzeile plant Nach-
wuchszentrum. >> Seite 45

<Sportgala
Die Stadt Ried ehrte ihre erfolg-
reichen Sportler. >> Seite 46

Infos über Wahl-Ablauf und Briefwahl:
www.land-oberoesterreich.gv.at/wahl2021

Weil Wählen

immer „in“ ist.
Oberösterreich
Wahl.
Am 26. September
bestimme ich.
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Kommentar

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

Warum Wählen gehen so 
wichtig ist

Immer wieder höre ich von Leu-
ten, die mit der Politik unzufrie-
den sind, dass sie deshalb nicht 
zu den Wahlen gehen oder un-
gültig wählen wollen. Damit 
überlassen sie die Entscheidung 
jenen, die eine gültige Stimme 
abgeben.
Dieses Nichtausüben unseres de-
mokratischen Rechts und Nutzen 
der Chance würden Menschen 
von Belarus (Weißrussland) 
über Russland bis Afghanistan 
und Hongkong nicht verstehen. 
Immer wieder riskieren dort 
Oppositionelle Gefängnisstrafen 
für ihr politisches Engagement. 
Leider bezahlen manche das Ein-
treten für freie und faire Wahlen 
auch mit ihrem Leben.
Umso wichtiger ist es, mit dem 
Nutzen des Wahlrechts ein deut-
liches Signal für die Demokra-
tie zu setzen. Wie gut, dass wir 
einen Rechtsstaat haben, auch 
wenn immer wieder einmal ver-
sucht wird, diesen auszuhöhlen. 
Polen und Ungarn sind mehr als 
mahnende Beispiele in der EU. 
Und auch in Österreich gibt es 
dort und da Avancen zur Aus-
legung nach eigenen Interessen. 
Deshalb: Seien wir froh, dass wir 
in Österreich leben und nützen 
wir unser demokratisches Recht 
und gehen wir wählen als klares 
Signal für die Demokratie!
 
Taten beurteilen
Nicht jedes verlockende Wahlver-
sprechen überlebt den Wahltag. 
Umso wichtiger ist es, die Wahl-
werbung kritisch zu hinterfragen. 
Meist reicht der Check mit dem 
Hausverstand. Immer gut fährt 
man, wenn man die Parteien in 
erster Linie nach ihren Taten der 
letzten Jahre beurteilt und dann 
seine Entscheidung trifft. Alles 
Gute!

landwirtschaft

„Wir wollen, dass es 
den Tieren gut geht“
EitZinG. Anlässlich einer Be-
zirkstour besuchte eine Ab-
ordnung der österreichischen 
Agrarspitze den Betrieb von 
Robert und Monika Rendl in 
Probenzing. Sie haben 2017 den 
Betrieb von Milchviehhaltung 
auf Bio-Schafmilchproduktion 
schrittweise umgestellt.

Derzeit haben Monika und Ro-
bert Rendl 340 Lacaune-Milch-
schafe. Gemolken werden sie auf 
einem Melkkarussell, danach 
laufen sie wieder auf die Weide. 
Den Winter verbringen die Scha-
fe im Stall, den Sommer draußen. 
Die Wolle wird zu Pellets ver-
arbeitet, die der ideale Dünger 
für P�anzen sind. 

nachhaltig wirtschaften
Der Bezirksbäuerin ist der wert-
schätzende Umgang mit den 
Tieren sehr wichtig. „Wir hatten 
viele Varianten überlegt, wie wir 
unseren Bauernhof am besten 
weiterführen können. Mit der 
Umstellung auf die Bio-Schaf-
milchproduktion können wir 
unser Grünland bestens verwer-
ten. Ich bin sehr gerne Bäuerin. 
Aber wenn wir Bauern als Um-
weltverpester oder Tierquäler 
hingestellt werden, tut mir das 

weh. Wir Landwirte arbeiten 
sehr gut. Wir wollen, dass es den 
Tieren gut geht, dass die Land-
wirtschaft gep�egt wird und dass 
wir nachhaltig wirtschaften“, be-
tont Monika Rendl.

rot-weiß-rote trendumkehr
Für Josef Moosbrugger, Präsi-
dent der Landwirtschaftskammer 
Österreich, braucht es eine „rot-

weiß-rote Trendumkehr“. „Un-
sere Bauern produzieren unter 
höchsten Qualitätsstandards 
beste Produkte für die Bevölke-
rung. Sie stehen am Anfang der 
Wertschöpfungskette. Es kann 
nicht sein, dass sie den gerings-
ten Anteil am Erlös bekommen“, 
so der Landwirtschaftskammer-
Präsident.
Auch Agrar-Landesrat Max 
Hiegelsberger fordert, dass die 
Landwirte einen angemesse-
nen Produktpreis erhalten, um 
ihre Betriebe weiterführen zu 
können. Nicht erst die Corona-
Pandemie hat gezeigt, wie wich-
tig die Eigenversorgung mit Le-
bensmitteln ist. „Das muss der 
Gesellschaft etwas wert sein, 
vor allem aber auch dem Han-
del. Sind die Regale einmal leer, 
ist es zu spät“, sagte Michaela 
Langer-Weninger (Präsidentin 
der OÖ Landwirtschaftskam-
mer) im Rahmen des Betriebs-
besuchs.<

Josef Moosbrugger, NR Manfred Hofinger, LK-Präs. OÖ. Michaela Langer-We-
ninger, Obm. Peter Gumpinger, Bezirksbäuerin BR Christina Huber, Obm. Josef 
Diermayer, LR Max Hiegelsberger, LKR Johann Hosner, Bezirksbäuerin RI Monika 
Rendl, LAbg. Ferdinand Tiefnig, BB-Dir. Wolfgang Wallner  

Monika Rendl führt mit ihrem Mann einen Bio-Schafmilchbetrieb in Probenzing. 
Sie haben 340 Schafe, davon werden 150 gemolken. Foto: Tips/Pixner

NACHHALTIG
für unsere Zukunft
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ferienpassaktionen

Kinder unterwegs in der Natur
BeZirk rieD. Die Leader-Regi-
on Mitten im Innviertel organi-
sierteSommer-Ferienpassakti-
onen für wissbegierige Kinder. 
Gemeinsam wurde entdeckt, 
geforscht und gebastelt.

Die Exkursionen wurden von Ex-
pertinnen des Naturschutzbundes 
Oberösterreich begleitet und von 
der Leader-Region finanziert. 

In sechs Gemeinden (Lohns-
burg, Pattigham, St. Georgen bei 
Obernberg, St. Marienkirchen, 
St. Martin und Waldzell) fan-
den Ferienpassaktionen draußen 
in der Natur statt. In St. Martin 
und Pattigham wurden Vögel 
beobachtet, für die Kinder in 
St. Marienkirchen gab es Wis-
senswertes rund um den Biber. 
In Waldzell wurden Wildbienen 
und in Lohnsburg Fledermäuse 

erforscht. Mit Kescher und Be-
cherlupe ausgerüstet, erkunde-
ten die Pattighamer Kinder den 
Bach. Eine besondere Freude war 
es, mit welcher Begeisterung alle 
mitgemacht haben. 
Notburga Ertl, die Organisatorin 
der Ferienpassaktion in St. Mar-
tin, betont: „Die Vogelerkun-

dungstour gefiel den Kindern 
sehr. Bei einer Wanderung durch 
die St. Martiner Au gab Frau 
Heidi Kurz vom Naturschutz-
bund einen Einblick in die fas-
zinierende Welt der heimischen 
Vögel. Das Highlight war der 
anschließende Nistkastenbau im 
Werkssaal der Schule.“<

Die Kinder erkunden die Natur.  Foto: Pirklbauer

Die Kinder in St. Martin haben Vögel beobachtet.  Foto: Wald

Auf Josko kannst du dich verlassen. Mit dem Smart RRRaaabatt
und fixen Preisen bis Ende Juni 2022 genießt du die
harmonische Kombination von Fenstern, Ganzglassystemeeen,
Haustüren, Innentüren und Sonnenschutz noch günstiger.
Details auf josko.com und bei deinem Josko Partner.
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GANZ SCHÖN JOSKO

Schöne Aussichten:
Smart kombinieren. Sicher planen.

Schön sparen.

JOSKO CENTER ANDORF
+43 7766/4169-0, andorf@josko.at
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jubiläumsfeier

150 Jahre: Rieder Gymnasium ist 
eines der ältesten in Oberösterreich
rieD. Das Gymnasium Ried 
wird heuer 150 Jahre alt und 
wird am Samstag, 2. Okto-
ber, nach dem umfangreichen 
Schulumbau feierlich eröffnet.

Das Gymnasium Ried ist eines 
der ältesten öffentlichen Gym-
nasien in Oberösterreich und die 
älteste Schule des Innviertels. 
Schärding und Braunau wurden 
nach dem Zweiten Weltkrieg ge-
gründet. So wurde am 2. Oktober 
1871 das Rieder Gymnasium im 
Rathaus eröffnet. In den Gängen 
des Rathauses ist derzeit eine 
kleine Ausstellung zur Schul-
gründung zu sehen. Von 1872 
bis 1873 war das Gymnasium 
im jetzigen Charlotte-Taitl-Haus 
untergebracht. Im Oktober 1873 
wurde der Schulbetrieb im neu 
errichteten Schulgebäude in der 
Roseggerstraße 2 aufgenommen. 
Seit 1968 befindet sich das Gym-
nasium in der Beethovenstraße – 
also am jetzigen Standort.

Neue räumlichkeiten
„Wir freuen uns sehr über die 
neuen Räumlichkeiten. Wir sind 

ganz knapp vor Schulbeginn 
fertig geworden“, sagt Direktor 
Manfred Hofinger. Gebaut wur-
den drei zusätzliche Klassenräu-
me. Eine Terrasse, der autofreie 
Schulhof, ein neuer Parkplatz 
und die Räumlichkeiten für die 
Nachmittagsbetreuung komplet-
tieren das Projekt.
Hans Wallner leitet seit 20 Jah-
ren die Nachmittagsbetreuung 
für die 1. bis 4. Klassen. Dass 
hier die Nachfrage nach wie vor 
gegeben ist, weist die Zahl der 
Anmeldungen aus. Heuer wer-

den wieder bis zu 80 Schüler das 
Angebot der Nachmittagsbetreu-
ung im Gymnasium in Anspruch 
nehmen. Eine Anmeldung dazu 
ist tageweise möglich. Neu ist, 
dass es seit dem Umbau auch eine 
Schulküche gibt. Verpflegt wer-
den die Schüler von Kulinario.

Projekte zum jubiläum
Alle 27 Klassen werden sich im 
ersten Semester mit der Schule 
und ihrer Geschichte auseinan-
dersetzen.
Dass das Gymnasium berühmte 

Persönlichkeiten besucht haben, 
ist bekannt: unter anderem der 
berühmte Schauspieler Miguel 
Herz-Kestranek oder der Gene-
tiker Josef Penninger. Letzterer 
wird am 13. Jänner die Schule 
besuchen und im Festsaal des 
Krankenhauses Ried einen Vor-
trag halten.

festkonzert mit dem  
brucknerbund Orchester
Seit Jahrzehnten ist das Gym-
nasium mit dem Brucknerbund 
Orchester verbunden. Lehrer 
und Schüler wirken als Musiker 
und Sänger mit, oft waren auch 
Direktoren im Vorstand des Or-
chesters aktiv.

Wandertag wie vor  
150 jahren
Ein weiteres Highlight wird der 
Wandertag Ende des Schuljahres 
wie vor 150 Jahren sein.
Das Schulfest rundet am 6. Juli 
das Jubiläumsjahr ab.<

Direktor Manfred Hofinger mit dem Schuljahresbericht aus 1871/72.

Samstag, 2. Oktober
12.30 bis 14.30 Uhr Besichtigun-
gen der vier Schulgebäude
15 Uhr Festakt Beethovenstraße 6
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Auszeichnungen Bewegung ist der Schlüssel zu einem selbstbestimmten 
Leben. Einen großen Beitrag dazu leisten die Übungsleiter in den einzelnen 
Seniorenbund-Ortsgruppen. Sie haben entsprechende Auszeichnungen erhalten. 
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Goldhaubenfrauen spenden Fahnen Die Goldhaubenfrauen von St. 
Marienkirchen am Hausruck spendeten für die Pfarrkirche zwei neue Kirchen-
fahnen. Finanziert wurden diese vom Erlös ihrer langjährigen Arbeit.  Foto: privat



www.tips.at 7Land & Leute

www.mitterlehner-training.com

* Aktion gültig für Neukunden bis 15. Oktober 2021

w
w
w
.e
le
ct
ri
c-
ar
ts
.a
t

Glücklich
ohne
Bindung
Mein persönliches
TTTTrrrraaaaining jetzt
kkkkoooommmmpppplett ohne
BBBBBBBBiiiindddduuuunnnng*

JETZT STARTEN UND MEHR
BEWEGEN – GANZ OHNE BINDUNG!

10x
IN OBER-

ÖSTERREICH
RIED IM INNKREIS: BRAUNAUER STRASSE 1 . TELEFON: 07752/26607
RIED@MITTERLEHNER-TRAINING.COM

im Bezirk

JETZT AKTION SICHERN UND
KOSTENLOSES PROBETRAINING BUCHEN
wwwwwww.mmmiiitttteeerrrlllehnnner-training.cccom/ungebunden
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rundgang

Tag des Denkmals
OBErnBErg. Obernberg ist 
heuer wieder dabei, wenn am 26. 
September, dem österreichweiten 
„Tag des Denkmals“, ein beson-
deres Augenmerk auf die zahlrei-
chen, besonderen Orte mit histo-
rischer Substanz gelegt wird. 
Markt und Burg Obernberg am 
Inn sind diesbezüglich sehr gut 
ausgestattet, sie bieten die ideale 
Kulisse für einen Rundgang, bei 
dem auf die Bedeutung dieses 

wunderbaren Ortes am Inn auf 
vielfältige Weise eingegangen 
wird. Da alles gut fußläufig er-
reichbar ist, bietet sich ein gemüt-
licher Spaziergang an. 
Öffnungszeiten: 15.30 bis 18 Uhr
Führungen: 14 Uhr (Dauer 90 
Minuten), Treffpunkt; beim 
Marktbrunnen; Anmeldung 
unter: info@burg-obernberg.at, 
Anmeldeschluss für die Führun-
gen: 24. September<

In der Marktgemeinde Obernberg gibt es einige historische Schätze zu entdecken.

Foto: privat

LATE NIGHT
SHOPPING
mit Weinverkostung (16-20 Uhr)

am Donnerstag
23. September 2021

ENDLICH WIEDER

SHOEFACTORYOUTLET
JOSEPH-LORENZ-STRASSE3
A-4775TAUFKIRCHEN/PRAM
T+43/7719/8811-390
FOC-TAUFKIRCHEN@HOEGL.COM
MO-FR:09:00-18:00
SA:9:00-12:00

MARKENSCHUHEVON
HÖGL | GANTER | HASSIA

HOEGL.COM

THE AUSTRIAN QUALITY SHOE BRAND

Mit Angeboten von Högl,
Ganter und Hassia bis - 50% ab 9 Uhr.
NEU in unserem Outlet HÖGLVISION

Sneaker und Jacken, sowie
der Merino Sneaker

von Ganter.

Zaubershow

Magic Moments 
rIeD. Thommy Ten und Amélie 
van Tass sind die derzeit größ-
ten Stars unter den Magiern der 
Welt. Und dieses Duo gastier-
te mit einer atemberaubenden 
Show in der Weberzeile in Ried. 

Ein Spektakel, das sich offen-
sichtlich niemand entgehen las-
sen wollte, denn binnen weniger 
Tage war das Kartenkontingent 
restlos ausverkauft. Der Abend 
stand unter dem Motto „Stau-
nen für den guten Zweck“ und 
so wurde im Anschluss an die 
Show in Zusammenarbeit mit 
dem Round Table Ried ein Teil 
des Kartenerlöses gespendet. 
Thommy Ten und Amélie van 
Tass haben unter dem Namen 
„The Clairvoyants“ die Show-
Bühnen dieser Welt innerhalb 
kürzester Zeit mit Charme, Cha-
risma und erstaunlichen Zauber-
tricks erobert. Sie sind Weltmeis-
ter der Mentalmagie, 2017 haben 
sie den Oskar der Mental-Magie 
erhalten, sie waren die Head-
liner der größten Magie-Show 
des Broadways und haben sogar 
den zweiten Platz bei „America‘s 
got Talent“ erreicht. Der nächste 
Stopp ist ein fixes Engagement 
im berühmten Luxor Hotel in Las 
Vegas, wo sie für sagenhafte 500 
Shows gebucht wurden. Doch 
bevor sie die Reise nach Neva-
da angetreten haben, konnte die 
Weberzeile das magische Duo 

für einen zauberhaften Abend im 
Shopping-Center buchen. 

10.000 euro für den guten 
Zweck
Der besondere Abend, welcher 
unter dem Motto „Staunen für 
den guten Zweck“ stand, sorg-
te auch beim Round Table 31 
Ried-Präsidenten Rudolf Hart-
jes für ein zufriedenes Lächeln 
im Gesicht. Die Tickets für die 
Veranstaltung waren binnen we-
niger Tage restlos ausverkauft 
und so konnte Center-Manager 
Christoph Vormair einen Spen-
denscheck in der Höhe von 8.000 
Euro an den Round Table über-
geben. Der Service-Club erhöh-
te die Spendensumme auf 10.000 
Euro, welche nun einem beein-
trächtigten Kind aus der Region 
zugutekommt. 
„Die Show war unglaublich fas-
zinierend und das Magier-Duo 
hat uns alle begeistert. Ganz be-
sonders freut es mich auch, dass 
wir durch dieses Event eine be-
merkenswerte Summe für den 
guten Zweck spenden durften. 
Vielen Dank an Thommy Ten 
und Amélie van Tass für diese 
Show und ich wünsche jetzt 
schon alles Gute und viel Erfolg 
in Las Vegas. Für uns ist es etwas 
ganz Besonderes, wenn wir es 
schaffen, solche Weltstars in die 
Region zu bringen, daran werden 
wir auch weiterhin arbeiten“, so 
Christoph Vormair.<

Center-Manager Christoph Vormair, Thommy Ten und Amélie van Tass, der 
Präsident des Round Table 31 Rudolf Hartjes und Weberzeile Marketing-Leiterin 
Laura Wenninger mit dem Spendenscheck in Höhe von 10.000 Euro.  Foto: Kolarik
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Leserfoto Pauline Wimmesberger aus St. Marienkirchen hat diese junge 
Katzenmama, die selber sehr kleinwüchsig ist, auf dem Bauernhof ihres Bruders 
beim Säugen ihrer Jungen fotografiert. Wenn auch Sie ein interessantes Foto 
haben, dann mailen Sie dies an r.pixner@tips.at. Foto: privat

Oberösterreich
Wahl.
Am 26. September
bestimme ich.

Infos über Wahl-Ablauf und Briefwahl: www.land-oberoesterreich.gv.at/wahl2021

wirtschaftsrebell

Staudinger kommt
rieD. Erfolgreicher Unterneh-
mer, Wirtschaftsrebell, Ent-
wicklungszusammenarbeiter, 
Herausgeber einer Zeitschrift, 
Sozialaktivist – Heinrich Stau-
dinger ist eine engagierte Per-
sönlichkeit. Am 30. September 
spricht er in Ried zum Thema 
„Transformation: global – regi-
onal – persönlich“. 

Er spricht am Donnerstag, 30. 
September, um 19.30 im Spar-
kassen-Stadtsaal.
Heinrich Staudinger, Jahrgang 
1953, stammt aus Schwanen-
stadt und ist einer, der immer 
wieder interessante Aktivitäten 
setzt und viele Menschen be-
geistert und inspiriert. Nach di-
versen Studien an der Uni starte-
te er 1980 als Schuhverkäufer in 
Wien und baute die GEA/Wald-
viertler Gruppe auf, die mittler-

weile 34 Filialen in Österreich, 
19 in Deutschland und eine in der 
Schweiz hat. Anstatt eines Ein-
tritts wird um freie Spenden für 
die Afrika-Projekte von Hein-
rich Staudinger ersucht. Wal-
traud Aigner-Vogt, sie betreibt 
mit ihrem Mann Alois seit fast 
zehn Jahren das GEA-Geschäft 
in Ried, freut sich sehr über 
diese Veranstaltung. Anmeldung: 
ried@gea.at<

Heinrich Staudinger  Foto: GEA
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RIED. Karl Pumberger-Kasper 
und Gertraud Felix laden am 
Dienstag, 28. September, um 
19.30 Ihr zu Lyrik und Musik in 
den Sparkassen-Stadtsaal ein.
„Im Gegenlicht“ ist eine lite-
rarische Entdeckungsreise im 
Licht des Spätsommers mit Karl 
Pumberger-Kasper und Gertraud 
Felix. Mundart und Schriftspra-
che bilden bei dieser Lesung eine 
Symbiose und bieten verschiede-
ne Impulse und Sichtweisen auf 
das Leben an. Karl Pumberger-
Kasper vermittelt mit seinen 
erfrischenden Geschichten die 
Heiterkeit heller Sonnentage und 
Gertraud Felix lädt in ihren lyri-
schen Gedichten zum Verweilen 
wie auf einer Bank im Abend-
licht. 
Eine Anmeldung ist erforderlich: 
07752 901-302 oder kultur@ried.
gv.at<

kultuR

Literarische 
Reise 

Unternehmen stellen sich bei jungen Leuten
in die Pole Position und partizipieren von der
NEUEN und innovativen Plattform!

ANMELDUNG

IN KOOPERATION MIT
INTERNET STARS LIVEE

LEHRLINGSFESTIVAL 2022

First Class Shopping

ALLE INFOS: WWW.LEHRLINGSFESTIVAL.AT

10. BIS 12. MÄRZ 2022
PLUSCITY LINZ/PASCHING

DIE INNOVATIVE
LEHRLINGSSUCHE
DIE INNOVATIVE
LEHRLINGSSUCHE

PRÄSENTATIONSFLÄCHEN
In- und Outdoor mit Berufsfindungsstationen

am Parkdeck.

ONLINE-AUFTRITT
Die Plattform zwischen Ausstellern und Lehrlingen

steht ab sofort zur Verfügung: Schnupperlehre, Praktika,
Lehrplätze und Unternehmenspräsentationen.

aUROLZMÜNSTER

gOLdENE hOchZEiT: anni und Franz 
hörandner, am 18. Sept.;  
  Foto: Fotolounge Blende8

TOdESFaLL: 
Mathilde Mayrhofer 
ist am 6. September im 
94. Lebensjahr verstorben.
 Foto: privat

TOdESFaLL: 
Johann haslinger ist 
am 10. September im 95. 
Lebensjahr verstorben.
 Foto: privat

KiRchdORF/i.
TOdESFaLL: 
helga Lang ist am 
11. September nach 
langer Krankheit im 73. 
Lebensjahr verstorben.
 Foto: privat

LOhNSbURg
ERFOLg: Michaela 
badegruber: Studium 
Hochschuldidaktik für 
Gesundheitsberufe mit 
ausgezeichnetem Erfolg 
abgeschlossen. Foto: privat

TOdESFaLL: 
Josef hohensinn, 
Altbauer vom Schauberger 
Gut, ist am 10. September 
im 86. Lebensjahr verstor-
ben. Foto: privat

TOdESFaLL: berta 
buttinger, Altbäuerin 
vom Hoisbauergut, ist 
am 11. September im 83. 
Lebensjahr verstorben.
 Foto: privat

MöRSchwaNg

gEbURT: 
Simon 
andreas, 
Eltern: Anna und 
Dirk Schornstein, 
am 6. Sept.; 
 Foto: Baby Smile

NEUhOFEN/i.
TOdESFaLL: Johann Klingseisen ist im 
73. Lebensjahr verstorben.

REichERSbERg

hOchZEiT: Stephanie Ranseder und 
Thomas Karl gerstorfer haben im Juli 
2021 geheiratet.                  Foto: privat

RiEd iM iNNKREiS
TOdESFaLL:christoph 
„cheesy“ Schmid, ist 
am 15. September nach 
schwerer Krankheit im 51. 
Lebensjahr verstorben.
 Foto: privat

TOdESFaLL: Reinhard höchfurtner ist 
am 22. August im 71. Lebensjahr verstorben.

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

STaNdESFäLLE

Aus den Gemeinden gemeldet

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt 

Nadine Nagl
Tel. 0676 / 502 24 94
n.nagl@tips.at 

Ihre regionale Beraterin für 
Inserate, Beilagen, 
Jobanzeigen und 
Onlinewerbung

www.tips.at
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vortrag

Kommunikation im Wandel
rIED. Die Referentinnen Mar-
tina Mara und Ingrid Brodnig 
sind auf Einladung des Frau-
ennetzwerk3 am Montag, 4. 
Oktober, von 9 bis 17 Uhr im 
Saal der Raiffeisenbank Ried 
zu Gast und sprechen über 
„Kommunikation im Wandel 
– worauf können wir uns noch 
verständigen?!“.

Carmen Palisa, Beraterin im 
Frauennetzwerk3: „Unsere Kom-
munikation ist im Wandel. Wir 
reden mit Bits und Bytes na-
mens Alexa, Siri und Co. Auch 
mit Robotern führen wir schon 
längst Zwiegespräche. Sie geben 
uns Informationen und Befehle. 
Der Wandel vollzieht sich rasend 
schnell. Was macht es mit uns 
Menschen, wenn Gruppenchats 
das gemeinsame Treffen erset-
zen, wenn es Sprachnachrichten 
statt Anrufe gibt und Likes echte 
Komplimente ersetzen – und 
kommentieren wir mittlerweile 
mehr, als wir wirklich kommu-
nizieren?“
Eva Kapsammer, Leiterin des 
Frauennetzwerk3: „Massive 
Veränderungen gehen soeben in 
unserer Gesellschaft vor sich. So-

ziale Strukturen werden brüchig 
oder müssen sich neu formen, 
soziale Medien und ihre Tücken, 
Krankheit, Klimawandel, Ver-
schwörungstheorien und vieles 
mehr. Wir sind kommunikativ 
stark herausgefordert: Wie kann 
ich mich verständlich machen, 
ohne in eine Schublade zu gera-
ten? Wie erkennen und umgehen 
mit Fake News und deren Vertre-
tern? Was machen Alexa und Siri 
mit uns? Was fordert neue Denk-
muster?“
Der Eintritt zu dieser Veranstal-

tung ist frei, zu beachten sind die 
am 4. Oktober gültigen Corona-
Bestimmungen. Es ist möglich, 
direkt oder online teilzunehmen.

anmeldung
Anmeldung bis 24. September 
unter hallo@frauennetzwerk3.at
Von 9 bis 17 Uhr referieren die 
Logotherapeutin Inge Patsch, 
die Roboterpsychologin Marti-
na Mara und die Journalistin In-
grid Brodnig. Dazwischen bringt 
d’herz@ die Thematik auf künst-
lerische Weise auf den Punkt.<

Carmen Palisa und Eva Kapsammer  Foto: Palisa

Neuer Obmann und Obfrau Bei der Jahreshauptversammlung des Seniorenbundes Eitzing wurden Johann Ramberger 
zum Obmann und Ulrike Leherbauer zur Obfrau gewählt. Am Foto (v. l. vorne): Josef Kollmann, Anna Litzlbauer, Theresia 
Schachinger, Rosa Freund, Waltraud Moser, Marianne Heißbauer, Elfriede Wimplinger, Bürgermeisterin Margot Zahrer, 
Walter Nömaier; (2. Reihe v. l.): Maria Höfurthner, Georg Gaisbauer, Bezirksbäuerin Monika Rendl, Josef Heißbauer, 
Obmann Johann Ramberger und Obfrau Ulli Leherbauer Foto: privat

Aperol
0,7 Liter

ab 2 Flaschen
(1 l = 9.27)

SIE SPAREN 7.50 PRO FLASCHE

statt 13.99

je 649

packaxi.pmaa

s
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Montag, 20.9. bis
Samstag, 25.9.2021

DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

Stritzinger Schweine-
Schnitzel, Hähnchen-
schnitzel oder
Hähnchen Nuggets
paniert, tiefgekühlt, 3 kg
(1 kg = 5.25) 1574

SIE SPAREN 5.75

statt 21.49
AKTIONS

PREIS
20.99

JETZT
-25%

Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde
Ware. Ausgenommen Knüllerpreise und S-BUDGET Artikel.
Solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in Haushaltsmengen.
Stattpreise sind - sofern nicht anders vermerkt - bisherige
Maximarkt-Verkaufspreise. Irrtum und Druckfehler vor-
behalten. Alle Artikel ohne Dekoration. Kein Verkauf an
Wiederverkäufer.

TIEFKÜHL-
PRODUKTE

inkl.
Speise-
Eis*

-25% auf
ALLE

3 kg Packung

* Rabatte können nicht addiert werden Gilt nur auf lagernde

SIE SPAREN 7.50 PRO PACKUNG

statt 14.99

je 749

Lindt
Lindor Kugeln

verschiedene
Sorten,
500 g

ab 2 Packungen
(1 kg = 14.98)

1+1
GRATIS!

s
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sommerfest

Erstes Rieder 
Bettenrennen
rIeD. Nach den Herausforde-
rungen des vergangenen Jah-
res war das beliebte Grillfest 
Ende August für Mitarbeitende 
und Pensionisten des Kranken-
hauses Ried eine Möglichkeit, 
in sicherem Rahmen Spaß zu 
haben.

Die Veranstaltung auf der Klos-
terwiese fand selbstverständlich 
unter strengster Einhaltung der 
Corona-Regeln statt und war eine 
willkommene Abwechslung für 
die Krankenhausmitarbeiter, die 
das ganze Jahr über Großartiges 
leisten.
Beim Mitarbeiterfest gab es nicht 
nur köstliches Gegrilltes, Geträn-
ke und Kuchen für das leibliche 
Wohl. Für das erste Fest nach der 

coronabedingten Pause haben 
sich die Verantwortlichen etwas 
ganz Besonderes überlegt. So 
wurde das erste Rieder Betten-
rennen ins Leben gerufen. Bei 
überraschend warmen Tempe-
raturen stellten sich sieben kos-
tümierte Teams – mit einem von 
den hausinternen Technikern 
umgebauten Patientenbett – dem 
Rennen auf dem Parcours rund 
um das Festzelt. Dabei stand 
nicht nur das Übertreffen der 
Bestzeit im Vordergrund, son-
dern vor allem jede Menge Spaß. 
Diesen hatte auch die Lohns-
burger HoizBlechMusi, die das 
Grillfest musikalisch umrahmte 
und spontan als Team am Betten-
rennen teilnahm. Gefragt waren 
Kreativität, gutes Schuhwerk und 
jede Menge Humor.<

Das Siegerteam Kostümwertung: Grisu der Feuerwehrmann 

Das Siegerteam mit der besten Zeit: Hermeskim 2.0 
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lese-pass

Fleißige Jungleser
OBeRNBeRG. Fleißige Jungleser 
wurden jetzt in der Bibliothek prä-
miert. Beim Lese-Pass des Lan-
des Oberösterreich waren Sebas-
tian und Tobias Mühlbacher, Theo 
Koller und David Rothbauer am 
fleißigsten. Sie erhielten dafür 
kleine Geschenke wie Buchgut-
scheine, Lego und Süßigkeiten. 
Prämiert wurden die vier von der 
Leiterin der Bibliothek, Sissy Kot-
schnig. Der Bürgermeister Martin 
Bruckbauer bedankte sich beim 
ehrenamtlichen Team.< Die Gewinner mit ihren Preisen. 
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kindertreff Löwenzahn

Tolles Geschenk
ried. Rechtzeitig zum Schul-
beginn ist auch der Kindertreff 
Löwenzahn in Ried wieder ein 
wenig besser im Kampf gegen 
das Corona-Virus gerüstet. 
Paul Schröcker, der Vorsitzen-
de des Partnerschaftsverein 
Landshut-Ried hat zwei neue 
Luftreinigungsgeräte an den 
Leiter des Horts übergeben. 

Beim Partnerschaftsverein Lands-
hut-Ried standen in den letzten 
eineinhalb Jahren die persönli-
chen Kontakte wie bei allen an-
deren Vereinen nahezu still. Nun 
haben die Aktivitäten aber wieder 
begonnen. Zur Eröffnung der Rie-
der Messe machte sich eine Dele-
gation des Vereins auf den Weg von 
Landshut nach Ried. 

Der „Kindertreff Löwenzahn“ in 
Ried betreut Kinder und Jugend-
liche aus sozial schwächeren Fa-
milien. Sie können nach der Schu-
le in den Löwenzahn kommen. 
Dort betreuen sie Mitarbeiter der 
Volkshilfe beim Essen, den Haus-
aufgaben, beim Spielen und Bas-
teln. Es gibt einen großen Garten 
und einen Turnsaal. In erster Linie 
sind in der Einrichtung Kinder von 
Alleinerziehenden und aus Famili-
en, in denen beide Elternteile zum 
Familienunterhalt arbeiten müs-
sen, zu Gast. Die Kinder und Ju-
gendlichen lernen gut miteinander 
auszukommen und Rücksicht zu 
nehmen. Die Mitarbeiter betreuen 
die Schüler bis in den Start ins Be-
rufsleben. Auch Eltern können sich 
bei den Verantwortlichen im Kin-
dertreff Löwenzahn Rat holen.<

V. l.: Paul Schröcker übergibt an den Leiter der Einrichtung, Matthias Schlüssel-
bauer in Anwesenheit von Amtsleiter Peter Eckkrammer die Geräte.  Foto: privat
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Haltestelle für Nachwuchstalente Seit ein paar Tagen ist die Fußballakademie der Sportvereinigung Ried durch 
die neu errichtete Haltestelle „Hohenzell Oberlangstadl“ direkt und umweltschonend mit der OÖVV-Regionalbuslinie 
853 erreichbar. Damit müssen die jungen Fußballtalente nicht mehr von ihren Eltern zum Training gebracht werden, 
sondern können eigenständig in die Akademie fahren. Auch die Bewohner der Ortschaft Oberlangstadl profitieren von 
dem Anschluss an das Streckennetz des OÖ Verkehrsverbundes.  Foto: Gemeinde Hohenzell

21 Gartengeräte l 4 Haushaltsgeräte l 250 m2 Gerüste

LEIHGERÄTE

Rund um Haus und Garten –
immer gut beraten!

SIEDLERVEREIN RIED / UMGEBUNG
IHR Siedlerverein im Bezirk Ried i.I.

TEL. +43 7752 / 87013 ♦ Mobil +43 664 1087013
www.siedlerverein-ried.at ♦ office@siedlerverein-ried.at

Kontaktlose Übergabe möglich!

von A wie Autoanhänger
über G wie Gerüst
bisW wie Wiesenmäher

HOHENZELL. Die Bildungswerk-
statt Knittlingerhof veranstaltet 
am Freitag, 24. September von 
18 bis 21 Uhr und am Samstag, 
25. September, von 9 bis 13 Uhr, 
in der Rieder Messehalle 13 zum 
zweiten Mal einen Baby- und 
Kinderbasar.
Verkauft oder abgegeben werden 
können Kleidung für Babys und 
Kinder für drinnen und draußen, 
Umstandsmode, Stillkleidung, 
Babyausstattung, Bücher, Schu-
he und Spielzeug aller Art, aber 
auch Sonstiges wie Autositze, 
Maxi Cosi, Kinderwagen, Fahr-
räder, Dreiräder. 
Nicht erwünscht sind Stofftiere 
oder Werbegeschenke, Kleidung 
mit Flecken oder Löchern sowie 
Sachen, die kaputt sind oder nicht 
mehr richtig funktionieren. Wei-
tere Informationen gibt es unter 
www.knittlingerhof.at.<

KNittLiNgErHOf

Baby- und 
Kinderbasar
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tagesmütter innviertel

Freude über den 
Ausbildungsabschluss
BeZirK rieD. Die Absolven-
tinnen des Ausbildungskurses 
zur qualifizierten Tagesmutter 
erhielten nun ihre Zertifikate. 
Der Ausbildungskurs fand in 
Kooperation mit dem BFI OÖ 
statt. In 172 Übungseinheiten 
werden die Teilnehmerinnen 
gewissenhaft auf die verantwor-

tungsvolle Arbeit vorbereitet. 
Der Beruf der Tagesmutter ist, 
was das Kinderbetreuungsange-
bot betrifft, nicht mehr wegzu-
denken. Die Eltern, Gemeinden 
und Betriebe schätzen an dieser 
Betreuungsform vor allem die 
Verlässlichkeit, Qualität und 
Flexibilität.<

Die Absolventinnen stoßen auf ihren Erfolg an.  Foto: Tagesmütter Innviertel

Parkinson

Drei Medaillen und viele Emotionen
WaLDZELL. Sensationell er-
folgreich war das von Wolf-
gang Pirker (Waldzell) zusam-
mengestellte österreichische 
Nationalteam bei den 2. Tisch-
tennis-Weltmeisterschaften für 
Parkinson-Betroffene in Berlin. 

Pirker, selbst seit 21 Jahren an 
Parkinson erkrankt und leiden-
schaftlicher Tischtennisspieler, 
hatte erst im Frühjahr von dieser 
WM erfahren. Daraufhin stell-
te er beinahe im Alleingang ein 
insgesamt sechsköpfiges Team 
zusammen (Tips berichtete), das 
nach einem kurzen „Trainingsla-
ger“ in Wels die Reise nach Ber-
lin wagte – und dort sensationelle 
Erfolge feierte. 
Die Wienerin Negin Schaller ge-
wann in ihrer Klasse die Gold-
medaille und holte im Damen-

Doppel mit Hermine Hofner 
(NÖ) sowie im Mixed-Doppel 
mit ihrem deutschen Partner An-
dreas Moroff jeweils die Bronze-
medaille. 
Pirker schaffte mit seinem Dop-
pel-Partner Hans Puhr zwei Siege 
in den Gruppenspielen und den 

Aufstieg als Zweite. Im Viertel-
finale scheiterten sie dann an den 
Dänen Jessen und Plum-Hansen, 
die Bronze holten.
Im Einzel startete Pirker am ers-
ten Tag mit zwei souveränen Sie-
gen, verlor das dritte Spiel gegen 
Mirko Kozar aus Slowenien, stieg 

aber wieder als Zweiter auf und 
bekam es im Achtelfinale mit 
dem Schweden Jörgen Sjöstedt 
zu tun, gegen den er in drei Sät-
zen verlor. Pirker nahm die Nie-
derlage locker: „Ich schied aus, 
war mit der Arbeit fertig und 
er musste weiterrackern ... und 
wurde Weltmeister!“ 
In der Flut der Eindrücke waren 
die sportlichen Erfolge neben den 
Begegnungen mit anderen sport-
lich aktiven Parkinson-Betrof-
fenen aber nur ein Aspekt, be-
richtet Pirker: „Diese fünf Tage 
in Berlin waren so schön und so 
anstrengend und so belebend und 
so voller Emotionen...“ 
Jetzt gilt für ihn und das ÖTTV-
Team: „Nach der WM ist vor der 
WM.“ Die WM 2022 geht in Za-
greb in Szene. Da wollen er und 
die meisten seiner Mitstreiter 
wieder dabei sein.< 

Mannschaftskapitän Wolfgang Pirker (l.) mit Coach Niki Schaller und dessen Frau 
Negin Schaller, die einen Weltmeistertitel und zwei Bronzemedaillen gewann. 

Foto: privat

umweltschutz

Ladies sammeln Müll
RIeD. Die Natur zu schonen und 
sich umweltbewusst zu verhalten, 
kann auch Spaß machen. Einige 
Mitglieder des Ladies Circle 3 
machten sich mit Müllsäcken und 
Handschuhen des Bezirksabfall-
verbandes bewaffnet mitten in 
Ried auf den Weg, um achtlos 
weggeworfenen Müll zu besei-
tigen. Nach einer erfolgreichen 

Initiative im März organisierten 
die Ladies bereits zum zweiten 
Mal eine Müllsammelaktion in 
der Stadt. „Wir freuen uns, wenn 
wir mit unseren Aktionen einen 
kleinen Teil zum Umweltschutz 
beitragen und unsere Erde damit 
sauberer wird“, berichtet Doris 
Briedl, aktuelle Präsidentin von 
Ladies Circle Ried.<

Den Damen von Ladies Circle 3 liegt der Umweltschutz sehr am Herzen.  Foto: LC3
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Neues Förderpaket für 
Freiwillige Feuerwehren
OÖ. 20 neue Kommandofahrzeuge, 
drei neue Hubrettungsfahrzeuge 
pro Jahr: Das Land OÖ und der OÖ 
Landes-Feuerwehrverband haben 
ein Feuerwehr-Paket geschnürt, 
bei dem der Ankauf der wichtigen 
Fahrzeuge künftig über Bedarfs-
zuweisungsmittel bezuschusst 
wird. Unterstützt werden auch die 
Gemeinden bei den Ausgaben für 
die Wartung von Hubrettungsfahr-
zeugen.

„Völlig neue Art von 
Universität“
OÖ. Neue Eckpunkte zur Techni-
schen Universität für Digitalisierung 
und digitale Transformation, 
die in OÖ entstehen wird, sind 
beschlossen. „Eine völlig neue Art 
von Universität soll entstehen, die 
es bisher in Österreich nicht gibt“, 
so Minister Heinz Faßmann. Ein 
eigenes OÖ-Universitätsgesetz 
werde dafür entwickelt. 2023/24 ist 
der Start der neuen TU geplant, mit 
schrittweisem Endausbau bis 2030 
mit bis zu 5.000 Studierenden. Die 
Ausrichtung ist international mit 
Lehr- und Arbeitssprache Englisch. 
Weiter offiziell nicht geklärt ist die 
Standortfrage. 

Zusätzliche Mittel für 
Hochwasserschutz
OÖ. Investitionen in den 
Hochwasserschutz in OÖ werden 
vorangetrieben: 100 Millionen Euro 
für den Donau-Hochwasserschutz 
sind angekündigt, zusätzliche 6,2 
Millionen Euro Förderungen vom 
Bund gibt es, um fünf konkrete 
Projekte schneller umzusetzen.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/545455

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/545702

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/545758
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StimmungSbild

Was sich junge Menschen 
von der Politik erwarten
OÖ. Was wollen junge Men-
schen von der Politik? Wo 
sehen sie Verbesserungspoten-
tial in ihrem Bezirk und was 
läuft ihrer Meinung nach be-
reits gut? Die Tips-Jungredak-
teurinnen Magdalena Hronek, 
Marlis Schlatte und Katharina 
Wurzer haben sich umgehört.

von KATHARINA WURZER

Am 26. September sind ober-
österreichweit Landtags-, Ge-
meinderats- und Bürgermeister-
wahlen. Anlässlich dazu waren 
die Tips-Jungredakteurinnen im 
Land unterwegs, um die Meinung 
junger Menschen zu politischen 
Themen einzuholen. Die Ge-
spräche wurden auf der Straße, 
bei Wanderungen mit Parteien 
sowie mit ehemaligen jungen 
Teilnehmenden von Tips-Redak-
tionsworkshops geführt. Dabei 
zeigte sich, dass Klima- und 
Umweltschutz, ein Ausbau des 
öffentlichen Verkehrs, leistbares 
Wohnen und Freizeitangebote 
zentrale Anliegen sind. 
Viele Gesprächspartner wie 
Catharina aus Vöcklabruck 
brachten gleich konkrete Verbes-
serungsvorschläge ein: „Handel 
regionalisieren, Öf�s attraktivie-
ren, auch indem man die Bahn-
hofsgegenden sicherer macht, 
und zum Beispiel kleine Äcker 
und Gärten rund um Städte von 
Freiwilligen betreiben lassen. 
Dann würden die Nahrungsmit-
tel nur einen kurzen Weg zurück-
legen.“ 
Weitere Vorschläge, die das 
Klima sowie die Umwelt schüt-
zen sollen, sind unter anderem 
ein Pfandsystem, Beschränkun-
gen für Autos, ein nachhaltiger 
Lebensmittelhandel und mehr 
Grün�ächen. Letztere wollen vor 
allem junge Menschen in großen 
Städten wie Linz, aber auch in 

kleineren wie Ried und Vöckla-
bruck. Ein Ausbau des öffentli-
chen Verkehrs wird wiederum 
vor allem in ländlichen Regionen 
als wichtig empfunden. 

Shuttlebusse erleichternd
„Bei uns im Bezirk ist der kleine 
öffentliche Shuttle ein wichtiger 
Schritt. Da werden Gemeinden 
angefahren, die bisher überhaupt 
keine gute öffentliche Verkehrs-
anbindung hatten. Das ist für 
viele eine Erleichterung“, er-
zählt Philipp aus Steyregg (Be-
zirk Urfahr-Umgebung). Wenn es 
keine Anbindung gebe, sei man 
gezwungen, das Auto zu nutzen, 
ergänzen weitere Gesprächspart-
ner wie der 24-jährige Johann aus 
Eitzing (Bezirk Ried). 
Von einem Rad ist an dieser 
Stelle kaum die Rede, das wird 
in Linz angesprochen. Heinrich, 
ein Mitglied der Bürgerinitiative 
Verkehrswende jetzt!, möchte 
etwa eine ordentliche Nord-/Süd-
verbindung für Radfahrer: „Linz 
soll eine Stadt der kurzen Wege 
sein, in der man sich gerne auf-
hält und nicht auf ein Auto ange-
wiesen ist. Mit E-Auto-Ladesta-
tionen am Hauptplatz werden wir 
das nicht schaffen. Da braucht es 
tiefergreifende stadtplanerische 

Veränderungen.“ Er selbst �ndet 
die Herangehensweise der Partei 
Wandel interessant.

Viele wollen wählen gehen
Die befragten jungen Menschen 
haben überwiegend entweder 
bereits mit Wahlkarte gewählt 
oder vor, spätestens am 26. Sep-
tember ihre Stimme abzugeben. 
„Mit sudern und aufregen, ohne 
zur Wahl zu gehen, können Pro-
bleme am wenigsten gelöst wer-
den“, ist der 25-jährige Lukas aus 
Roitham am Traunfall (Bezirk 
Gmunden) überzeugt. Wählen 
wird als Möglichkeit gesehen, 
mitzubestimmen beziehungswei-
se Entwicklungen in den nächs-
ten sechs Jahren zu beeinflus-
sen. Mehrheitlich wird auch im 
Freundes- und Bekanntenkreis 
über politische Themen wie Co-
rona-Maßnahmen oder Klima-
schutz diskutiert. Gleichzeitig 
haben viele das Gefühl, von Po-
litikern wenig gehört und wahr-
genommen zu werden. 
Der ganze Artikel kann unter 
tips.at/n/545655 gelesen wer-
den.<

Die Tips-Jungredakteurinnen haben mit jungen Menschen gesprochen, was ihre 
zentralen politischen Anliegen sind (Symbolbild).  Foto: Volker Weihbold

Noch mehr 
Regionales unter

tips.at/wahl
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RotaRy-SommeRgeSpRäch

Bürger sollen mehr entscheiden
RIeD. Im fünften und letzten 
Sommergespräch des Rotary 
Clubs Ried war der ÖVP-Bür-
germeisterkandidat Bernhard 
Zwielehner zu Gast. 

Zwielehner ist in Taiskirchen auf-
gewachsen und war dort über 24 
Jahre im Vorstand der Marktmu-
sikkapelle. Er arbeitete überwie-
gend in leitenden Positionen in 
der Heizungsbranche (zeitweise 
auch selbstständig), aber auch 
als Manager eines Immobilien-
fonds. Als er seinen Lebenslauf 
zu detailliert mit Jahres- und 
Mitarbeiterzahlen ausschmück-
te, grätschte Moderator Helmut 
Slezak freundlich, aber bestimmt 
dazwischen und wechselte zur 
nächsten Frage. Eine Interventi-
on, zu der sich Slezak im Laufe 
des Gesprächs noch mehrere 

Male veranlasst sah. Zwielehners 
politische Vorbilder sind, etwas 
überraschend, die beiden Sozial-
demokraten Helmut Schmidt und 
Rudolf Kirchschläger. Er bekräf-
tigte aber, dennoch für die richti-
ge Partei zu kandidieren: „Ich bin 
ein Schwarzer und stehe dazu.“ 
Er wolle aber Politik für Ried 
machen und nicht für eine Partei. 
Ried stehe nach 27 Jahren mit 
Bürgermeister Albert Ortig sehr 

gut da, Zwielehner hat mit der 
Verdoppelung der Frequenz in 
der Innenstadt dennoch ambitio-
nierte Ziele. Erreichen will er das 
unter anderem durch eine Redu-
zierung des Autoverkehrs durch 
die Errichtung von zentrumsna-
hen, aber „versteckten“ Parkplät-
zen in einer Hoch- oder Tiefga-
rage, und mit der Schaffung von 
100 Wohnungen in bestehenden 
Gebäuden im Zentrum. Auch ein 

innerstädtisches Gründerzent-
rum wünscht er sich. Die Innen-
stadt soll barrierefrei werden und 
auch konsumfreie Zonen für die 
Jugend bieten. Zum Klimaschutz 
will Zwielehner Photovoltaik-
Anlagen auf allen Dächern, wo 
dies möglich ist. 
Der Austritt aus dem Wirtschafts-
park ist für Zwielehner nicht end-
gültig. Zwar sei das innovative 
Konzept durch andere Gemein-
den aufgeweicht worden, aber 
„das muss man neu verhandeln“. 
Zur Spange 3 – die ÖVP war in 
der Vergangenheit immer dafür 
– ließ er sich lediglich darauf 
festlegen, nach der Wahl „kurz-
fristig“ entscheiden zu wollen, ob 
sie gebaut werden soll oder nicht. 
Zur Lösung von Fragen wie die-
ser, oder auch der Eislaufhalle, 
will Zwielehner auch Bürgerbe-
fragungen einsetzen.< 

Bernhard Zwielehner (l.) überlegt, Helmut Slezak sucht die nächste Frage. 
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Mobilitätswoche

Auszeichnung für die Stadt Ried
RieD. Die Stadt Ried wurde für 
ihre Aktivitäten zur Mobilitäts-
woche 2020 von Klimaschutz-
ministerin Leonore Gewessler 
ausgezeichnet. 

An der Kampagne „Klima
freundliche Mobilität für alle“ 
nahmen 534 Gemeinden teil. 
Eine Jury mit Vertretern des 
BMK (Bundesministerium für 
Klimaschutz, Umwelt, Energie, 
Mobilität, Innovation und Tech
nologie), der ÖBB, des Gemein
debundes, von klimaaktiv mobil 

sowie des Klimabündnisses 
wählte die Besten aus, darunter 

die Stadt Ried, die ein EBike 
von KTM für den Gemeinde
fuhrpark erhielt. 

eine woche Programm
Ried hatte 2020 nicht zum ers
ten Mal bei der Mobilitätswoche 
mitgemacht und ein komplettes 
Wochenprogramm organisiert. 
All jenen, die in der Aktions
woche Ried besuchten, wird der 
„Schilderwald“ in der Innenstadt 
in Erinnerung bleiben, in dem 
über Fakten, Mythen und Wis
senswertes zum Thema Mobili
tät informiert wurde. Eine Woche 

konnte man in einer Sonderaus
stellung die Geschichte des Fahr
rads kennenlernen.
Stellvertretend für die Stadt nahm 
Verkehrsstadtrat Lukas Ober
wagner den Preis entgegen: „Es 
freut mich, dass die Stadtgemein
de Ried unter 534 teilnehmenden 
Gemeinden ausgewählt wurde. 
Besonderer Dank gilt allen, die 
bei der Planung und Umsetzung 
mitgewirkt haben. Klimafreund
liche Mobilität geht uns alle an 
und ist nicht nur eines der großen 
Themen für die Zukunft, sondern 
auch für die Gegenwart.“< 

Umweltministerin Leonore Gewessler 
übergab den Preis an den Rieder 
Verkehrsstadtrat Lukas Oberwagner.

E S BRAUCHT J E T Z T MEHR SPÖ .
Mehr Infos gibt‘s hier:
regierungsprogramm.spooe.at GERSTORFER

BIRGIT
GEMEINSAMDIESE

Impressum: SPÖOberösterreich
Landstraße 36, 4020 Linz
Bild: Sebastian Philipp

ZEITENSTEMMEN.
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Glasfaser

Spatenstich für Netzausbau
aNDrICHsfUrT. Noch im 
September werden im Gemein-
degebiet von Andrichsfurt die 
Grabungsarbeiten für den Bau 
eines zukunftsweisenden Glas-
fasernetzes starten. 

Aus diesem Grund feierten die 
Gemeindevertreter gemeinsam 
mit Infotech und der Bau�rma 
nun den of�ziellen Spatenstich.
„Wir freuen uns sehr, dass wir 
aufgrund der zahlreichen Rück-
meldungen in Andrichsfurt nun 
einen sehr umfangreichen Glas-

faserausbau mit einer Gesamt-
länge von etwa 11,5 Kilometern 
fixieren konnten. Damit wird 
bis Mitte 2022 ein großer Teil 
unseres Gemeindegebietes mit 

schnellstem Internet versorgt“, 
erklärt Bürgermeister Johann 
Brandstetter.
Infotech-Geschäftsführer Bern-
hard Schuster ergänzt: „Im ersten 

Schritt werden in Andrichsfurt 
rund 150 Haushalte und Firmen 
unsere Glasfaser-Dienste nutzen. 
Alle Interessierten an der Trasse 
haben auch jetzt noch die Mög-
lichkeit, sich für Glasfaser-Inter-
net anzumelden.“ 
Gebiete, die im Ausbau aktuell 
noch nicht berücksichtigt werden 
konnten, werden weiterhin von 
Infotech auf Machbarkeit geprüft 
und dann auch mit der Landes-
gesellschaft Fiber Service OÖ 
abgestimmt. Aktuell laufen auch 
Bauarbeiten in Lohnsburg, Eber-
schwang und Tumeltsham.<

Spatenstichfeier vor dem Gemeindehaus in Andrichsfurt.  Foto: Infotech

Obmannwahl

Zukunftsprogramm
lambrechten. Bei der Jah-
reshauptversammlung der SPÖ 
Lambrechten beim Oberwirt 
wurde Johannes Bogner, Spitzen-
kandidat zur Gemeinderatswahl, 
mit 100 Prozent der Stimmen 
zum neuen Ortsparteivorsitzen-
den gewählt. 
Er folgt Karl Schusterbauer nach, 
der zwölf Jahre die Geschicke der 
SPÖ im Ort lenkte. Bogner prä-
sentierte auch den Zukunftsfol-
der, den er und sein Team an die 

Haushalte verteilen werden. „Im 
Juni haben wir die Bürger besucht 
und um ihre Ideen und Wünsche 
für Lambrechten gefragt. Nun 
kommen wir wieder mit unse-
rem Zukunftsprogramm, in dem 
die Vorschläge eingearbeitet wur-
den“, erklärt Bogner. Von mehr 
Verkehrssicherheit über die Ein-
führung des „Gelben Sackes“, bis 
zu Verbesserungen bei der Schule 
reicht die Palette der Maßnahmen 
für Lambrechten.< 

Jahreshauptversammlung der SPÖ Lambrechten: In der Mitte Johannes Bogner 
mit dem Zukunftsfolder. Links hinten Karl Schusterbauer  Foto: SPÖ

E S BRAUCHT J E T Z T MEHR SPÖ .
Mehr Infos gibt‘s hier:
regierungsprogramm.spooe.at GERSTORFER
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Legenwir
Corona auf
dieMatte.
Lassauchdudich impfen.

Bettina Plank
Karateka, Olympia-Bronze Tokio

2020

Mehr Infos: ooe-impft.at
Das LandOberösterreich unterstützt

die Initiative „Österreich impft“.
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Landesrat

Energiewirtschaft als 
Wirtschaftsmotor
rIed. In seiner Doppelrolle als 
Wirtschafts- und Energie-Landes-
rat sowie Aufsichtsratsvorsitzen-
der der Energie AG lobte Markus 
Achleitner bei einem Besuch der 
Rieder Messe einmal mehr den 
rasanten Neustart der Wirtschaft 
nach den Lockdowns und betonte 
die Rolle der Energiewirtschaft 
dabei. Achleitner: „Die befürch-
tete Massenarbeitslosigkeit und 
Insolvenzwelle gibt es nicht. Die 
Geschäfte gehen ohne Ende, jeder 
sucht Mitarbeiter.“  
Die Energiewirtschaft sei ein 
großer Motor der Wirtschaft. 
Jede vierte Biomasseanlage in 
Europa komme aus Oberös-

terreich, wo jährlich zwischen 
50.000 und 60.000 Biomassekes-
sel erzeugt werden. 
Energie AG-Geschäftsführer 
Michael Baminger erklärte neue 
Kombiprodukte, die zum Bei-
spiel für Milchbauern und deren 
Strombedarf maßgeschneidert 
sind. Der Einstieg in die Photo-
voltaik sei jetzt auch mit Miet-
modellen möglich. Außerdem 
können Stromkunden mit der 
„E-Fairteiler“-App auch ohne ei-
gene PV-Anlage Sonnenenergie 
nutzen. Die App verbindet sie mit 
privaten Anbietern von PV-An-
lagen, der Preis wird persönlich 
festgelegt.< 

Wirtschafts-Landesrat und Energie AG-Aufsichtsratsvorsitzender Markus Ach-
leitner, Energie AG-Geschäftsführer Michael Baminger  Foto: Tips/Horn

Bürgermeister derzeit:
	 Günther	Lengauer	(ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
	 10	ÖVP,	5	FPÖ,	4	SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
•	 Günther	Lengauer	(ÖVP)
•	 Josef	Bernberger	(FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
	 ÖVP,	FPÖ,	SPÖ,	MFG

Gemeinde

Utzenaich

Für Utzenaich haben wir leider 
in KW36 eine falsche Mandats-
verteilung angegeben – diese hier 
stimmt.< 

Wahlen 2021

Korrektur
InformIeren SIe SIch über dIe
neuheIten Im hörgeräte-bereIch!

Markenhörgeräte ab € 0,-

axone® Hörtherapie:
Exklusives Training für besseres
Sprachverstehen

6 Wochen gratis Probetragen

Beim Hörgeräte-Service-Testsieger
erwartet Sie ausgezeichnetes Service!

E-Bike im Wert von € 3.999,- gewinnen

A I G N E R
D I E H Ö R A K U S T I K E R - K E T T E

www.optiker-aigner.at

HörerlebnisHörerlebnis

Anti-Aging
für die ohren

MArKen-
hÖrgerÄte AB € 0,-

Sprache besser verstehen
mit der axone® Hör therapie

Für jeden die passende Lösung

wie gut
hÖren sie?
Machen Sie jetz t
den Selbst test

D I E H Ö R A K U S T I K E R - K E T T E

SPö-Aufruf

Ried braucht klares 
Zukunftskonzept
ried. Wenige Tage vor der Ge-
meinderats- und Bürgermeister-
wahl in Ried richtet SP-Kandidat 
Peter Stummer noch einmal den 
Appell an alle Rieder, am kom-
menden Sonntag zur Wahl zu 
gehen und für eine „Fairände-
rung“ in Ried zu stimmen. 

„Es ist wichtig, dass man die Gele-
genheit nützt und mit seiner Stimme 
die gewünschte Richtung vorgibt, 
die Ried in den nächsten Jahren 
einschlagen soll“, so Peter Stummer. 
Nach 30 Jahren bestünde nach sei-
ner Auffassung nun endlich wieder 
die Möglichkeit, Politik jenseits von 
reiner Machtverliebtheit zu gestal-
ten und wichtige Projekte auf den 
Weg zu bringen. Projekte, die Ried 
noch moderner, lebenswerter und 
gerechter werden lassen. 

Politik muss sich  
messbar machen
„Wir kommen nicht umhin, die 
Zukunft selbst in die Hand zu neh-
men. Wir brauchen mutige Ideen, 
neue Perspektiven und ein ande-
res Politikverständnis“, so der SP-
Bürgermeisterkandidat. Bereits 

nach der konstituierenden Sitzung 
möchte er mit seiner Fraktion den 
Antrag auf ein neues Stadtent-
wicklungskonzept einbringen, das 
die gewünschte Entwicklung von 
Ried bis ins Jahr 2040 skizziert. 
„Wir müssen uns ganz klare Ziele 
setzen und diese verbindlich sowie 
messbar machen. Nur so kommen 
wir genau dort an, wo wir hinwol-
len. Ried soll eine noch modernere, 
lebenswertere und chancenreichere 
Stadt sein, die Menschen anlockt 
und nicht laufend mit Verkehrs-
strafmandaten von Ried fernhält“, 
so der kaufmännische Angestellte, 
der über mehr als 25 Jahre Berufs-
erfahrung in leitenden Funktionen 
in der Industrie verfügt.<�Anzeige

Bürgermeisterkandidat Peter Stummer 
möchte die Politik messbar machen.
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Gemeinderatswahl

Dim setzt auf Zusammenarbeit
ried. „Alles was bisher noch 
nicht gesagt wurde“ war das 
leicht ironische Motto der ein-
zigen Pressekonferenz (PK) des 
FPÖ-Bürgermeisterkandidaten 
Thomas Dim in diesem Wahl-
kampf. Ganz so kurz dauerte 
die PK aber doch nicht. 

Auf der FPÖ-Liste für den Ge-
meinderat, die wie bei der ÖVP 
die Maximalzahl von 74 Per-
sonen umfasst, ist die Lehrerin 
Nina Kirchtag hinter Dim auf 
Platz zwei gereiht, Dritter ist der 
Polizist Heimo Katzlberger. Auf 
den Plätzen vier bis zehn folgen 
Christian Bangerl, Martin Reiter, 
Klaus Sattel, Eveline Grossbötzl, 
Adolf Hütter, Ulrike Schnaitl und 
Otmar Hadaier. 
Zehn Mandate hat die FPÖ auch 
aktuell – diese und die beiden 

Stadtratsmandate zu halten, ist 
Thomas Dims Wahlziel. Für ihn 
ist auch klar, dass die Nummer 
zwei neben ihm eine Frau sein 
soll: „Frauen haben oft eine an-
dere Sichtweise und ihre Anwe-
senheit hat in langen Stadtratsdis-
kussionen oft einen abkürzenden 
Effekt.“ Die Wunschressorts 
seien „aufgelegt“: Für Nina 

Kirchtag Bildung und Soziales, 
er selbst würde, wenn er Bürger-
meister wird, auch das Finanz-
ressort übernehmen: „Dass der 
Bürgermeister auch für die Fi-
nanzen zuständig ist, hat sich in 
den letzten Jahren gut bewährt.“ 
Generell würde Dim auf Konti-
nuität setzen, sowohl personell 
(„In der Stadtgemeinde sind wir 

mit dem Organigramm und den 
Personen sehr gut aufgestellt.“) 
als auch bei der Zusammenarbeit 
mit allen Parteien. 
Bei den Finanzen hat Dim al-
lerdings einen anderen Zugang. 
Er wolle eventuelle Gewinne der 
städtischen Betriebe (vor allem 
Energie Ried) nicht für Investiti-
onen, sondern eher dazu verwen-
den, um den Strompreis oder an-
dere Gebühren zu senken. 

in 34 von 36 Gemeinden
Im gesamten Bezirk kandidiert 
die FPÖ in 34 von 36 Gemeinden  
und stellt 16 Bürgermeister-Kan-
didaten (vier mehr als 2015). Ort 
und Geinberg will die FPÖ natür-
lich halten, die besten Chancen 
auf zusätzliche Ortschefs sieht 
Bezirksgeschäftsführer Erhard 
Weinzinger in Aurolzmünster, 
Waldzell und Ried.< 

Bürgermeisterkandidat Bundesrat Thomas Dim mit der Listenzweiten Nina 
Kirchtag   Foto: Tips/Horn

Biermärz ausgezeichnet Innovative Projekte, die Kulinarik und Kultur gekonnt 
vereinen, wurden beim upperfuture day, dem Leitevent des oö. Tourismus im 
Eventresort scalaria am Wolfgangsee mit dem oö. Tourismuspreis „Notos“ aus-
gezeichnet. Darunter der Biermärz der Bierregion Innviertel, der jährlich bei mehr 
als 70 Veranstaltungen den Gerstensaft mit Kunst, Kulinarik und Kultur vereint.
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ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Legenwir
Corona auf Eis.
Lassauchdudich impfen.

Steinbach BlackWings Linz

Mehr Infos: ooe-impft.at
Das LandOberösterreich unterstützt

die Initiative „Österreich impft“.
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FPÖ Lambrechten

Obmannwechsel
Lambrechten. Beim Orts-
parteitag der FPÖ Lambrechten 
übergab Alois Peham die Orts-
gruppe an Stefan Stieglbrunner 
(38). 
„Nach 30 Jahren in der Kom-
munalpolitik und 24 Jahren als 
FPÖ-Obmann übergebe ich 
eine sehr gut aufgestellte Mann-
schaft“, sagte Alois Peham bei 
seiner Abschlussansprache. 

Mit 33 Personen kandidieren die 
Lambrechtner Freiheitlichen für 
den Gemeinderat. Peham konn-
te die Ehrengäste Elmar Podgor-
schek, Bundesrat Thomas Dim 
und 40 begeisterte FPÖ-Mitglie-
der begrüßen. Der neue Obmann 
Stefan Stieglbrunner und sein 
Stellvertreter Gemeinderat And-
reas Schmuck wurden einstimmig 
von den Mitgliedern gewählt.< 

Stefan Stieglbrunner (r.) folgt Alois Peham als FPÖ-Ortsobmann.  Foto: FPÖ

re/max

Rekorde bei Anzahl und Wert der 
verkauften Immobilien im Innviertel
INNVIerTeL. Das Immobili-
ennetzwerk RE/MAX spricht 
in seinem Bericht über die Ent-
wicklung des Immobilienmark-
tes im ersten Halbjahr 2021 von 
Rekordwerten bei der Anzahl 
und beim Wert der verkauften 
Immobilien im Innviertel. 

Trotz Corona stiegen die Zahlen 
der neu verbücherten Immobilien 
laut RE/MAX von Jänner bis Juni 
deutlich. Im Innviertel gab es über 
1.815 Verkäufe und einen gehan-
delten Immobilienwert von fast 
300 Millionen Euro. Somit wech-
selten um über 22 Prozent mehr 
Immobilienwerte ihren Eigentü-
mer als im ersten Halbjahr 2020. 
Zu besonders vielen Transaktionen 

kam es im Bezirk Braunau. Hier ist 
mit insgesamt 952 Verkäufen im 
Vergleich zum Vorjahr ein Plus 
von 209 Objekten zu verzeichnen. 
Generell stiegen die Transaktionen 
im Innviertel um 15,5 Prozent. Der 
Handelswert im Innviertel beträgt 
293 Millionen Euro, das ist eine 
Steigerung von 22,3 Prozent. In 
Braunau macht der Handelswert 

153 Millionen Euro aus. In Ried 
sind es 92 Millionen, in Schärding 
47 Millionen Euro.
Einer der größten Immobilien-
transfers wurde im Bezirk Ried 
getätigt. Die Betriebs- und Bü-
roimmobilie hatte einen Wert von 
neun Millionen Euro. Eine wei-
tere große Transaktion gab es in 
St. Florian mit dem Verkauf eines 

Grundstücks um knapp zwei Mil-
lionen Euro. Im Bezirk Braunau 
war ein Firmengebäude in Lochen 
mit knapp 1,9 Millionen Euro die 
wertvollste verkaufte Immobilie.
„Teilweise sehen wir im ersten 
Halbjahr Nachholeffekte, weil 
2020 ja doch pandemiebedingt in 
keiner Weise und damit auch auf 
dem Immobilienmarkt kein nor-
males Jahr war. Viele Menschen 
haben aber auch erkannt, dass sie 
eigentlich woanders wohnen wol-
len“, erklärt Martin Rachbauer von 
RE/MAX Innova. Immobilien 
seien nach wie vor als Anlageform 
beziehungsweise zur Pensionsvor-
sorge sehr begehrt. Die Entwick-
lung bei Baugrundstücken sei 
mangels Verfügbarkeit allerdings 
bereits besorgniserregend.<

Wegen der gestiegenen Aktivitäten am Immobilienmarkt gibt es im Team von 
RE/MAX im Innviertel einige neue Mitarbeiter.  Foto: RE/MAX Innova

motohall

Hunderttausendster  
Besucher begrüßt
mattIGhoFEN. Die KTM Mo-
tohall konnte gut zwei Jahre nach 
ihrer Eröffnung den hunderttau-
sendsten Museumsbesucher feiern. 
KTM Motohall Geschäftsführer 
René Esterbauer und Mattighofens 
Bürgermeister Friedrich Schwar-
zenhofer (SPÖ) überraschten die 
Jubiläums-Besucher Jürgen Jodl 
und seinen sechsjährigen Sohn 

Maxi daher mit einem Geschenk. 
Die beiden bekamen ein exklusi-
ves VIP Package für ein MXGP 
Motocross-Rennwochenende für 
die ganze Familie. Über die Be-
sucherzahlen zeigte sich Esterbau-
er begeistert: „Allein im Monat 
August durften wir in der KTM 
Motohall fast 7.000 Besucher 
begrüßen.“<

René Esterbauer (l.) und Friedrich Schwarzenhofer (r.) überreichten Jürgen Jodl 
und seinem Sohn Maxi (M.) zur Feier des Tages ein Willkommensgeschenk.  

Foto: KTM
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guschlbauer

Die „Süße Welt“ ist jetzt eröffnet
st. Willibald. Am Samstag, 
11. September, lud das Familien- 
unternehmen Guschlbauer in 
St. Willibald zur feierlichen Er-
öffnung der „Süßen Welt“ ein.

In Anwesenheit von Landes-
hauptmann Thomas Stelzer, 
der die Eröffnungsrede hielt, 
ging diese Feierlichkeit über die 
Bühne. Im Beisein der Ehren-
gäste fand der Weiheakt durch 
Pfarrer Walter Miggisch statt. 
Die brandneue und innovati-
ve Süße Welt wurde von Mag. 
Bettina Stelzer-Wögerer von der 
Firma Wögerer GmbH, Einrich-
ter für Gastronomie und Hotel-
lerie, geplant. Das Farbkonzept 
dieses einzigartigen Shops und 
Cafés wurde bis ins kleinste De-
tail durchdacht und bildet nun 
mit den süßen Köstlichkeiten 

eine perfekte Einheit. Ganz nach 
dem Motto „Finden Sie alles, was 
das Herz begehrt“ warten mehr 
als 50 feinste Verführungen di-
rekt aus der Produktion auf die 
Kunden. 
Täglich geöffnet von 9 bis 18 
Uhr, lädt auch das beim Shop 
integrierte, liebevoll gestaltete 
Café zum gemütlichen Verweilen 
mit Familie und Freunden ein.<
� Anzeige

Karl Guschlbauer, Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer und KommR  
Waltraud Guschlbauer  Foto: Max Mayrhofer

Das Café in der Süßen Welt: täglich geöffnet von 9 bis 18 Uhr  Foto: Wögerer GmbH

Gemeinsam für unsere Zukunft!
Wir kommen alle aus verschiedenen Gemeinden, wir haben 
unterschiedliche Berufe und unterschiedliche Interessen, aber 
wir haben ein gemeinsames Ziel: Uns liegt allen der Bezirk 
Ried und seine Menschen sehr am Herzen. Deshalb treten wir 
gemeinsam bei der Landtagswahl am 26. September an und 
wollen das Beste für unseren Bezirk erreichen!

Mag. Günther Lengauer
Utzenaich

Theresa Osterkorn
Kirchheim i.I.

Monika Rendl
Mehrnbach

Eduard Seib
Pramet

1      ÖVP
Am 26. September



Ried22 38. Woche 2021Wirtschaft & Politik

LandtagswahL

Vier Fragen an die Landtags- 
Spitzenkandidaten aus dem Bezirk
Bezirk ried. Tips befragte 
die im Bezirk Ried bestgereih-
ten Kandidaten der im Landtag 
oder Gemeinderäten vertrete-
nen Parteien zu vier wichtigen 
Themen.   

Die Landtagswahl 2015 wurde 
vom Thema Flüchtlinge bestimmt. 
Die FPÖ konnte ihren Stimmen
anteil im Innviertel fast verdop
peln und erhielt mit 37,42 Prozent 
(2009: 18,87 Prozent) erstmals die 

meisten Stimmen. Mit 36,09 Pro
zent (minus 14,51 Prozentpunk
te) landete die ÖVP auf dem für 
sie ungewohnten zweiten Platz. 
Die SPÖ verlor etwa ein Viertel 
ihres Stimmenanteils und kam auf 

14,75 Prozent. Die Grünen legten 
0,88 Prozentpunkte zu und kamen 
auf 7,84 Prozent. NEOS erhielt 
beim ersten Antreten im Inn
viertel drei Prozent. Der Einzug 
in den Landtag wurde verfehlt.<

Günther Lengauer
ÖVP

Das kann nur durch Aufklä-
rung passieren, keinesfalls 
mit politischer Propaganda. 
Nur eine Impfung kann 
dieses Virus aufhalten. 
Dazu gehört auch, sich an 
die Maßnahmen zu halten. 
Eine Impfpflicht ist für mich 
absolut tabu.

Klimaschutz geht uns alle 
an; jedenfalls ohne Steuern 
und Verbote. Eine Verzehn-
fachung des Sonnenstroms, 
regionale Lebensmittel 
stärken unsere Bauern, das 
Essen auf unseren Tellern 
muss nicht um den halben 
Globus fliegen.

Angebot und Nachfrage 
bestimmen hier aktuell den 
Markt. Der Einfluss der 
Politik ist enden wollend. 
Es gibt derzeit in den 
Gemeinden wenig 
Angebote, finanzstarke 
Gemeinden sind in der 
Lage, Grundstücke selbst 
anzukaufen.

Ehrenamt und Bildung sind 
mir wichtige persönliche 
Anliegen. Das Ehrenamt 
hält die Gesellschaft und 
das Zusammenleben in 
den Gemeinden aufrecht. 
Bildung und Arbeit sind 
untrennbar miteinander 
verbunden.

1. Corona ist noch 
nicht vorbei. Wie kann 
man Impfgegner (nicht 
die Leute, die aus 
medizinischen Gründen 
nicht geimpft werden 
können) überzeugen, 
sich doch impfen zu 
lassen? Wo sind für Ihre 
Partei die No-Gos? 

2. Was wollen Sie und 
Ihre Partei unterneh-
men, um die Energie-
wende zu schaffen und 
die Auswirkungen des 
Klimawandels möglichst 
gering zu halten?

3. Es gibt immer 
weniger Wohnraum 
für Normalverdiener 
in annehmbaren 
Lagen. Wie machen Sie 
Wohnen für alle wieder 
leistbarer?

4. Was ist Ihr persönli-
ches Hauptanliegen für 
die Region?

Thomas Dim
FPÖ

Impfungen jeglicher 
Art und somit auch die 
„Corona-Impfung“ sind sehr 
persönliche Entscheidun-
gen. Personen, die sich nicht 
sicher sind, sollten das mit 
dem Arzt oder der Ärztin 
ihres Vertrauens abklären. 
Ein No-Go wäre eine 
generelle Impfpflicht.

Klimawandel gehört weltweit 
geregelt. CO² und andere 
Treibhausgase gehören 
bepreist und dafür saubere 
Energien billiger gemacht. 
Kontraproduktiv wäre, wenn 
wegen regionaler Steuern 
Produktionen ins Ausland 
abwandern und wir somit den 
CO²-Ausstoß nur exportieren.

Überbordende Bauvorschriften 
verteuern das Renovieren von 
Baubeständen enorm. Diese 
gehören evaluiert und mit 
Hausverstand korrigiert. So 
kann leistbarer und renovierter 
Altbestand bedarfsgerecht 
geschaffen werden. Nebenbei 
würden Innenstädte ohne 
zusätzliche Versiegelung von 
Grünland belebt. 

Mein Hauptanliegen für die 
Region ist die Verbesserung 
des öffentlichen Verkehrs 
mit dem Neubau des 
Rieder Bahnhofes sowie 
die Attraktivierung des 
Innviertels als Lebensraum 
für die Fachkräfte, die wir in 
unserer Region brauchen.

Sebastian Forstner
SPÖ

Am wichtigsten ist es jetzt, 
die Bevölkerung so gut wie 
möglich über alle Vorteile 
bzw. Fakten in Bezug auf die 
Impfung zu informieren. Nur 
so kann jeder und jede Un-
geimpfte selbst entscheiden, 
ob er bzw. sie das möchte. 
Wir sind definitiv gegen eine 
Impfpflicht.

Es gibt keinen Planet B. 
Der Flächenverbrauch muss 
eingeschränkt werden. Die 
Energiewende durch Klein-
wasserkraft und Windkraft 
sollte beschleunigt sowie 
nachhaltige Technologien 
bestmöglich gefördert 
werden.

Es braucht eine Mietpreis-
bremse sowie steuerliche 
Anreize für die Belebung 
alter, leerstehender 
Gebäude anstelle von 
Verbauungen. Der Ausbau 
der Wohnbauförderung ist 
zusätzlich ein Garant für 
leistbares Wohnen.

Ried braucht frischen Wind. 
Ich möchte innovative Ideen 
und Vorschläge für meine 
Heimat mit vollem Einsatz 
und Energie umsetzen, 
um unseren Bezirk Ried 
noch lebenswerter und 
attraktiver für Jung und Alt 
zu gestalten.

Brigitte Huber-Reiter
Grüne

Wir können Corona nur mit 
der Impfung besiegen. Die 
Impfquote muss gesteigert 
werden, da sehe ich 
großen Aufholbedarf, es 
braucht seriöse Aufklärung. 
Weitere Schließungen von 
Kindergärten und Schulen 
sind ein No-Go.

Klimaschutz ist die größte 
Herausforderung unserer 
Zeit. Um unseren Kindern ei-
nen lebenswerten Planeten 
zu hinterlassen, brauchen 
wir mutige Investitionen in 
grüne Zukunftstechnologien 
und saubere Energie.

Wir wollen den geförderten 
Wohnbau stärken und ver-
hindern, dass Boden- und 
Immobilienspekulationen 
die Wohnpreise weiter in die 
Höhe treiben. Wohnen ist 
ein Grundbedürfnis für alle 
Menschen und muss leistbar 
bleiben.

Im Innviertel wird viel zu 
sorglos mit Grund und 
Boden umgegangen, es 
wird zu viel asphaltiert und 
betoniert. Es ist höchste Zeit 
für eine Raumordnungspo-
litik, die Boden und Klima 
schützt.

Günter Kitzmüller
NEOS

Sich impfen zu lassen, 
ist eine individuelle 
Entscheidung, aber für die 
Gesellschaft ist es der ein-
zige Schlüssel zur Freiheit. 
Nur die Impfung kann die 
Pandemie beenden. Nicht-
geimpfte können dann nicht 
mehr so viele Freiheiten wie 
Geimpfte haben.

In Oberösterreich liegt der 
Ausbau erneuerbarer Ener-
gien weit hinter den Zielen. 
Grund sind schleppende 
Widmungen und unkoordi-
niertes Vorgehen. Es braucht 
daher eine landesweite 
Energieraumplanung für 
Standort, Bevölkerung und 
Umwelt.

Um Wohnraum leistbar zu 
machen, muss bedarfs-
gerecht gebaut werden. 
Der Schlüssel liegt in 
überregionaler Raumpla-
nung und im Entrümpeln 
der Bauordnung. Die Unzahl 
an Vorschriften macht das 
Bauen unnötig teuer.

Die Zusammenarbeit der 
Gemeinden muss intensi-
viert werden, um ökologisch 
und ökonomisch fit für die 
Zukunft zu werden. Mein 
Wunsch ans Christkind wäre 
eine Bezirkssporthalle.
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politiklexikon

Was ist der Bundesrat?
oÖ. Der Bundesrat hat 61 Mitglie-
der, die von den Landtagen der 
Bundesländer entsandt werden. 
Oberösterreich hat zehn Manda-
te, die nach der Landtagswahl am 
26. September dem Wahlergebnis 
entsprechend neu vergeben wer-
den. Die Bundesrat-Abgeordneten 
stimmen in der Regel nicht nach 
Ländern, sondern nach Parteizu-
gehörigkeit ab. Die Hauptaufgabe 
des Bundesrates ist es, die Inter-

essen der Länder in der Gesetzge-
bung zu vertreten. Nachdem der 
Nationalrat ein Gesetz beschlos-
sen hat, wird im Bundesrat dar-
über abgestimmt. Der Bundesrat 
kann Gesetze jedoch nur auf-
schieben, nicht gänzlich ablehnen, 
seine legislative Macht ist also ge-
ringer als die des Nationalrats.<

Der Bundesrat wird auch als Länderkammer bezeichnet. Foto: Parlamentsdirektion/Jantzen

Ganzer Artikel auf
tips.at/n/544502

ALLER-ALL -ALLER-ALLER-
ALLER-ALLERGRÖSSTES
ERÖFFNUNGSFEST
BEIM XXXLUTZ IN GANZ ÖSTERREICH

33%1)

1) Gültig vom Herstellerlistenpreis. Gültig bis 25.09.2021. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen und Rabattaktionen) kumulierbar. Nicht einzulösen auf Online
Only Produkte im Online Shop. Alle Preise sind Abholpreise. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, sowie beim Kauf von Gutscheinen, Serviceleistungen und Pro-
dukte der Marken Joop!, Stressless, Erpo, Brühl, Bretz, Team 7, Spectral, Stokke, Birkenstock, Anrei, Biohort, Kettler, Glatz, Zebra, Stern, Jan Kurtz, Forcher, Sudbrock,
System Unit, Stocco, Natuzzi Editions, Tempur, Sieger, Sedda, Miele, Liebherr, Sit Mobilia, Voglauer und Artemide.

2)

In Form von Gutscheinen für Ihren nächsten Einkauf

auf vieleMöbel, Vorhänge,

Teppiche & Leuchten

XXXL Eröffnungsgutsche

10 ONTOP1
ein

Aus-genommenalle Werbe- und
Aktionsartikel aus den
aktuellen Prospekten
auf www.xxxlutz.at/brochures undOnline OnlyProdukte

2) Sie erhalten bis 25.09.2021 minus 10% on Top auf Ihren Möbel-, Vorhang-, Teppich- und Leuchteneinkauf. In Form von Gutscheinen für Ihren nächsten Einkauf. Auch
zusätzlich auf alle Prozentaktionen und Markenrabatte, ausgenommen sind nur bereits getätigte Einkäufe, Gutscheinaktionen, Gutscheinkäufe, Serviceleistungen,
Online Only Angebote und bereits reduzierte Produktangebote in unseren Prospekten auf www.xxxlutz.at/brochures. Bitte Gutschein vor jedem Einkauf vorweisen.
Auch im Online Shop einlösbar mit Code: TOP10

auf viele
Möbel,
Vorhänge, Teppiche
und Leuchten

VOM HERSTELLERLISTENPREIS

10.000Eröffnungs-angeboteJetzt zuschlagen!

viterma

Hausmessen am 24. 
und 25. September
OÖ. Viterma hat in den vergan-
genen Jahren den Markt für 
Badsanierungen revolutioniert. 
Durch ein ausgeklügeltes Um-
baukonzept, perfekt geschulte 
Handwerker sowie maßgeschnei-
derte Produkte aus eigener Fer-
tigung ist es möglich, aus einem 
alten Bad in kürzester Zeit ein 
neues Wohlfühlbad zu zaubern. 

Unter dem Motto „Neue Zeit, 
neues Bad“ finden am 24. und 25. 
September von 9 bis 17 Uhr an 
zahlreichen Viterma-Standorten 
in Oberösterreich die Hausmes-
setage von Viterma statt. Dort 
kann man die Qualitätsprodukte 
kennenlernen und sich vor Ort 
über sein neues Wohlfühlbad 
informieren. Weitere Informati-
onen und teilnehmende Stand-

orte unter: www.viterma.com/ 
hausmesse<� Anzeige

Viterma ist der Profi in Sachen Badsa-
nierungen. Foto: Viterma
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Wahlkreis innviertel

Grüne Ideen zur Verkehrswende
rieD. Zusammen mit den 
Sprechern der Innviertler Be-
zirke und der Spitzenkandida-
tin des Wahlkreises sprach der 
Klubobmann und Verkehrs-
sprecher der Grünen Severin 
Mayr in der Kaffekocherei 
in der Gießerei über die Ziele 
und Pläne der Grünen zur Ver-
kehrswende. 

„In der Verkehrspolitik ist das 
Inn viertel nicht immer am aller-
besten ausgestiegen“, sagte Mayr. 
„Beim öffentlichen Verkehr und 
dem Schutz vor dem Lkw-Tran-
sitverkehr wurde es jahrelang völ-
lig vernachlässigt.“ Weil aber der 
Verkehr das „größte Sorgenkind 
beim Klimaschutz“ sei, müsse die 
Politik Anreize zum Umstieg auf 
öffentliche Verkehrsmittel schaf-
fen. Dabei setzen die Grünen auf 
Angebote statt Verbote. Mayr: „Es 
ist zwingend nötig, dass die Men-
schen eine Alternative zum Auto 
oder Zweitauto haben.“ Das sei im 
Innviertel aber sehr oft nicht der 
Fall. Um die Menschen zum Um-
stieg zu bewegen, müsse es gelin-
gen, dass für jeden eine öffentliche 
Haltestelle in der Nähe ist. 
Beim Rieder Bahnhof wollen sich 
die Grünen dafür einsetzen, dass 

die geplanten Investitionen nach 
vorne verschoben werden. Der 
Busterminal sei gelungen, meint 
Mayr, aber es fehlten die Busse. 
„Wir brauchen einen attraktiven 
Takt mit erhöhter Frequenz in alle 
Richtungen.“ 

themenschwerpunkte
Die Wahlkreis-Spitzenkandidatin 
Brigitte Huber-Reiter führt an, 
dass die öffentlichen Verkehrsmit-
tel und die Bahn für viele Oberös-
terreicher zu teuer sind. „Das Kli-
maticket ist hier ein großer Wurf. 
Für Pendler bringt es enorme Ein-
sparungen von bis zu 1.000 Euro.“ 
Allerdings sollte der Preis für die 

Kernzone noch reduziert werden. 
Der Braunauer Bezirkssprecher 
Erwin Schleindl fordert zur Er-
gänzung des Öffentlichen Ver-
kehrs den Ausbau des regionalen 
Mikro-ÖV-Angebotes. Dabei geht 
es um Kleinbusse, die in Zusam-
menarbeit mit lokalen Taxi-Un-
ternehmen und den Gemeinden 
bedarfsorientiert fahren und mit 
einer App gebucht werden. 
Der Rieder Bezirkssprecher Lukas 
Oberwagner fordert eine verpflich-
tende Nachrüstung von Landes- 
und Bundesstraßen mit Radwegen, 
den Ausbau der wichtigsten Rad-
verkehrsrouten und eine bessere 
Infrastruktur für E-Bikes. 

Die Schärdinger Bezirksspre-
cherin Sarah Birn will den Lkw-
Durchzugsverkehr von den Land-
straßen und Ortsdurchfahrten auf 
die Autobahn bringen, durch ein 
flächendeckendes Mautsystem 
oder durch Gewichts- und Ach-
senbeschränkungen. 

Finanzierung
Für den Ausbau der Energiever-
sorgung veranschlagen die Grü-
nen bis 2030 etwa zehn Milliarden 
Euro. Das Geld müsse aber sowie-
so aufgebracht werden, sagt Mayr: 
„Wenn Österreich die Klimaziele 
der EU nicht erreicht, muss der 
Staat zehn Milliarden Euro Strafe 
zahlen. Dieses Geld gebe ich lieber 
für den Energie-Ausbau aus.“

Wahlziel
Für die Landtagswahl hofft Mayr, 
dass Grün so stark wird, „dass 
in Oberösterreich nicht weiter 
Schwarz-Blau regiert“. Fürs Inn-
viertel hofft Mayr auf zehn bis elf 
Prozent, landesweit auf 14 bis 15. 
2015 kamen die Grünen in Ober-
österreich auf 10,32 Prozent, im 
Innviertel auf 7,84. Den Bun-
destrend sieht Mayr für die Land-
tagswahl „eher als Rückenwind“, 
bei den Kommunalwahlen werde 
er keine Rolle spielen.< 

Sarah Birn (Bezirkssprecherin Schärding), Erwin Schleindl (Bezirkssprecher Brau-
nau), Klubobmann und Verkehrssprecher LAbg. Severin Mayr, Brigitte Huber-
Reiter (Wahlkreis-Spitzenkandidatin Innviertel), Lukas Oberwagner (Bezirksspre-
cher Ried)  Foto: Tips/Horn

Freitag

September
24.

Freiheits-Tour
Linz
Design Center, Europaplatz

Beginn: 19.00 Uhr
Einlass: 18.00 Uhr

Fr
ei
he

it.
Nur mit uns.

Einladung zum Finale der

nurmituns.at

Herbert Kickl
Bundesparteiobmann

Dr. Manfred Haimbuchner
Landeshauptmann-Stv.

Schlussveranstaltu
ng

Bitte beachten Sie die zum Zeitpunkt der 
Veranstaltung gültigen COVID-Regelungen.



www.tips.at 25Leben

frauen und Geld

Frauen wünschen sich 
Unabhängigkeit
InnVIertel. Die Oberösterrei-
cherinnen messen einem selbst-
ständigen und unabhängigen 
Leben eine große Bedeutung 
bei. Und obwohl die Finanzho-
heit innerhalb der Familie häu-
fig bei den Frauen liegt, wird 
die eigene Vorsorge in der Regel 
hintangestellt.

Es ist eine statistisch erwiese-
ne Tatsache, dass Frauen durch-
schnittlich weniger Geld zur Ver-
fügung haben. Die Karrieren der 
Frauen werden unterbrochen, da 
Kinder großgezogen werden. Die 
Chancen auf einen besser bezahl-
ten Posten sinken aufgrund von 
Teilzeitbeschäftigung und Beför-
derungen können höchstens ver-
zögert wahrgenommen werden, 
sofern die Kinderbetreuung die 
notwendige Flexibilität zulässt, die 
das Berufsleben mit sich bringt.

die Pink-Steuer
Dazu kommt noch die „pink tax“, 
also die Tatsache, dass Frauen für 
bestimmte Dienstleistungen oder 
Artikel wie Kosmetik oder Fri-
seurbesuche mehr bezahlen als 
Männer. Unter diesen Voraus-
setzungen ist es herausfordernd, 
Geld zu sparen. Umso wichtiger 
ist es, sich schon in jungen Jahren 
mit der eigenen Vorsorge zu be-
fassen, wie Banken und Finanz-
berater regelmäßig betonen. Denn 
auch Kleinstbeträge wachsen mit 
den Jahren und sorgen dafür, dass 
Frauen �nanziell abgesichert und 
unabhängig sind. Ein guter Tipp, 
um einen Überblick über die 
Ausgaben zu bekommen, ist, ein 
Haushaltsbuch zu führen.

finanziell unabhängig
Rund ein Drittel der Oberöster-
reicherinnen schätzt ihre Finanz-
kompetenz skeptisch ein, dennoch 
hat sich eines gezeigt: Frauen 

schlagen sich in schwierigen 
Märkten oft besser als ihre männ-
lichen Kollegen. Die Gründe: 
Wenn Frauen Geld anlegen, holen 
sie sich vorab Informationen ein 
und treffen erst nach ausreichen-
der Aufklärung risikofreudige-
re Entscheidungen. Dass Frauen 
in der Welt der Veranlagung oft 
zögerlich sind, obwohl sie dazu 
eigentlich keinen Grund hätten, 
bestätigen zahlreiche Finanzex-
perten. Viele Frauen sind posi-
tiv überrascht, was alles möglich 
ist und dass man bei �nanziellen 
Überlegungen auch Themen wie 
Nachhaltigkeit und Umwelt be-
rücksichtigen kann.
Finanzexpertin Elke Ebner, Lei-
terin des VKB-Privatkunden-
teams Innviertel, emp�ehlt den 

Frauen ein unverbindliches Bera-
tungsgespräch mit der Bank: „Für 
jede Frau sind ein guter Umgang 
mit Geld und ein Überblick über 
die eigenen Finanzen wichtig. 
Nur so kann man selbstständig 
und unabhängig sein. Dann kann 
man sich auch mal spontan einen 
Wellness-Urlaub mit einer Freun-
din gönnen, weil man weiß, dass 
es sich �nanziell auch wirklich 
ausgeht.“ Denn �nanziell unab-
hängig zu sein bedeutet nicht nur, 
für das Alter vorzusorgen, son-
dern auch, unabhängig in einer 
Partnerschaft zu sein und sich 
für Ausgaben nicht rechtfertigen 
zu müssen.

längere lebenserwartung
Dennoch gilt es, aufgrund der hö-
heren Lebenserwartung, auch für 
das Alter vorzusorgen. Frauen 
überleben in der Regel ihren Ehe-
mann oder Partner, und oft gibt 
es dann wie bei Singles nieman-
den, der sich bei Krankheit oder 
Gebrechen um sie kümmert. Die 
Wahrscheinlichkeit, sich kosten-
p�ichtige Hilfe holen zu müssen, 
steigt im Alter, und dafür ist der 
„Notgroschen“ eine wichtige Un-
terstützung.<

Finanziell unabhängig zu sein bedeutet nicht nur, für das Alter vorzusorgen, 
sondern auch sich für Ausgaben nicht rechtfertigen zu müssen.  

Für jede Frau sind ein guter 
Umgang mit Geld und ein 

Überblick über die eigenen 
Finanzen wichtig. Nur so kann 

man selbstständig und 
unabhängig sein. 

ElkE EbNEr, lEitEriN 
Vkb-PriVatkUNdENtEam iNNViErtEl

Foto: ALPA PRO
D/Shutterstock.com

Studentenkonten im 
Vergleich
 
Das Ende des Sommers bedeutet 
für viele junge Erwachsene den 
Beginn eines neuen Lebensab-
schnitts: das Studium. Neben der 
Wahl der Studienrichtung und des 
-ortes ist auch die Auswahl des 
passenden Studentenkontos zu 
treffen. 
Als Voraussetzung zur Eröffnung 
eines Studentenkontos muss bei 
jedem der acht befragten Institute 
eine Inskriptionsbestätigung vor-
gelegt werden. Fünf der Banken 
setzen eine jährliche Übermittlung 
der Inskriptionsbestätigung voraus 
und lediglich die Bank Austria, die 
Bawag P.S.K. und die Volksbank 
Oberösterreich AG sehen davon 
ab. Darüber hinaus sieht die 
HYPO OÖ eine Verdienstober-
grenze in Höhe von 20.000 Euro 
jährlich und die Bawag P.S.K. die 
ausschließliche Privatnutzung des 
Kontos vor. Alle Banken bieten den 
Studierenden Vorteile bei Vertrags-
abschluss. Die Palette reicht von 
Abschlussgeschenken über Kredit-
kartensonderkonditionen, kosten-
lose Freizeitunfallversicherungen, 
Bonusprogramme und Gutscheine 
bis zum Druckkostenzuschuss für 
Abschlussarbeiten. Man sollte aber 
unbedingt die Konditionen und 
inkludierte, benötigte Leistungen 
vergleichen und sich nicht von den 
Eröffnungsgeschenken blenden 
lassen. 
Nach Studienende oder Erreichen 
einer bestimmten Altersgrenze 
unbedingt rechtzeitig vor der 
Umstellung des Studentenkontos 
reagieren. Dadurch können mög-
licherweise bessere Konditionen 
vereinbart werden.

Der komplette Artikel 
ist unter www.tips.at/f/5269

online.

WEb-
tipp

von
Karoline Thalhammer
AK-KonsumentenberaterinAK-KonsumentenberaterinAK-Konsumentenberaterin

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber finden 
Sie auf
tips.at/freizeit
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Gmunden. Er lächelt seinen 
„großen Bruder“ an und bietet 
als Kombination mit Moaralm 
und Miesweg eine Traunsee-
Trilogie aus visuellen und lu-
kullischen Highlights: der klei-
ne Schönberg. Nach Ferienende 
nun auch deutlich entspannter.    

von Claudia SChallauer

Der See ist kühler, die Tage kür-
zer. Und damit die raren (mi-
nimierten und wochenends als 
3-Stunden-Kurzparkzone dekla-
rierten) Parkplätze wieder greifba-
rer. Wir starten gemütlich um kurz 
nach zehn am Ostufer des Traun-
sees. Begleitet von den mächtigen 
Wänden des Traunstein zu unserer 
Linken und dem ruhigen Wasser 
zu unserer Rechten beginnen wir 
unsere etwa zwölf Kilometer lange 
Tour. Am Hinweg nehmen wir die 
direkte Route auf den 894 Meter 
hohen Kleinen Schönberg. Diese 
führt beim Umkehrparkplatz links 
haltend am Schranken vorbei auf 
leicht ansteigender Schotterstra-
ße bergan durch zwei lichtarme 
Tunnels. Kurz nach dem zweiten 

linkerhand der Einstieg „Natur-
freunde-Steig“, rechterhand jener 
zum Miesweg. Wir bleiben auf der 
Forststraße, die in einer großen 
Linkskurve weiter bergauf führt. 

Rasanter Aufstieg über  
Wurzelwerk
Nach etwa 400 Metern zweigen 
wir rechts zum in Serpentinen-
verlaufenden-Direktaufstieg auf 
den Kleinen Schönberg ab, der 
uns knackig begrüßt. Wir neh-
men unsere Hände zu Hilfe, um 
die ersten Meter bergauf zu kra-
xeln, bevor uns der weitere Ver-
lauf der rot bewerteten Route  mit 
einem wunderschönen Waldweg 
belohnt. Weicher Untergrund und 
durchgängiges Wurzelwerk wech-
seln sich ab, die Sonne blinzelt uns 
immer wieder motivierend durch 
die Baumkronen entgegen. Wir 
gewinnen rasch an Höhe, der letzte 
Hang fordert noch einmal unsere 
Beinkraft, bis wir den Wegweiser 
erreichen, der linkerhand in einer 
Stunde die Mairalm und rechter-
hand in zehn Minuten den Gipfel 
verheißt. Wir folgen dem Gipfel-
ruf, es trennen uns nur mehr we-
nige, aber fordernde Höhenmeter, 
bei denen wir wieder auf unsere 
Hände zurückgreifen. Am ersten  
Plateau richten wir unseren Jau-
senplatz ein, bei dem meine Mama 
mich wieder empfängt, nachdem 
ich alleine das steilere, sehr ausge-
setzte seilversicherte letzte Stück 

bis zum Gipfelkreuz in Angriff 
nehme und das 360-Grad-Pano-
rama bestaune. Nach zweieinhalb 
Stunden unterwegs sein, genie-
ßen wir eine kleine Stärkung, die 
große motivierend vor uns.

Gemütlicher Abstieg zur  
moaralm
Wir kehren zurück zum Wegwei-
ser und halten uns nun geradeaus, 
also Richtung Mairalm und folgen 
einem immer dichter verwachse-
nen Waldweg, der zur achtsa-
men Wegfindung auffordert und 
immer wieder neuerliche Höhen-
meter fordert. Dafür am höchs-
ten Punkt ein Traum-Profil-Blick 
auf die beiden Traunstein-Hütten 
und das Gipfelkreuz. Dann geht 
es endlich bergab, nach etwa 30 
Minuten verlassen wir den Wald 
und folgen der Forststraße, die uns 
zur Mairalm führt. In diesem lie-
bevoll geführten und dekorierten 
Idyll genießen wir Essigwurst und 
Kräuteraufstrich, begleitet von 
hausgemachten Säften und einem 
der besten Almenkaffees. Der saf-
tige Rotwein-Kuchen kommt als 
Proviant mit ins Gepäck.

miesweg oder nicht?
Um noch ein bisschen Abwechs-
lung in den Abstieg zu bringen, 
wählen wir die Variante Miesweg, 
die parallel zur Schotterstraße bis 
zum See führt und als „Al-
pinsteig“ gekennzeichnet ist.  

Und das zu Recht. Der 2019 auf-
wendig sanierte Steig fordert mit 
zahlreichen hohen An- und Auf-
stiegen und Leitern noch mal un-
sere Aufmerksamkeit und Bein-
kraft, belohnt dafür jedoch mit 
Traunsee-Strand und schönen Ste-
gen über dem Wasser. Wem das zu 
viel ist, kann sich alternativ kurz 
nach dem Tunnel links halten (statt 
rechts auf der Forststraße zu blei-
ben) und hier dem schön angeleg-
ten Strand-Kiesweg zurück zum 
Parkplatz folgen und unterwegs 
die heißgelaufenen Füße abküh-
len.<

TRAunsee-TRiloGie

Schönberg – Ruhe kehrt ein 

Knackiger Anstieg auf den Kleinen Schönberg Foto: Schallauer

Claudias Tipp: 

Mal die Welt bunt:
Habt ihr im letzten Jahr einen bemalten 
Stein beim Gipfelkreuz gefunden? Im 
Lockdown haben viele Menschen be-
gonnen, Steine kunstvoll zu verzieren 
und diese auf Gipfeln oder besonderen 
Pausenplätzen auszulegen. Die bekann-
testen Initiativen sind z.B. „Stoaroas“ 
oder „Moving Stones“, die auf Facebook 
eigene Gruppen haben. Der Sinn dahin-
ter: jemandem eine Freude zu bereiten. 
Behalten ist ok, aber eher gedacht ist 
der Gipfelstein zum „Weiterreisen las-
sen“. D.h. wenn du einen findest, lässt 
du ihn mit dir auf deinen nächsten Gipfel 
weiterwandern und jemand anders 
erfreut sich. Verfolgen kann man die 
Steinreise über Facebook mittels auf den 
Stein geschriebenen Nummern. Warum 
also nicht die grauen Tage nutzen, um 
selbst Steine mit euren Lieblingsmotiven 
zu verzieren und jemandem damit ein 
Lächeln zu schenken.

auSgangSpunkT:
Parkplatz „Umkehrplatz“ oder da-
vor, alternativ: Bus-Shuttle

gehzeiT:
Direkter Aufstieg Kleiner Schönberg 
vom Parkplatz ca. 2 - 2,5 h, Rund-
weg mit Abstieg über Moaralm 
gesamt ca. 4 h, optional: Miesweg: 
+ weitere ca. 15 min.

hÖhenMeTer, lÄnge:
ca. 400 hm und 6 km ohne Rund-
weg, ca. 550 hm und 12 km mit 
Abstieg über Mairalm

WegBeSChaFFenheiT:
Forststraße, Waldweg, Steig, Grat 
mit tw. gesicherten Fels-Passagen  

geeigneT FÜr:
„Vorplateau“ für trittsichere schwin-
delfreie Personen, die gut hoch 
ansteigen können; ggf. leichterer 
Auf- und Abstieg über Mairalm

WeiTere rOuTen-inFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Wander-

Tipp
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Jugendservice-
tipp

von
Florian Tekautz
Jugendberater

Bewerbung schreiben

Ich besuche momentan die 
Polytechnische Schule und 
möchte noch vor Weihnachten 
Bewerbungen schreiben. 
Worauf muss ich bei einer 
Bewerbung achten?

T., 15

Lieber T.!

Deine Bewerbung kannst du als 
„Werbung in eigener Sache“ sehen. 
Deshalb ist es wichtig, dass du dich 
darin von deiner besten Seite zeigst. 
Der erste Eindruck zählt und bleibt oft 
im Gedächtnis. Daher ist es wichtig, 
dass deine Unterlagen vollständig 
sind und inhaltlich und optisch an-
sprechend gestaltet werden. Achte 
darauf, keine Grammatik-, Tipp- und 
Rechtschreibfehler zu machen. Die 
vollständigen Bewerbungsunter-
lagen enthalten ein Deckblatt, 
dein Bewerbungsschreiben (Moti-
vationsschreiben), Lebenslauf mit 
Foto und Anlagen (z.B. Kopien von 
Zeugnissen oder Bestätigungen von 
Schnupperpraktika). Genaue Infos 
zu deiner Bewerbung findest du 
auf unserer Homepage unter www.
jugendservice.at/bewerbung. Das 
JugendService bietet dir auch im 
Rahmen des kostenlosen JobCoa-
chings (siehe www.jugendservice.
at/jobcoaching) die Möglichkeit, 
dich bei der Erstellung der Bewer-
bungsunterlagen zu unterstützen 
und dich auf ein Vorstellungsge-
spräch vorzubereiten. Melde dich 
gleich im JugendService in deiner 
Nähe und vereinbare einen Termin.

Jugendservice Ried
4910 Ried, Roßmarkt 9,
Mo – Do: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung
Tel: 07752/71515
jugendservice-ried@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

Jugendservice-Jugendservice-Jugendservice-

4youCard

Ab ins Kino
oÖ. Jetzt ist die beste Zeit, um ins 
Kino zu gehen. Denn mit der 4you-
Card gibt es in den letzten beiden 
Septemberwochen jedes Ticket um 
nur sieben Euro in den Star Movie- 
Kinos. Einen Aufpreis gibt es nur 
bei 3D-Filmen und Überlänge. 
Star Movie-Kinos mit Ermäßigung 
finden sich in Peuerbach, Wels, 
Liezen, Regau, Ried und Steyr. 
Ab 24. September kommt „Ma-
dison“ in die Star Movie-Kinos. 
Madison ist Rennradfahrerin. Als 

sie von einem Trainingscamp aus-
geschlossen wird, verbringt sie den 
Sommer stattdessen bei ihrer Mut-
ter in Tirol und muss vom Rennrad 
auf das Mountainbike umsatteln. 
Unter starmovie.at sind das aktu-
elle Kinoprogramm und die gel-
tenden Coronamaßnahmen zum 
Nachlesen.<

Mit der 4youCard gibt es jedes Ticket um nur 7 Euro.  Foto: Star Movie

4youcard
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

www.vkb-bank.at

ES IST ZEIT, VORAUSZUDENKEN.

Warum ist es wichtig, finanziell vorauszudenken?
Damit vorgesorgt ist und so sicher in die Zukunft
geblickt werden kann. Ich zeige Ihnen gerne,
wie das am besten gelingt!

NACHHALTIG
FÜR

OBERÖSTERREICH

Elisabeth Gruber
Kundenbetreuerin
4910 Ried, Stelzhamerplatz 15

+43 7752 805 55-3060
+43 664 60 864 156
elisabeth.gruber@vkb-bank.at

Tatort: Dating-Feld
 
Da denkt man, dass man ihn ge-
funden hat, einen soliden Mann, 
mit dem man sich gerne trifft. Man 
geht gemeinsam aus, man hat Sex – 
vielleicht einmal, vielleicht öfter und 
dann taucht Mr.Doch-nicht-ganz-
Right ab. Das Dating-Phänomen 
„Ghosting“ hat wohl jede Frau schon 
einmal erlebt. Man bleibt oft etwas 
ratlos zurück, warum meldet er sich 
nicht mehr? Gibt es jemand ande-
ren? Hat man was falsch gemacht? 
Mr.Doch-nicht-ganz-Right bleibt 
einem eine Antwort schuldig. 
Und nein, das ist kein Phänomen aus 
der Neuzeit. Auch unsere Omas ha-
ben das schon erlebt, dass sich Män-
ner einfach aus dem Staub machen. 
Wahrscheinlich gab es „Ghosting“ 
schon in der Steinzeit. Nur konnte 
man sich damals denken, vielleicht 
wurde er von einem Säbelzahntiger 
gefressen.
 
Heutzutage schlägt man sich aber 
mit „Orbiting“ herum. Der Begriff 
Orbiting heißt übersetzt „umkreisen“ 
und bezeichnet folgendes Szenario: 
Dein Gspusi, oder sagen wir besser 
Ex-Gspusi, reagiert zwar nicht mehr 
auf Nachrichten, aber beobachtet 
dich fleißig via Social Media. Schaut 
deine Storys, liked deine Bilder und/
oder kommentiert sogar deine Posts.
Wie auch beim Ghosting hast du 
keine Begründung bekommen, wieso 
es überhaupt vorbei ist.  Aber anstatt 
wirklich endgültig zu verschwinden, 
schwirrt er immer in deinen sozialen 
Netzwerken umher, was das Verges-
sen nicht leichter macht.
Das Einzige, was man dagegen ma-
chen kann, ist wohl blockieren und 
dennoch bleibt ein mulmiges Gefühl. 
Wollte er sich einfach nur die Option 
warm halten? Checkt er nicht, dass 
man sieht, wer sich die Stories 
ansieht? 

Kolumne

„Couchgeflüster“
von
Leonie-Rachel Soyel Leonie-Rachel Soyel 

Podcast „Couchgeflüster“ 
von Sinah Edhofer und Leonie-Rachel 
Soyel. Folgen und diskutieren: 
@couchgeflüster.vienna

Foto: Couchgeflüster

Weiterlesen auf
tips.at/podcast
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35 jahre tips

Familie Mühlecker erlebte hautnah, 
wie Fernsehen gemacht wird
ried. 1986 ging die erste Zei-
tung in Druck. Stets unter dem 
Motto „total regional“ liegen 
spannende, bewegende und 
lustige Jahre hinter Tips. Zum 
35-jährigen Jubiläum lässt Tips 
auch die Leser mitfeiern und 
belohnt ihre Treue mit der Er-
füllung von Herzenswünschen. 

Einmal erleben, wie Fernsehen ge-
macht wird und hinter die Kulis-
sen blicken. Das war der Herzens-
wunsch von Johann Mühlecker 
und seiner Frau Zinta. Kürzlich 
wurde der Wunsch erfüllt und 
Familie Mühlecker durfte bei der 
Produktion der TV1-Kochsen-
dung mit Elfriede Schachinger 
dabei sein. „Schon jahrelang war 

es unser Wunsch, einmal zu er-
fahren, wie Fernsehen eigentlich 
gemacht wird. Als der Tag dann 
gekommen ist und wir bei TV1 
hinter die Kulissen blicken durf-
ten, waren wir ganz aufgeregt. Wir 

haben zugeschaut, wie die Kame-
ras aufgebaut werden und unter-
hielten uns darüber auch mit den 
Kameraleuten“, blickt das Rieder 
Ehepaar auf den spannenden Tag 
zurück. Aber damit nicht genug: 

„Eigentlich war geplant, dass wir 
nur hinter der Kamera sind. Kurz-
fristig wurde dann beschlossen, 
dass wir bei der Kochsendung mit 
Elfriede Schachinger vor der Ka-
mera mit dabei sind, damit haben 
wir überhaupt nicht gerechnet“, er-
zählen die beiden freudig. 

Gemeinsam gekocht
Gemeinsam mit Elfriede Schachin-
ger kochte Familie Mühlecker in 
der Sendung eine Tomaten-Kürbis-
cremesuppe, die sie sich anschlie-
ßend natürlich auch schmecken 
ließen. „Wir blicken glücklich und 
dankbar, dass wir das erleben durf-
ten, auf das Ereignis zurück.“<

Gemeinsam mit Elfriede Schachinger (r.) standen Zinta und Johann Mühlecker vor 
den TV1-Kameras. Ausstrahlung ist am 27. September, ab 18. 30 Uhr auf TV1. 

Nähere Infos
tips.at/wunsch

Foto: TV1

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 22. September     
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 
Günstig: Obstbäume pfropfen, schneiden; 
idealer Erntetag; einfrieren von Lebensmit-
teln und Obst; Brot backen; trocknen von Äp-
feln, Birnen und Zwetschken; schneiden, was 
schnell wachsen soll; guter Tag für Hausarbei-
ten; Fenster putzen; chemische Reinigung; 
Anheizen von neuen Feuerungsanlagen; gute 
Wirkung von Medikamenten

Ungünstig: Genussmittel

DO 23. September     
ab 14:40 Stier – aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 
Siehe gestern und morgen

FR 24. September     
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  

Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln

Günstig: Kompost umsetzen; Aussaat und 
Stecken von Pflanzen; Hausarbeit; Hausputz; 
Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; chemi-
sche Reinigung; Malerarbeiten; Körperhaare 
entfernen; Tätowierung und Permanent-
Make-up

Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehand-
lungen

SA 25. September     
aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln – Siehe gestern

SO 26. September     
bis 02:40 Uhr Stier – aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: 2-jährige Stauden an Standort 
versetzen; Rückschnitt bei jungen Obstbäu-
men; Rosen und Blütengehölze schneiden; 

Schädlingsbekämpfung; Gewürze (Samen) 
sammeln; Reinigungsarbeiten, Fenster put-
zen; Porzellan und Metalle reinigen; lüften; 
Schimmel beseitigen; Garderobe einlagern; 
chemische Reinigung; Festlichkeiten

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

MO 27. September     
Wendepunkt

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände – Siehe gestern

DI 28. September     
ab 15:40 Uhr Krebs – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Siehe gestern und morgen

MI 29. September     
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen und dün-
gen; Blumen düngen; Arbeiten am Rasen; 
Wintersalate setzen und säen; Ernte; Wäsche 
waschen mit weniger Waschmittel; Hausputz, 
alles was stark verschmutzt ist, wird saube-
rer; Wasserinstallationen Zahnbehandlungen; 
Warzen entfernen lassen; Tiefenreinigung der 
Haut
Ungünstig: Haare waschen und schneiden

DO 30. September
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen und dün-
gen; Blumen düngen; Arbeiten am Rasen; 
Wintersalate setzen und säen; Ernte; Wäsche 
waschen mit weniger Waschmittel; Hausputz, 
alles was stark verschmutzt ist, wird saube-
rer; Wasserinstallationen Zahnbehandlungen; 
Warzen entfernen lassen; Tiefenreinigung der 
Haut
Ungünstig: Haare waschen und schneiden
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Leon aus Grieskirchen

Foto: Irene Steininger

Felix aus Braunau

Foto: Martina

Valentino aus Vöcklabruck

Foto: Stefanie Wolf

Sophia aus Eferding

Foto: Reuther Anita

Fabienne aus Schärding

Foto: Christina

Timo aus Freistadt

Foto: Romana Aglas Fotografie

Aleyna aus Linz-Land

Foto: Amela Orahovcic

Michael aus Gmunden

Foto: Daniela Limbacher

In Kooperation mit:

Mitmachen & Maximarkt-Gutscheine  
im Gesamtwert von € 1.500,- gewinnen! 
Alle Fotos auf www.tips.at/baby

Sarah aus Rohrbach

Foto: privat

Therese aus Amstetten

Foto: privat

Anna C. und Rudi aus Vöcklabruck

Foto: privat

Klaus aus Wels

Foto: privat

Marita und Gerhard aus Gmunden

Foto: privat

Petra aus Schärding

Foto: privat

Dominik aus Freistadt

Foto: privat

Andrea aus Urfahr-Umgebung

Foto: Lumina Kreativagentur

In Kooperation mit:
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Tips, Hypo Oberösterreich und AUSTROHAUS suchen das

schönste oder originellste Eigenheim
Mitmachen & einen Scheck über € 1.500,- gewinnen!
Nähere Infos auf www.tips.at/eigenheim

Mitmachen & Maximarkt-Gutscheine Mitmachen & Maximarkt-Gutscheine 
im Gesamtwert von € 1.500,- gewinnen!
Mitmachen & Maximarkt-Gutscheine Mitmachen & Maximarkt-Gutscheine 
im Gesamtwert von € 1.500,- gewinnen!

       das liebste, entzückendste 
Butzerl geboren 2020

Tips, Maximarkt und LANDA –  
Kinder- und Umstandsmode suchen das
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Topfen-Grieß-Spätzle 
mit Erdbeersauce
 
Zutaten:
200 g Grieß 
50 g Mehl
250 g Topfen
100 ml Milch
2 Eier
etwas Butter
100 g geriebene Nüsse
400 g Erdbeeren (oder andere 
Beeren, am besten frisch, gefroren 
geht auch)

Zubereitung:
Für den Spätzleteig Grieß, Mehl, 
Topfen, Milch und die Eier zu 
einem Teig verarbeiten und ca. 
15 Minuten lang rasten lassen. 
Einen Topf mit Wasser zustellen. 
Das Spätzlesieb über das kochen-
de Wasser geben und den Teig 
portionsweise durch die Löcher 
streichen. Sobald die Spätzle an 
der Oberfläche schwimmen, absei-
hen. Etwas Butter in einer Pfanne 
erhitzen, Spätzle und die Nüsse 
in die Pfanne geben und etwas 
rösten. Die Erdbeeren pürieren. 
Anschließend gemeinsam mit den 
Spätzle anrichten.

REzEpT-
Tipp

von Tips-Bloggerin
Daniela Ehrlinger

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

leckermaeulchen.at

/leckermaeulchen/

/leckermaeulchen.dani

bezirk. Tips präsentiert auf dieser Seite die besten Hochzeits-
bilder von Brautpaaren aus der Region. Zeigen auch Sie Ihr Glück 
und senden Sie ein Foto vom schönsten Tag des Lebens am bes-
ten per E-Mail an r.pixner@tips.at oder per Post an Tips Ried, 
Hauptplatz 11, 4910 Ried. Das Bild sollte für den Zeitungsdruck 
in möglichst hoher Qualität zur Verfügung gestellt werden. Das 
Foto wird kostenlos in einer der nächsten Tips-Ausgaben veröf-
fentlicht. Bei Zusendung des Bildes bitte nicht den Namen und 
Wohnort des Brautpaares sowie den Namen des Fotografen und 
das Datum vom schönsten Tag des Lebens vergessen.

Alois Voraberger aus Ottnang und Carolin Wagner aus Ort im Innkreis 
gaben sich am 24. Juli 2021 in der Pfarrkirche Dorf an der Pram das Ja-
Wort.   Foto: Franz Murauer tips.at/voting

Mitmachen  
& gewinnen

YOUNG AT ART

JUBILÄUMS-MERKSPIEL

MÜHLVIERTLER FAN-KAISER

Der Kreativwettbewerb für 

Jugendliche bis 18 Jahre.

Tips und Kaiser Bier suchen die 

besten Fußballfans im Bezirk.

35 Tage lang haben Tips-Leser 

die Chance Tips-Goodies zu 

gewinnen.

BABYFOTO VOTING

TIPSQUIZ

Wissen unter Beweis stellen.

Tips, LANDA und Maximarkt 

suchen das süßeste Babyfoto.
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´s herbstlt in Woidzö

Heut mach i mi auf d´Roas,
drah mi draußt nu an Kroas.
Fühl mi frisch, fühl mi frei,

bi im Lebn mit und bei.

Des letzt Eitzal Summa,
schliaft hoamli nu uma.

S´Windgschmoislat a de Hoar,
pfiat langsam des Joahr.

I ziag d´Schuah nuamoi o,
gspiar ganz, i bi i do.

Schnauf aufi und obi tiaf,
bis i mei Sö untn triaf.

Drah mi oiwei nu an Kroas,
mach mi net auf d´Roas.
Wei i ś goar nimma wü,
so sche is ś Hoamatgfüh

Lesergedicht von 
Petra Seyfried, Waldzell

Wenn auch Sie ein Lesergedicht haben, 
dann mailen Sie dies an r.pixner@tips.at

Kinotipp

Hochzeitsschneider 
von Athen
Nikos ist ein Schneider alter Schu-
le, stets stilvoll und nach strenger 
Etikette gekleidet. Tag für Tag 
sorgt er dafür, dass seine Schnei-
derei in der Athener Innenstadt 
staubkörnchenfrei bleibt. Doch es 
gibt kaum noch Kunden, die Wert 
auf eine persönliche Bekannt-
schaft mit ihrem Schneider legen. 
Schließlich droht der Bankrott und 
Nikos muss sich etwas einfallen 
lassen. 
Mit viel Phantasie baut er sich 
einen fahrbaren Stand und beginnt 
in der Not sogar, Brautkleider zu 
nähen – ein sehr einträgliches Ge-
schäft! Denn wie sich herausstellt, 
ist das griechische Hinterland 
übersät mit heiratswilligen Bräu-
ten. Und so schneidert sich Nikos 
durch das farbenfrohe Reich der 
prunkvollsten Damenmode. Schon 
bald ist seine sonst so penibel auf-

geräumte Schneiderei vor Tüll, 
Pailletten, Spitze und Satin nicht 
wiederzuerkennen. Die hübsche, 
aber verheiratete Nachbarin Olga 
berät ihn mit wachsender Leiden-
schaft bei der Hochzeitsmode und 
Nikos verliebt sich ...<  Anzeige

Nikos ist ein begnadeter Schneider. 

„Der Hochzeitsschneider  
von Athen“ 
Ab 24. September bei Star Movie 
www.starmovie.at

Foto: 2021 Filmladen

Tips-Wandertag auf die Dümlerhütte Der zweite Tips-Wandertag 
führte die Teilnehmer vom Gleinkersee weg auf die 1.495 m hoch gelegene 
Dümlerhütte. Während ein Teil der Gruppe noch die Rote Wand (1.872 m) er-
klomm, genossen die anderen bereits Kaffee und Kaiserschmarrn auf der Hütte.

Foto: Sophie Kepplinger

„Die Elefantenrunde“
Thomas Stelzer (ÖVP), Manfred Haimbuchner (FPÖ),
Birgit Gerstorfer (SPÖ), Stefan Kaineder („Die Grünen“)
und Felix Eypeltauer (NEOS). Die Runde der
Spitzenkandidaten mit Dietmar Maier (LT1).

FREITAG 20:00 UHR
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gesundheitskasse

Telefonische Krankmeldung
OÖ. Die Österreichische Gesund-
heitskasse führt angesichts der 
steigenden Anzahl an Corona-
Infektionen wieder die telefoni-
sche Krankmeldung ein. Um 
Versicherte wie behandelnde
Ärzte bestmöglich zu schützen, 
ist ab sofort eine telefonische 

Krankmeldung möglich. An-
fang und voraussichtliches Ende 
des Krankenstandes müssen an-
gegeben werden.
Die Ansteckungsgefahr durch die 
Delta-Variante des Corona-Virus 
ist um ein Vielfaches höher und 
macht diese Pandemie einmal 

mehr unberechenbar. Die Ös-
terreichische Gesundheitskasse 
orientiert sich an der Ampel-
kommission, die in ihrer jüngs-
ten Sitzung Salzburg als rot de-
finiert hat. 
Die telefonische Krankmeldung 
gilt ab sofort für ganz Österreich 

und ist bis Ende des Jahres vor-
erst befristet. Die Maßnahme 
kann bei Bedarf jederzeit ver-
längert werden. Einmal mehr ruft 
die Österreichische Gesundheits-
kasse ihre Versicherten auf, das 
Angebot einer Covid-Schutzimp-
fung wahrzunehmen.<

„danke schön“

Ehrenamtspreis: Franz Stopfner  
ist der Bezirkssieger in Ried
Linz-Land/Oö. 74 Funktionäre 
und Trainer wurden beim dies-
jährigen Ehrenamtspreis, bei 
dem das Sportland OÖ mit Tips, 
OÖNachrichten, Life Radio und 
TV1 die „Ehrenamtlichen des 
Jahres“ gesucht hat, nominiert. 
Die Klicks der Leser haben ent-
schieden und die Preise wurden 
vergeben.

Vergangene Woche wurden im 
Olympiazentrum OÖ auf der Lin-
zer Gugl die Bezirks- und Landes-
sieger geehrt. Insgesamt wurden 
über 209.500 Stimmen für die No-
minierten abgegeben. Mit 44.996 
Stimmen holte sich Martina Bru-
neder-Winter vom LCAV Jodl Pa-
ckaging aus dem Bezirk Vöckla-
bruck den Landessieg. Platz zwei 
ging an Mario Mairhofer vom SV 
Scharnstein (Bezirk Gmunden) 
mit 27.215 Stimmen, den dritten 
Platz holte sich Herbert Maier 
vom FC Gartner Edt aus dem Be-
zirk Wels-Land (19.727 Stimmen).
Martina Bruneder-Winter konn-
te es kaum glauben: „Es ist eine 
wahnsinnige Freude, auch für die 
Kinder, die mich so super unter-
stützt und mitgefiebert haben.“ In 
den Dankesworten aller Preisträger 
kam zum Ausdruck, welch hohen 
Stellenwert die Anerkennung nach 
dieser so herausfordernden Zeit 

für sie hat und wie wichtig es sei, 
dass das Vereinsleben endlich in 
Schwung gekommen ist. 

Bezirkssieg für Franz stopfner 
(sportunion Taiskirchen)
Im Bezirk Ried geht der Sieg an 
Franz Stopfner. Der ehemalige 
Lehrer engagiert sich seit der 
Gründung der Tennissektion der 
Sportunion Taiskirchen im Ver-
ein – mittlerweile seit 45 Jahren: 
„Ich arbeite sehr gerne mit Kin-
dern. Sie sind sehr ehrlich und 
es gibt sehr positive Rückmel-
dungen.“ Stopfner hat sich schon 
über die Nominierung sehr ge-
freut: „Ich betrachte das als Zei-
chen der Wertschätzung durch 
die Vereinsmitglieder.“ 

ehrenamtliche sind  
die „seelen des sports“
„Die Ehrenamtlichen sind die 
guten Seelen des Sports. Danke 
dafür, dass sie tagein, tagaus 
dafür sorgen, dass Sport so gut 
funktioniert und immer ihr Bestes 
geben. Es ist wichtig, den Ehren-
amtlichen eine Plattform zu geben 
und ihre Arbeit wertzuschätzen“, 
ist Sport-Landesrat Markus Ach-
leitner überzeugt. Tips- und Wim-
mer Medien-Geschäftsführer Lo-
renz Cuturi betonte: „Sport und 
Sportvereine haben einen hohen 
Stellenwert und gerade im ver-

gangenen Jahr noch einen höheren 
Stellenwert bekommen. Mit der 
Aktion ‚Danke schön‘ bekommen 
die Ehrenamtlichen die verdiente 
Anerkennung.“
Für die stellvertretende Tips-
Chefredakteurin Alexandra Mit-
termayr stellt es eine wichtige 
Aufgabe von regionalen Medien 
dar, die oft versteckten Helden des 
Sports vor den Vorhang zu holen: 
„Vereine und gerade die Ehren-
amtlichen sind ein wichtiges Bin-
deglied für die Gemeinschaft der 
Gesellschaft.“
Die drei Landessieger haben neben 
Trophäen und Urkunden 1.000, 
500 und 250 Euro für die Landes-
titel erhalten, jeweils 1.000 Euro 
gab es für alle Bezirkssieger.<

LR Markus Achleitner, Franz Stopfner und Tips-CR-Stv. Alexandra Mittermayr 

Der Ehrenamtspreis des
Sportlandes Oberösterreich

DANKE SCHÖN

Die Landessieger: Mario Mairhofer 
(2. Platz), Martina Bruneder-Winter 
(1.Platz) und Herbert Maier (3. Platz) 

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/545329
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Dr. med. Franz Antlinger
Facharzt für Anästhesie und 
Intensivmedizin
Psychotherapeut
ÖÄK-Diplome: Akupunktur, 
Orthomolekulare Medizin, 
Spezielle Schmerztherapie 
Wieningerstraße 3,
4780 Schärding, 07712/3122, 
info@antlinger.com

Anzeige

Laserakupunktur
 
Die neueste Generation der Laser-
geräte ermöglicht eine so genannte 
Laser-Needle Akupunktur, wobei an 
Akupunkturpunkten an Stelle einer 
Nadel eine Lasersonde angebracht 
wird und somit eine schmerzfreie 
Behandlung des Akupunkturpunk-
tes oder verschiedener Körperre-
gionen möglich ist. Ein weiterer 
Vorteil dieser Behandlungsmethode 
liegt in der zusätzlichen positiven 
biologischen Wirkung des Lasers 
auf Gewebe und Zellfunktion. 
Weiters kann die Laserbehandlung 
zur Durchblutungsförderung im 
Gewebe mittels Blutbestrahlung 
eingesetzt werden. Dabei kommen 
unterschiedliche Farben mit unter-
schiedlicher Wirkung zum Einsatz. 
So wissen wir, dass der blaue Laser 
besonders die Mikrodurchblutung 
zum Beispiel im Innenohr bei 
Tinnitus verbessern kann. Auch 
die Aktivitätssteigerung von z.B. 
Natursubstanzen wie Hypericin 
kann mittels Laser erreicht werden 
(photodynamische Therapie mittels 
gelbem Laser bei Depressionen als 
Beispiel).
Durch die Stoffwechselverbes-
serung von Zellen kann mittels 
Laserbehandlung eine Verzögerung 
der Zellalterung erreicht werden. 
Die Laserakupunktur ermöglicht 
auch erstmals, Studien im Doppel-
Blindverfahren durchzuführen, wo-
durch die Wirkung der Akupunktur 
bereits mehrfach wissenschaftlich 
bewiesen worden ist.

gesundheits-
tipp

 
von
Franz Antlinger

Happy Birthday Das JugendService des Landes OÖ feierte 15 Jahre JobCoa-
ching. In ganz OÖ wurden mehr als 15.000 Jugendliche rund um Ausbildung 
und (Lehr-)Beruf beraten und unterstützt. In  Ried hat JobCoach Christine 
Wagneder schon über 800 junge Menschen begleitet. Als Gratulanten stellten 
sich unter anderem Schirmherr Wirtschafts-Landesrat Markus Achleitner, Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer sowie WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer ein.
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ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

� Hörgeräte mit Batterie 
oder mit Akku?

Häufig wird die Frage gestellt, 
ob Batterien oder Akkus für 
das Hörgerät vorteilhafter sind. 
Beide Varianten haben ihre Be-
sonderheiten. Akkus sind schnell 
und unkompliziert. Man legt die 
Akku-Hörgeräte einfach in das 
Ladegerät und die automatische 
Schnellladung beginnt. Mit einer 
vollständigen Aufladung hält das 
wiederaufladbare Lithium-Ionen- 
Hörgerät bis zu 24 Stunden. Somit 
ist bei Akku-Hörgeräten das lästige 
Batteriewechseln überflüssig, 
Akku-Geräte sind außerdem 
umweltfreundlicher. Gibt es auch 
Nachteile?

Maßgefertigte Hörgeräte sind nicht 
als Akku-Ausführung erhältlich. 
Wenn man länger als einen halben 
Tag streamt (sich zum Beispiel mit 
dem TV verbindet), kann es pas-
sieren, dass der Akku nicht den 
ganzen Tag durchhält. Im Ausland 
kann es sein, dass keine günstige 
Stromversorgung besteht. Die 
Statistiken von Optik Akustik Bau-
er zeigen, dass der Trend deutlich 
zur Akkuversorgung geht und der 
Anteil dieser Geräte bei rund 85 
Prozent liegt.

Optik Akustik Bauer 
Hartwagnerstraße 5, 4910 Ried
Tel. 07752/80208
www.optik-akustik-bauer.at 
ried@optikbauer.at
Wels – Scharnstein – Ried – Braunau

Anzeige

Hör-
tipp

von
Peter Ch. Ortner
Dipl. Pädakustiker

Akkugeräte sind schnell geladen. 
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Antiquitäten

Brautkleid/Hochzeit

Brennstoffe

Flohmarkt

Foto/Optik

Garten

Heirat

Heizung

Kinderartikel

Landwirtschaft

Übersiedlungen

Unterricht

Zu kaufen gesucht

sons 
Tiges

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung
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Noch mehr Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf 
marktplatz.tips.at

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.
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 !!KENNENLERN-AKTION!!
7 Hauptspeisen nur € 29,90
 0732-773344, Fa. Mahlzeit

Auch Sa./So.(Österreicher)
MALER-GESELLE
ERSTKLASSISCHE WOHNRAUM-
ANSTRICHE!!! 0664-254234

gerhard-hartmann.com
kauft: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Teppi-
che, Kleinkunst, alte Spirituo-
sen, Anglerbedarf.
0650-2352637

Hartmann kauft
Pelze, Porzellan, Kristall,
Schmuck, Uhren, Münzen,
Tafelsilber, Orientteppiche,
Bilder, Antikes
 0664-5710057
www.josefhartmann.at
Hartmann kauft von privat,
Schreib- u. Nähmasch., Pelze,
Porzellan, Kristall, Schmuck,
Münzen, Uhren, Teppiche,
Silberartikel, Bilder.
Anrufe auch am Wochenende
 0664-3204490
www.hartmannkauft.at

Hr. Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Uhren,
Kleinkunst, Bleikristall,
Schmuck, Münzen, Schreib-
& Nähmaschinen uvm.
 0676-3532441

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Verkaufe 3 m³ Birken-
Scheiter und 5m³ Eschen-
Scheiter; die Meterware ist in
Paletten geschichtet, € 65,-/m³
0664-73063205

Flohmarkt in Steindorf, Park-
platz Hellweg, Sonntag, 26.
September 2021,  0650-
8135096
Frankenb., Zipferstr. 3/2:
Flohmarkt am 25. und 26.
September 2021, Möbel,
Küchengeräte, Marken-
kleidung, Teppich, Wä-
schespinne, usw.  0650-
3535423.

KONTAKT:
  0664-1234070
info@fotoboox.at

Baumabtragung, Problembaum-
fällung, Holzschlägerung, Käfer-
und Windbruchbeseitigung, Ab-
transport mittels Forsttraktoren.
  0676-9711410
Gartengestaltung und -Pflege.
0660-6014140.

Anita 55J. attraktiv und
lebenslustig, ich hab die Kin-
der außer Haus, bin beruflich
sattelfest und wünsch mir
einen Mann, mit dem ich das
Leben genießen aber auch Sor-
gen und Leid teilen kann, für
immer. Wenn du ehrlich, bo-
denständig und treu bist, mel-
de dich bei Agentur Liebe &
Glück  0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Elfi, 60 J., Pflegerin, eine hüb-
sche Frau die wieder Liebe und
Zärtlichkeit sucht. Kochen, ba-
cken, Garten, Natur, Ausflüge,
wandern, radeln, Thermen, für
alles zu begeistern... doch AL-
LEINE macht das alles keinen
Spaß. Du, ein bodenständiger
Mann, gerne bis ca. 72 J., der
auch noch von der Liebe
träumt.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Elisabeth, 44 J., schhlank,
natürlich, zärtlich und leiden-
schaftlich. Wenn Du auch ver-
lassen und einfach ausge-
tauscht wurdest und Dich wie-
der nach Zweisamkeit sehnst,
solltest Du schnell zum Telefon.
Mit mir kannst Du wandern,
schwimmen, radeln, kuscheln,
küssen, kochen, lachen und
wieder LIEBEN.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Rosa 70J., warmherzige,
fesche Witwe mobil und un-
kompliziert, sehnt sich nach ei-
nem liebevollen Partner. Bin ei-
ne gute Hausfrau die gerne
kocht, die Natur, den Garten
und die Zweisamkeit liebt und
würde gern mit dir lachen, lie-
ben, glücklich sein. Melde dich
doch bei Agentur Liebe &
Glück  0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Sofia 63J., hilfsbereit und
bescheiden wünscht sich
wieder Liebe in ihrem Leben
und das die Einsamkeit ein En-
de hat. Ich bin humorvoll unter-
nehmungslustig und möchte
gerne mit dir gemeinsam wie-
der das Glück zu zweit finden.
Das Alter ist egal, die Liebe
zählt. Bin mobil und nicht orts-
gebunden Ich warte bei Agen-
tur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

WITWE, 68 J. Genug ge-
weint, jetzt will ich wieder la-
chen, mobil und umzugsbereit.
Ich liebe die Natur, kochen,
Gartenarbeit. Du, gerne bis ak-
tive 80 J., der noch gerne ku-
schelt, küsst und immer noch
von Liebe träumt.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Infrarot-Heizpaneel
425 Watt, CD-Display Di-
gital Timer mit App-Funk-
tion. Ideal auch für Bade-
zimmer, Schlafzimmer,
Keller, Wintergarten, Gar-
tenhaus, extrem spar-
sam, neueste Technolo-
gie.  0664-5311747.

Dinosaurier-Sets,  jeweils 5
Stück, alles von Schleich, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP je Set: € 25,-  0664-
8157716

Koffer/Taschenset,  3-tei-
lig, Koffer, Rucksack, Beutel, al-
les mit Dino, Abholung in
Naarn, VP: € 10,-  0664-
8157716

Verkaufe hartes und weiches
Brennholz,  Fichte, Esche, Bir-
ke, 33 cm lang gespalten, Preis
lt. VB,  07758-2430

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Rechnungswesen-
nachhilfe
0660-2789944.

Seriöser Barzahler sucht:
Musikinstrumente, Uhren,
antike Möbel, Pelze, Bilder,
Münzen, Kristall, Teppiche,
usw. Freue mich über jeden An-
ruf gerne auch am Wochenen-
de!  0664-99799843
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Möbel

Erotik

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

Verschiedene

Audi

Ford

Mercedes

Zweirad

Motorräder Verkauf

Diverses

Beratung

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Verkauf

Häuser

Gastronomie

Vermietung

Wohnungen

Verp. Sonstiges

KFZ

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Mindestens 24 Monate Garantie.

Junge Sterne.
Ein Mercedes bleibt ein Mercedes.

A 160,mountaingrau metallic,
109 PS, 8.994 km, EZ 09/2020,
6-Gang, Progressive Line,
Klimatisierungsaut., Spur-
halteassistent, Navigation,
Rückfahrkamera, Einparkhilfe
uvm. nur € 26.900,–
CLA 180 Shooting-Brake,
polarweiß, 122 PS, 19.890 km,
EZ 07/2020, 7G-DCT, AMG
Line, A-Edition Plus, Licht/
Sicht Paket, Klimatisierungs-
aut., Panorama Schiebedach
uvm. nur € 31.900,–
C 200 d, schwarz, 160 PS,
16.904 km, EZ 06/2020,
9G-Tronic, Avantgarde Line,
Klimatisierungsaut., Park/
Spiegel/Sitzkomfort Paket,
SD-Karten Navigation, Rück-
fahrkamera uvm.

nur € 35.900,–
E 220 d Limousine,
cavansitblau metallic, 194 PS,
2.622 km, EZ 07/2020,
9G-Tronic, Avantgarde In/
Exterieur, MBUX, AHVm. ESP,
Multibeam LED, Schiebedach,
Business/Spiegel/Park Paket
uvm. nur € 48.900,–

Pappas Hohenzell
Tel.: 07752/83529-0
Hr. Aicher, DW 19
Hr. Gottfried, DW 72

Immo 
bIlIen

Ingenieurbüro Grün  
Schnelle und unkomplizierte Ab-
wicklung, bitte alles anbieten,
Zustand egal, Ingenieurbüro Grün
0664-5335130 office@ib-gruen.at

Ingenieurbüro Grün  
Suchen Immobilien in OÖ, 
Ingenieurbüro Grün 0664/5335130
office@ib-gruen.at

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember 2021

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Mit 70 Jahren bist du wie 
ein wertvoller Oldtimer. 

Reich an Kilometern, 
leichte Gebrauchsspuren 

doch noch immer gut 
in Schuss. 

Alles Liebe,
 deine Familie

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Nadine Nagl
Tel.: 07752/26777-959
n.nagl@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Wohnzimmer bestehend aus:
- Wandverbau:
Gesamtbreite 218cm
- TV Untertisch:
ausziehbar und schwenkbar
- HiFi-Regal:
Fach ausziehbar 50x36cm
- Glasvitrine:
mit 4 Glas-Einlegeböden und
Beleuchtung, Erle teilmassiv,
Gesamthöhe 210cm
- Tisch:
Erle furniert, höhenverstellbar
auf max. Höhe 62cm,
ausziehbar auf 140x70cm

Infos & Fotos gerne unter:
 0664-4989291
Abholung in Waidhofen/Ybbs

Club Hexis. Heiss und
sexy. Kollegin gesucht.
  +43-650-3404798

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

Ich kaufe Autos für Export!
 0699-11503274

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Verkaufe AUDI A6 3.0TDI
Quattro, BJ 3/2015, 149.000
km, Matrix LED, Luftfahrwerk,
alle Assistenzsysteme, AHK,
Standheizung, Sportsitze, Black
Edition, Service neu, Garantie
bis 7/2022 uvm. € 26.900,-
 0664-5258893

Verkauf: Ford Fiesta Tita-
nium Econetic 1.5, 95 PS
Diesel, metallic, Bj. 2016,
106.000 km, guter Zustand, +
Winterreifen inkl. Stahlfelgen,
viele Extras z. B. Einparkhilfe
hinten, Sitzheizung, heizbare
Frontscheibe, Reifendruckkon-
trollsystem, Klimaautomatik,
Soundsystem ..., VB € 7.500,-
 0049-151-57611558

Mercedes Benz-Limousi-
ne A 180d, 44.200 km, 80kw,
€ 21.500,- Erstzulassung 03/
17, Automatik, Diesel, Klimaan-
lage, Lederlenkrad mit Schalt-
wippen, Start/Stop Automatik,
Sportfahrwerk, Sportsitze, ABS,
Apple Car Play, Abstandstem-
pomat, ASR, Einparkhilfe, Park-
sensor, Dynamic Selected,
Night-Paket, Fußmatten Cord
mit Einfassung in schwarz/rot,
Sitzkomfort-Paket, Smartphone
Integrationspaket, Smartphone-
Integration Google Automotive
Link, Sport-Direktlenkung,
Kneebag, DIAMANTGRILL, In-
nenhimmel Stoff schwarz, 45,7
cm (18") AMG Leichtmetallrä-
der, AMG Styling, wärmedäm-
mend dunkel getöntes Glas,
AMG Line, 8fach bereift. Erstbe-
sitz, sehr gepflegt, Garage und
Carport gepflegt, Nichtraucher.
Infos unter  0699-
15961596

Roller: Beeline Memory
Estate, 125 ccm, EZ 04/
2016, 3.246 km, 8 PS, Erst-
besitz, schwarz, Scheck-
heft gepflegt, Kickstar-
ter, E-Starter, Erste-Hilfe-
Päckchen, USB-Ladeste-
cker unter Sitzbank. Givi
Topcase abnehm- u. ver-
sperrbar, unfallfrei
€ 1.500,-   0670-6061670

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo:
Leibrente.at, 0664-6331862.

Doppelhaus/Reihenhaus/Woh-
nung dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Nette-Familie.at
0664-8984000.

Kaufe Wohnungen, auch
sanierungsbedürftig.
Barzahlung! Hr. Lackner,
+43(0)664-3933760

Baugrund gesucht: Sie wollen
zu einem besseren Preis verkau-
fen? AWZ Immo: Besserer-
Preis.at, 0664-8984000.

PRAMET: möbl. Single-Woh-
nung, 07754-8246

Pram - Idyllischer Bungalow,
Landhausstil, neuwertig, ca. 90
m² Wfl. (ohne DG), ca. 983 m²
Gfl., Doppelgarage, BJ 2014,
Top Garten, HWB 52, fGEE
0,73, Kaufpreis € 540.000,-
sREAL Vöcklabruck,
Josef Eder,
 +43(0)50100626484
josef.eder@sreal.at

Ihre Chance: Cafe-Restau-
rant, 70 Sitzplätze, Terras-
se, im Ortszentrum Eg-
gelsberg zu verpachten,
 07748-6944

Eberschwang - Traditionel-
les Kaffeehaus/Pub, ca. 80 Sitz-
plätze auf 2 Räume, große
Wohnung, teilweise überdach-
ter Gastgarten für ca. 30 Perso-
nen, sehr gute frequentierte La-
ge, HWB 237, fGEE 3,14,
Kaufpreis € 234.000,-
sREAL Vöcklabruck, Josef Eder,
 +43(0)50100626484
josef.eder@sreal.at
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Vermietung

Geschäftslokale

stellenangebote

Verkaufspersonal

Hauspersonal

Diverses Personal Medizinisches Personal Reinigungskräfte       für
TUMELTSHAM

Teilzeit | ca. 15 Stunden / Woche
Montag - Freitag 7:30 bis 11 Uhr

€ 9,38 / Stunde brutto lt. KV 
0664/83 46 279

m/w

 Reinigungskräfte       für
RIED im Innkreis

Teilzeit | 14 Stunden / Woche
Mo, Mi, Fr ab 16 Uhr

€ 9,38 / Stunde brutto lt. KV 
0664/83 46 279

m/w

IQ Autohof 
Haag/Hausruck

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

 KASSIER/IN TANKSTELLE
(VZ & TZ, Gehalt KV 40 Std./ € 1.700,- brutto) 

 KOCH/KÖCHIN 
(Vollzeit 40 Std., Gehalt KV € 1.780 brutto)

 KÜCHENGEHILFE/IN
(Teilzeit 25 Std., Gehalt KV 40 Std/ € 1.580 brutto)

Quereinstieg möglich – Praxis nicht erforderlich, Über- 
zahlung garantiert, geregelte Arbeitszeit, keine Teildienste,  

Verp�egung und Dienstkleidung wird zur Verfügung gestellt)

Bitte Bewerbungen an:
0664-88309233 Hr. Kindlmann oder 

fritz.kindlmann@stiglechner.co.at

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams  
je eine(n) verlässliche(n)

BAGGERFAHRER(IN)

LKW-FAHRER(IN)
für Betonmischer

LKW-FAHRER(IN)

Führerschein C/E erwünscht,  
Bezahlung lt. KV Baugewerbe

mit Führerschein C+E,  
Bezahlung lt. KV Güterbeförderungsgewerbe, 

Überbezahlung nach Qualifikation

mit Führerschein C+E
Aufgabengebiet: Rundholztransporte mit LKW-Zug, 
Sattelzug und Kran. Bezahlung lt. KV Güterbeförde-

rungsgewerbe, Überbezahlung nach Qualifikation

Bewerbungen an: office@neulinger-leidinger.at

Gewerbestraße 12 | 4760 Raab | T +43 7762 2238

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Evelyn Mayrböck

bewerbungen@hydronic.at 
Tel. +43 7723 7395 992

Wiesnerstr. 20, 4950 Altheim

HYDRONIC steht für High-Tech-Funkfernsteuerungen 
ausgezeichneter Qualität sowie für erstklassigen Service 
und Zuverlässigkeit. Unsere Fernsteuerungen kommen 
hauptsächlich in den Bereichen Bau, Industrie und Hy-
draulik zum Einsatz und machen Maschinenbedienung 
einfacher, sicherer und wirtschaftlicher. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
für eine Vollzeitanstellung:

Servicetechniker (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
-  Umbauten und Reparaturen von Funkfernsteuerungen 
-  Erstellen von Fehlerberichten und Kostenvoranschlägen 
 sowie Ersatzteilverkauf 
-  Telefonischer Support und Vor-Ort-Betreuung
 unserer Kunden

Ihr Profil:
-  Technische Ausbildung (HTL, Fachschule oder Lehre)
 im Bereich Elektrik oder Elektronik
-  Strukturierte, verantwortungs- und
 qualitätsbewusste Arbeitsweise
-  Reisebereitschaft

Entlohnung lt. KV, Bereitschaft zur Überzahlung ist bei 
entsprechender Qualifikation selbstverständlich gegeben. 

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

• Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

• Facharbeiter für Extrusion (m/w/d)

• Vertriebsinnendienst (m/w/d)

• LKW-Fahrer (m/w/d)

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Nadine Nagl
Tel.: 07752/26777-959
n.nagl@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Geschäftsfläche in
Zentrumsnähe:
Ried im Innkreis/Bahnhofstra-
ße: ca. 67 m² Nutzfläche, gut
einsehbare Schaufensterfron-
ten, ab sofort, HWB 67,4, Miet-
preis auf Anfrage; 
AREV Immobilien
markus.barth@arev.at,
 0664/8185369

Kosmetik/Kanzlei/Ordina-
tion in Zentrumslage:
Ried im Innkreis/Schärdinger
Straße: 121 m² für kreative Ide-
en mit vielseitiger Nutzungs-
möglichkeit - ab sofort verfüg-
bar, HWB 31,5, Mietpreis auf
Anfrage
AREV Immobilien
karin.hattinger@arev.at
 07752-85885303

Ehrgeizige Verkäufer (m/w) für
Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at,
0664-8697630.

Suche tüchtige Hilfe mit gu-
ten Deutschkenntnissen für 2
Haushalte (12 Stunden pro Wo-
che) in Haag a.H.
 0699-14562807

Mitarbeiter für Schwer-
transportbegleitungen
gesucht!
Voraussetzungen:
- C-/E-Führerschein
- A-Staatsbürgerschaft
- gute Straßenkenntnisse
Bevorzugt: Vereidigungen
bereits vorhanden!
 0676-4338003

Suchen erfahrene und zuverläs-
sige Ordinationsassistent:in
und administrative Mitar-
beiter:in,  w/m/d, für Wahl-
arztpraxis in Ried im Innkreis,
(2022 Umzug nach Geboltskir-
chen), zum ehestmöglichen Ein-
tritt.
Weitere Details unter:
www.somamed.at/soma/jobs
jobs@somamed.at

Freundliche und motivierte
Auszubildende zur Zahn-
ärztlichen Assistentin ge-
sucht!
Bewerbung schriftlich an:
ordi.pramet@yahoo.com oder
an Dr. Adam Neubrandt,
4925 Pramet 119.
Gehalt laut KV
€ 600,-/Monat brutto,
im 1. Ausbildungsjahr.
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Wir sind einer der führenden Hersteller für Beton-Tiefbauprodukte in 
Oberösterreich. Als traditionsreiches Familienunternehmen suchen wir 
zum sofortigen Eintritt folgende engagierte Mitarbeiter:

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Edwin Pimiskern GmbH & Co KG
Rathausstraße 10, A-4770  Andorf, Tel.: 07766/2028-0, office@pimiskern.at

PRODUKTIONSLEITER (m/w/d)
für die Fertigung in Andorf

Aufgabenbereich:
• Führung und Steuerung der Produktionsmitarbeiter (ca. 30 Pers.)
• Durchführung der Produktionsplanung
• Einhaltung der geforderten Qualitätsstandards
• Zusammenarbeit mit Logistik und Technik
Idealerweise bieten Sie:
• eine abgeschlossene Ausbildung im Bereich Bau/Tiefbau
• Berufserfahrung in einer leitenden Position
• Flexibilität, Teamfähigkeit
Sie erwartet:
• ein familiäres Arbeitsklima mit flacher Hierarchie
• ein sicherer Arbeitsplatz mit langfristiger Anstellung und pünktlicher Bezahlung
• ein selbstständiges, verantwortungsvolles Aufgabengebiet
• ein kollektivvertragliches Mindestgehalt mit Bereitschaft zur  

leistungsorientierten Überbezahlung  - je nach Qualifikation

METALLTECHNIKER / 
BETRIEBSSCHLOSSER (m/w/d)

für die Fertigung in Andorf
Aufgabenbereich:
• Instandhaltung der Produktionsanlagen
• selbstständige Behebung von Störungen und Ausführung von Reparaturen
• Ideeneinbringung in Bezug auf Anlagen-Verbesserung und  -Erweiterung
Idealerweise bieten Sie:
• eine abgeschlossene Lehre im metallverarbeitenden Bereich
• absolute Zuverlässigkeit
• Flexibilität, Teamfähigkeit
• eigenständige Arbeitsweise
Sie erwartet:
• ein sicherer Arbeitsplatz mit langfristiger Anstellung und pünktlicher Bezahlung
• ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• ein kollektivvertraglicher Mindestlohn mit Bereitschaft zur  

leistungsorientierten Überbezahlung  - je nach Qualifikation

PRODUKTIONSMITARBEITER (m/w/d)
für die Herstellung von Betonwaren in Andorf

Aufgabenbereich:
• Herstellung von Betonwaren
• Vorbereitung, Bedienung und Umrüstung der Produktionsanlage
• Einhaltung der geforderten Qualitätsstandards,  

sowie der vorgegebenen Richtlinien und Sicherheitsvorschriften
Idealerweise bieten Sie:
• Berufserfahrung in der Produktion
• gute Deutschkenntnisse
• absolute Zuverlässigkeit
• Staplerschein mit Fahrpraxis (von Vorteil)
• Flexibilität, Teamfähigkeit
Sie erwartet:
• ein sicherer Arbeitsplatz mit langfristiger Anstellung und pünktlicher Bezahlung
• ein kollektivvertraglicher Mindestlohn mit Bereitschaft zur  

leistungsorientierten Überbezahlung  - je nach Qualifikation

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

Die Besamungsstation in 
Hohenzell bietet Ihnen einen 
verlässlichen Arbeitsplatz!

Ihre Bewerbung richten Sie bis 10. Oktober 2021 an 
Oö. Besamungsstation GmbH
DI Dr. Josef Miesenberger
Dr. Otmar Föger Straße 1
4921 Hohenzell
info@besamungsstation.at

Wir suchen zum ehestmöglichen Eintritt eine 

REINIGUNGSKRAFT (w/m/d).

Die Arbeitszeit von mind. 20 Stunden verteilt sich auf 
die Tage MO-FR von 1500 – 1900 Uhr. 
Die Entlohnung erfolgt entsprechend dem 
Kollektivvertrag für ständige Arbeitskräfte in 
landwirtschaftlichen Gutsbetrieben in Oö. 

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Amt der Oö. Landesregierung
Abteilung Personal-Objektivierung
4021 Linz, Bahnhofplatz 1

Reinigungskraft
Landwirtschaftliche Berufs- und Fachschule Andorf -
Dauerposten, Teilzeit mit voraussichtlich 11 Wochenstunden

TOP IM JOÖB

Sie haben an diesemJob Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Entlohnung nach demOö.Gehaltsgesetz 2001
Entlohnung bei Vollzeit:monatlich ab € 1.810 brutto
(Funktionslaufbahn LD 25)

Nähere Informationen
� karriere.land-oberoesterreich.gv.at
� Frau Petra Biberhofer, Abteilung Personal-Objektivierung,
Tel. (+43 732) 7720-112 24

Schicken Sie uns Ihre Bewerbung bis spätestens
29. September 2021 (Datum des Einlangens) online oder
per E-Mail (karriere@ooe.gv.at).
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 Reinigungskräfte       für
Freinberg Hanzing

Vollzeit od. Teilzeit | Mo - Fr Nachmittag
40 od. 20 St./Woche | Auto von Vorteil

€ 9,38 / Stunde brutto lt. KV 
0664/88974367

m/w

MARKTGEMEINDE AUROLZMÜNSTER
Stellenausschreibung

Amtsleiterin/Amtsleiter 
des Marktgemeindeamtes Aurolzmünster

vollbeschäftigt (40 Wochenstunden)
Funktionslaufbahn GD 10.1

Dienstbeginn: 1. April 2022
Alle Infos unter: www.aurolzmuenster.at

Bewerbung: Die Bewerbung ist schriftlich bis 
spätestens Freitag, 19.11.2021 um 12:00 Uhr 
beim Marktgemeindeamt Aurolzmünster einzu-
bringen. (auch per E-Mail möglich: gemeinde@

aurolzmuenster.ooe.gv.at) Anzuschließende 
Unterlagen: Lebenslauf, aktuelles Foto, 
sowie Dienst- und sonstige Zeugnisse.

4971 Aurolzmünster, Schloßstraße 1 
Telefon:  07752 / 83055 

gemeinde@aurolzmuenster.ooe.gv.at
Der Bürgermeister: Walter Schneiderbauer 

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Tätigkeitsschwerpunkte
� Betreuung und Beratung zugeordneter Kunden in

allen finanziellen Angelegenheiten (Veranlagung,
Finanzierung, Konto/Zahlungsverkehr, Versicherungen)

� Erarbeitung/Verkauf bedarfsgerechter Finanzlösungen
� Aufbau und Pflege des persönlichen Netzwerkes

Ihre Qualifikationen
� Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

(HAK, HLW, Lehre)
� Erste Berufserfahrung wünschenswert
� Ausgeprägte Kundenorientierung, sowie Kontakt-

und Kommunikationsfähigkeit
� Engagement und Bereitschaft zur laufenden

Aus- und Weiterbildung

Unser Angebot

Wir bieten ein marktkonformes Vergütungspaket mit
attraktiven Sozialleistungen. Das Mindestjahresgehalt für
diese Position beträgt EUR 35.000 brutto (inkl. Sonder-
zahlungen). Die tatsächliche Bezahlung entspricht Ihrer
jeweiligen Qualifikation bzw. Berufserfahrung. Wenn Sie in
dieser Position eine Herausforderung sehen, bewerben Sie
sich online unter www.teamraiffeisen.at.

Ansprechpartner:
Johann Baumkirchner, Tel.: +43 7753 2213 45911

Dienstort: Eberschwang
Eintrittszeitpunkt: ab sofort, Vollzeit oder Teilzeit

PRIVATKUNDENBETREUER
(M/W/D)

#LebeTeam
RaiffeisenOberösterreich

Bewerbungen an: 
Tips, David Stöttner, Promenade 23, 4010 Linz, bewerbung@tips.at
www.tips.at / www.regionaljobs.at
Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 27.015,24; branchenübliche Überzahlung je nach  
Erfahrung und Qualifikation möglich.

Aufgabengebiet:
• Erstellen von PR-Artikeln für Unternehmen 
• PR-Berichte über neu entstandene Projekte mit direktem  

Kundenkontakt (kein Verkauf)
• Unterstützung des PR-Teams bei redaktionellen Sonderthemen 
• Redaktionelle Kooperationen betreuen

Tips bietet:
• Angestelltenverhältnis, auf Wunsch auch freiberuflich
• Flexible Arbeitszeiten
• Home-Office nach Vereinbarung
• Einen modernen Arbeitsplatz in einem jung gebliebenen Unternehmen
• Essensmarken, Gesundheitszuschüsse und mehr
• Ein positives Miteinander

Weiterbildungs- 
möglichkeiten

Essenszuschuss

Flexible Arbeitszeit

Ferienwohnungen

Moderne 
Ausstattung

Wir feiern 
unsere Erfolge

Gesundheitszu-
schüsse (Zahnarzt, 
Brillen,…)

Individuelle Ein-
schulung für einen 
optimalen Start

Tips bietet:

Wir suchen ab sofort einen Mitarbeiter (m/w/d) für die

PR-Redaktion 
20-40 Std./Woche, Freiberuflichkeit ist möglich.
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DICHDICH
SUCHEN SUCHEN WIR 

Für unser familiäres Busreiseunternehmen suchen wir
einen Buschauffeur für den europaweiten Reiseverkehr und
Schülertransport in Frankenburg. Sie sind freundlich, lieben den
Umgangmit Menschen, haben ein gepflegtes Au�reten, sind im
Besitz der Führerscheinklasse D und flexibel? Dann sind Sie bei
uns genau rich�g!

Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet im
In- und Ausland, ein freundliches, familiäres Umfeld in einem
tradi�onellen Unternehmen sowie eine leistungsgerechte
Entlohnung.

W�� ������ ��� ��� I��� B��������!
H����������� R����� G��H
Hauptstraße 16, 4873 Frankenburg a.H.
office@hammer�nger.at 07683 8243
www.hammer�nger.at

Das Entgelt dieser Position entspricht der Ein-
stufung im KV für Dienstnehmer in den priva-
ten Autobusbetrieben: mind. € 2.275,- brutto/
Monat, zuzüglich Spesenvergütung („Diäten“)
für Busreisen. Bereitschaft zur Überzahlung ist
gegeben.

BUSCHAUFFEUR GESUCHT!
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Garant ist ein mittelständisches Unternehmen und österreichischer Markt-
führer bei Mischfutter für Nutztiere. Wir verfügen über drei Produktions-
werke mit einer schlagkräftigen flächendeckenden Vertriebsstruktur und 
suchen zur Verstärkung unserer Mannschaft zwei Mitarbeiter(innen) im

Verkaufsaußendienst
Oberösterreich, Vollzeit 38,5 Std./Woche
Ihre Aufgaben:
• Fachliche Betreuung der Kunden in allen Belangen der Fütterung 

sowie damit verbundenen Themengebieten wie Fütterungstechnik 
und Hygienemanagement

• Fachlicher und operativer Ansprechpartner für das Lagerhaus in 
Belangen des Mischfutterverkaufs (Fachberatung, Neukundengewin-
nung, Marketingmaßnahmen)

• Unterstützung bei der Planung für das definierte Gebiet in  
Abstimmung mit dem Verkaufsleiter und Steuerung der  
erforderlichen Maßnahmen zum Vertriebspartner

• Umgang mit Office und betriebseigener Vertriebssoftware

Ihr Profil:
• Einschlägige Berufserfahrung
• Landwirtschaftliche Ausbildung (von Vorteil, jedoch nicht zwingend 

erforderlich)
• Reisebereitschaft, insbesondere im definierten Gebiet (Führerschein 

der Klasse B)
• Hohes Maß an Selbstorganisation und strukturierter Vorgehensweise
• kaufmännisches Verständnis, Kontaktfreudigkeit, Eigeninitiative, 

Selbstdisziplin

Was wir bieten:
• Die Bereitschaft zur marktkonformen Überbezahlung des Kollektiv-

gehaltes* bei entsprechender Erfahrung und Qualifikation.
• Firmen-PKW zur dienstlichen und privaten Verwendung
• Erfolgreiches, langfristig orientiertes und solides Unternehmen
• Interne und externe Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten

Wenn Sie in diesen Aufgaben Ihre Herausforderung erkennen und gerne 
aktiv den Unternehmenserfolg mitgestalten wollen, freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung.

* Das jährliche Bruttogehalt laut Kollektivvertrag liegt für diese Position bei € 31.556,-

Kontakt:  Bewerbung per e-mail mit Anschreiben und Lebenslauf 
vertraulich an: bewerbung@garant.co.at

Als Steiner Gartenbau KG kultivieren wir auf 2 ha Containerfläche 
Heckenpflanzen und Beerensträucher. Wir vertreiben unsere Pflan-
zen ausschließlich an Wiederverkäufer. Dabei legen wir hohen Wert 
auf die Qualität unserer Pflanzen und ein positives Betriebsklima. 
Zur Erweiterung unseres Teams stellen wir ein:

Vorarbeiter/in Gartenbau Teilzeit
(25-30 Wochenstunden)

Aufgaben
 _ Kulturarbeiten an den Pflanzen
 _ Instandhaltung von Maschinen und Arbeitsgeräten
 _ Führung von Teams mit 2-3 Personen

Anforderung
 _ Abgeschlossenen landwirtschaftlichen Facharbeiter oder ein-
schlägige Berufserfahrung

 _ Eigenständige und strukturierte Arbeitsweise
 _ Teamfähigkeit
 _ Führungserfahrung von Vorteil

Wir bieten
 _ Abwechslungsreiches Aufgabengebiet
 _ Strukturiertes Arbeitsumfeld
 _ Sehr gutes Betriebsklima
 _ Entlohnung über dem kollektivvertraglichen Mindestlohn

Kontaktdaten:
Steiner Gartenbau KG
Bahnstraße 18 | 4943 Geinberg
Ansprechpartner Sabrina Steiner
+43 664 5905001
sabrina.steiner@steiner-gartenbau.at

Alle Anzeigen finden Sie auch 
auf marktplatz.tips.at

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Als international tätiges Maschinenbau-Unternehmen mit Wachstumspotential
zählt Fill zu den attraktivsten Arbeitgebern Österreichs.
STARTEN SIE IHRE ZUKUNFT BEI FILL ALS:

EINKÄUFER (M/W/D)
IHRE AUFGABEN

> Anfragen und Angebotsvergleiche
> Preisverhandlungen und Vertrags-

gestaltung
> Bestellabwicklung v. technischen Be-

schaffungsobjekten (Maschinenbau)
> Stammdatenpflege
> Rechnungsprüfung
> Lieferantenbetreuung u. Aufbau stra-

tegischer Lieferantenbeziehungen
> Vor- und Endabnahmen von Lieferan-

tenleistungen
> Kooperation mit Fachabteilungen
> Überwachung der Versorgungskette

(Performance, Kosten und Qualität)

SIE BRINGEN MIT WIR BIETEN
> Kontaktfreudigkeit und freundliches

Auftreten
> Verhandlungsgeschick
> Englischkenntnisse in Wort und

Schrift
> Rasche Auffassungsgabe,

strukturierte Arbeitsweise und gute
Organisations- und Koordinations-
fähigkeit

> Erfahrung im Einkauf von Vorteil
> ERP-Kenntnisse (INFOR.COM) von

Vorteil

> Mindestentgelt: EUR 2.550,- brutto
pro Monat, Überstunden werden
zusätzlich abgegolten, Überzahlung
je nach Qualifikation und Erfahrung

> Vielfältige Weiterbildungsmöglich-
keiten und Karrierechancen

> Zahlreiche Sozialleistungen (Fitness-
raum, Mitarbeiterrestaurant, etc.)

> Sehr gutes Arbeitsklima in einem
vielfach ausgezeichneten Familien-
unternehmen

BEWERBUNG

Bitte bewerben Sie sich online:
www.fill.co.at/karriere/jobs

KONTAKT
Fill Gesellschaft m.b.H.
Fillstraße 1 / 4942 Gurten
TEL +43 7757 7010

Sie interessieren sich für einen dieser Jobs?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Nähere Informationen
� karriere.land-oberoesterreich.gv.at
� Entlohnung:monatlich ab € 2.770 brutto
(Funktionslaufbahn [LD 14] des Oö.Gehaltsgesetzes
2001). Bei entsprechender Aufgabenwahrnehmung ist
eine Höherreihung möglich.

� Frau Katharina Imitzer, BSC, Abteilung Personal-Objekti-
vierung, Tel. +43 732 7720-112 29

Senden Sie uns Ihre Bewerbung bis spätestens
29.September 2021 (Datum des Einlangens) online oder
per E-Mail (karriere@ooe.gv.at).

Elektrotechniker/in
für den Sachverständigendienst
Abteilung Umwelt-, Bau- und Anlagentechnik in Linz -
Dauerposten, Vollzeit

Bautechnikerinnen/Bautechniker
für den Sachverständigendienst
� Bezirksbauämter in Oberösterreich
(Gmunden;Linz,Ried,Wels) - Dauerposten, Vollzeit

� Abteilung Umwelt-, Bau- und Anlagentechnik, Linz -
Dauerposten, Vollzeit

TOP JOÖB

Amt der Oö. Landesregierung
Abteilung Personal-Objektivierung
4021 Linz, Bahnhofplatz 1
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Linz
Passau

Salzburg

München
Braunau

PD Frau Sandra Kaufmann, MSc 
Tel. +43 7722 804-8200

Passau

Salzburg

München
Braunau

E-Mail:
bewerbung@khbr.at

Nähere Infos:
www.khbr.at/karriere

Wir sind auf der Suche nach:
• Diplomierte Gesundheits- und KrankenpflegerInnen
• Hebamme/EntbindungshelferIn
• PflegefachassistentInnen und PflegeassistentInnen

• familienfreundliche, flexible Arbeitszeitgestaltung
• interessante Fort- und Weiterbildungsangebote
• umfangreiche Sozialleistungen (z.B. Kinderbetreuung, Kantine, etc.)

#p� ege – Kommen Sie jetzt in unser Team! 
Ihre Karriere im Krankenhaus St. Josef Braunau

Wir sind eine Wirtschaftsprüfungs- & Steuerberatungskanzlei in Ried i. Innkreis mit 
langjähriger Erfahrung. Wir bieten Ihnen einen krisensicheren Job mit Ausbildung 
und Weiterbildungsmöglichkeiten bis zum Bilanzbuchhalter oder auch weiter. 
Zur Verstärkung in unserer Kanzlei suchen wir zum ehesten Eintritt:

BUCHHALTER/IN UND 
LOHNVERRECHNER/IN  

Wünschenswert wäre die Buchhalterprüfung bzw. die Lohnverrechnerprüfung 
oder HAK Matura, Praxis wäre sehr von Vorteil.

30 Wochenstunden in einer 5 Tage Woche, 
genaue Arbeitszeit nach Vereinbarung.

Zusätzlich zur Entlohnung bieten wir Ihnen die Übernahme von Aus- und 
Weiterbildungskosten nach Vereinbarung an. 

Ihr primäres Aufgabengebiet ist die Erstellung von Buchhaltungen und 
Einnahmen-Ausgabenrechnungen mit den entsprechenden Meldungen und 
die Erstellung der Lohnverrechnung.
Betreuung und Kontakt mit Mandanten.

Wenn Sie gewohnt sind selbstständig zu arbeiten in einem gut eingespielten 
Team, würden wir uns freuen Ihre Bewerbungsunterlagen zu erhalten. 

Bewerbungen an:
Firma Hadaier Wirtschaftsprüfungs-& Steuerberatungs GmbH, Keplerstr. 01, 
4910 Ried, z.Hd. Fr. Ursula Hadaier, hadaier.ursula@hadaier.at

Als Mindesteinstiegsgehalt lt. KV bieten wir 2.216,90 EUR brutto Basis Vollzeit-
beschäftigung (40 Stundenwoche). Je nach Qualifikation (Buchhalterprüfung, 
Praxis ec.) ist selbstverständlich eine Überzahlung zum Mindestentgelt möglich. 

Hadaier Wirtschaftsprüfungs- & Steuerberatungs GmbH
Keplerstraße 1 • 4910 Ried im Innkreis • Telefon: 0660 578 1444 

Für das Klinikum Schallerbacherhof suchen wir eine/n

Mitarbeiter/in Reinigung (Voll- oder Teilzeit) 
Das kollektivvertragliche Mindestentgelt pro Monat beträgt auf Basis einer Vollbeschäftigung 
€ 1.618,17. (Betrag exklusive Sonderzahlungen und gegebenenfalls gebührender Zulagen). Die 
Bereitschaft zur Überbezahlung bei entsprechender Qualifikation ist gegeben. 

Mitarbeiter/in Service (Voll- oder Teilzeit) 

Mitarbeiter/in Cafeteria (Voll- oder Teilzeit) 
Monatsbruttogehalt von € 1650,53 bis € 1862,65 je nach Qualifikation und Erfahrung.

Lehrling Köchin/Koch (Ab 2022, 40 Std. bzw. 38 Std./Woche) 
Die Lehrlingsentschädigung lt. KV pro Monat beträgt im 1. Lehrjahr € 668,98. 
Gerne unterstützen wir auch Lehre mit Matura!

Nähere Infos sind zu finden unter: www.schallerbacherhof.at

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an:
Klinikum Schallerbacherhof
z.H. Bewerbermanagement Frau Lisa Haböck
Schallerbacherhofstraße 1, 4701 Bad Schallerbach

Tel. 07249/486 41 604
bewerbung@schallerbacherhof.at

www.schallerbacherhof.at

Gartenprofis gesucht!
Verstärkung für unser Team in Ried:

Vollzeit 40 St./Wo. | Lohn lt. KV + Zulagen
Gärtner-Hilfskraft € 10,38/St. brutto

Gärtnergeselle € 11,43/St. brutto
0676/5507161

m/w

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Zur Verstärkung unseres 
Teams in der Milchlogistik 

suchen wir eine/n
 DISPONENT/IN

für den Eigenfuhrpark in 
Frankenburg.

Wenn folgendes auf Sie zu-
trifft, freuen wir uns auf Ihre 

Bewerbung:
 - Organisationstalent
 - selbstständiges Arbeiten
 - durchsetzungsfähige 
  Persönlichkeit
 - schnelle Auffassungs-
  fähigkeit
 - lösungsorientiertes  
  und zielstrebiges Denken
 - Kommunikations-
  freundlichkeit
 - gute EDV-Kennnisse

KRAFT-
FAHRER/IN

für Milchsammelwagen

Entlohnung lt. KV  
Gütertransport für Disponent je 

nach Qualifikation und Erfahrung  
deutliche Überbezahlung  

möglich.

Ihre schriftliche Bewerbung 
senden Sie bitte an:

franz@pillichshammer.com
www.pillichshammer.com

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung
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Wir suchen eine/n

Lagermitarbeiter/in
(m/w/d)

Bist du auch so
fleißig und stark?

- 38,5 h pro Woche
- Erfahrung im Lager und Staplerschein von Vorteil
- Entlohnung nach KV; Bereitschaft zur Überbezahlung

je nach Qualifikation

Sanube GmbH • Hartwagen 12 • 4776 Diersbach / Austria
T +43 7766 20500 • bewerbung@sanube.at • www.sanube.at

Bock auf flexen, bohren, schneiden, drehen oder schweißen?
Bock auf bessere Bezahlung, familiäre Teams, Karriere und

Weiterbildung? Dann hast du BOCK AUF EINBÖCK!

Starte Deine Karriere mit einer

METALLTECHNIK-
LEHRE!

bock auf
Metall?

www.einboeck. jobs
Informiere Dich gleich in unserer Lehrlingsbroschüre online unter Jetzt

SCHNuPPeRN

WAS WIR BIETEN:
 • Einen sicheren Arbeitsplatz in einem  
  aufstrebenden Unternehmen
 • Beste Arbeitsbedingungen
 • Leistungsgerechte Entlohnung

St
an

ze
re

im
ita

rb
ei

te
r (

Zur Verstärkung 
unseres Teams 

suchen wir

FAHRER FÜR AUSLIEFERUNGEN (m/w/d)

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d)

MITARBEITER FÜR QM (m/w/d)

FASCHANG WERKZEUGBAU GMBH
PIRATH 12 | 4952 WENG 

JETZT BEWERBEN!
personal@faschang.at

ALLE OFFENEN STELLEN UNTER:
www.faschang.at/karriere
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Brauerei
Ritterbräu GmbH

A-4720 Neumarkt i.H., Bräuhausgasse 1

Hinter der Ritterbräu stehen rund zwanzig  
MitarbeiterInnen.

Täglich geben wir unser Bestes, um kompe-
tent und hochmotiviert die Bierspezialitäten 
in gleichbleibender hoher Qualität zu brauen 
und an unsere Kunden auszuliefern.

Zur Unterstützung suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung eine/n

LKW-Fahrer (m/w)
für den Nahverkehr mit täglicher Heimkehr

Dein Pro�l: Freude am Umgang mit Kunden
 Hohe Kunden- und Serviceorientierung
 Körperliche Belastbarkeit
 Gute Deutschkenntnisse
 Führerschein CE / C 95

Unser Angebot: Abwechslungsreiche Tätigkeit in einem regionalen
 Traditionsunternehmen
 Wertschätzendes und kollegiales Arbeitsklima

und eine/n Lageristen (m/w)
Wir zahlen je nach Quali�kation deutlich über dem KV-Mindestgrundgehalt.

Bitte Bewerbung an: bettina.baumgartner@ritterbraeu.at

Sanube GmbH • Hartwagen 12 • 4776 Diersbach / Austria
T +43 7766 20500 • bewerbung@sanube.at • www.sanube.at

Suchen schnelle und
geschickte Hände!

- 38,5 h pro Woche
- Entlohnung nach KV; Bereitschaft zur Überbezahlung
je nach Qualifikation

Wir suchen eine/n

Produktions-
mitarbeiter/in

(m/w/d)

B
ez
ah
lte
A
nz
ei
ge mein Job.

meine Entscheidung.
06 – 09 /10 /2021 Halle 20

Stand 6

Als einer der größten Transportdienstleister weltweit sind wir ständig 
bestrebt unsere Qualitätsansprüche zu verbessern. Aufgrund stei-
gender Transportmengen europa- und weltweit verstärken wir unser 
junges, dynamisches Team und suchen zum sofortigen Eintritt eine/n

Sachbearbeiter/in für Disposition
Ihr Profil: abgeschlossene Berufsausbildung mit Berufserfahrung
 Englischkenntnisse
 Verlässlichkeit, Genauigkeit, Selbständigkeit
 Belastbarkeit und Kommunikationsgeschick
 
Verhandlungsbasis: lt. Kollektivvertrag – EUR 1.868,10 brutto – mit 
Bereitschaft zur Überbezahlung bei entsprechender Qualifikation und 
Erfahrung.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 
alfred.novak@at.dsv.com

DSV Road GmbH – Etzelshofen 14 – A-4975 Suben
www.at.dsv.com      –      Tel.: 050 378 2        –       info@at.dsv.com

Suben – Hörsching – Wien – Guntramsdorf – Korneuburg

ZIEGELWERK WEIBERN

Wir sind starker Anbieter des massiven Baustoffs Ziegel in Oberösterreich
und suchen für unsere Ziegelproduktion inWeibern Verstärkung:

Schlosser & Schichtarbeiter (m/w/d)

Interessiert?Bewerbungan:
Ziegelwerk EDER GmbH
Elisabeth Mitterlehner, Unterlehen 10, 4675 Weibern
Tel. 07732/27 93-15, Mo bis Do von 08:00 - 12:00 Uhr
e.mitterlehner@eder.co.at, www.eder.co.at/karriere

Es gilt ein KV-Mindestgrundlohn von € 14,50 (Schlosser) bzw. € 13,80 (Schichtarbeiter) brutto pro Stunde.
Wir bieten jedoch ein Gehalt, das Ihrer Qualifikation und Erfahrung sowie individuellen Leistung entspricht.

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at
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TesTfahrT

Mercedes EQA: besondere Note
Sich unter der Vielzahl an 
neuen Elektroautos hervorzu-
tun, fällt nicht leicht. Mercedes 
gelingt das beim EQA mit feiner 
Technik und dem klassischen 
Mercedes-Flair.

Gefühlt fallen Elektroautos aktuell 
vom Himmel, so zahlreich sind sie 
unter den Neuerscheinungen vertre-
ten. Mercedes selber ist dabei das 
beste Beispiel für die Bandbreite, mit 
der neuen elektrifizierten S-Klasse 
EQS haben die Schwaben quasi die 
fetteste Kirsche auf der Torte. Am 
anderen Ende des Portfolios steht 
der EQA, seines Zeichens verbrü-
dert mit dem GLA. Dazu muss der 
EQA zweigleisig überzeugen. Zum 
einen als Mercedes inklusive Premi-
umanspruch an sich, zum anderen 
als Elektroauto. Optisch gelingt das 
dem EQA ziemlich beeindruckend. 

Mercedes geht hier den goldenen 
Mittelweg, indem man die Ver-
wandtschaft zum GLA gerne betont, 
gleichzeitig aber mit Details wie 
Black Panel-Grill, eigens design-
ten Alufelgen oder durchgehendem 
Leuchtenband keinen Zweifel daran 
lässt, welches Herz hier schlägt.

freundliche Ladezeiten
Das sieht nicht nur gut aus, son-
dern sorgt auch für einen geringen 

Luftwiderstand. Ergibt am Ende 
Reichweiten von rund 350 Kilo-
meter. Der EQA 250 leistet 190 PS 
und 375 Newtonmeter, wohldosier-
te Üppigkeit könnte man sagen. Der 
250er ist jetzt kein Anreißer, schnell 
unterwegs ist man auf Wunsch aber 
trotzdem. Speichermedium ist eine 
66,5 kWh große Batterie. Hält das 
Gewicht im Rahmen, knabbert nicht 
am Platzangebot und ermöglicht 
freundliche Ladezeiten. Im Idealfall 

geht es an der 100 kW-Ladesäule von 
0 auf 80 Prozent in 30 Minuten. Wi-
descreen-Technik, Lüftungsdüsen 
im Triebwerklook und feinste Ma-
terialien ergeben ein Flair, an dem 
sich die Konkurrenz messen lassen 
muss. Mehr dazu auf www.tips.at 
und www.fahrfreude.cc<

Der Mercedes EQA 250 ist ab 48.590 Euro erhältlich. Foto: Fahrfreude.cc

Mercedes EQA 250        

Motor	
66,5	kWh	Lithium-Ionen-Batterie
Leistung
190	PS
Preis ab
48.590	Euro

hero camper

„Einfach ankuppeln und losfahren“
LINZ. Minimalistisches Cam-
ping, aber dennoch hochwer-
tig und komfortabel – das ver-
spricht der Hero Camper.   

„Der Hero Camper steht für 
Individualität, flexibles Reisen 
und Naturverbundenheit. Gera-
de in Zeiten von Corona bieten 
wir mit dem Hero Camper eine 
Lösung für den Individualtou-
rismus an, mit der man autark 
unterwegs ist und die sich so-
wohl für den Abenteuerurlaub 
als auch für das Reisen mit der 
Familie perfekt eignet“, erklärt 
Florian Aigner, Geschäftsführer 
des Linzer Start-ups Adventure 
Camping eU, welches den neuar-
tigen Teardrop Trailer exklusiv 
für Österreich vertreibt: „Ein-
fach nur ankuppeln und losfah-
ren“, denn der Hero Camper lässt 

sich von jedem Auto ohne extra 
Führerschein ziehen. 
Wer sich ein genaueres Bild vom 
Hero Camper machen will, hat 
dazu beim Caravan Salon Aus-

tria von 20. bis 24. Oktober in 
der Messe Wels Gelegenheit 
dazu. Zusätzlich kann der Trai-
ler im firmeneigenen Showroom 
in Pucking besichtigt werden, 

ebenso wie virtuell per „Ranger 
AR“-APP (für Android und iOS).

hero camper für ein  
Wochenende zu gewinnen
Tips verlost ein Wochenende mit 
dem Hero Camper für vier Perso-
nen. Der Termin kann individuell 
vereinbart werden. Ein Auto mit 
Anhängervorrichtung muss vom 
Gewinner gestellt werden. Zu-
sätzlich wartet eine Kiste Lin-
zer Bier im Hero Camper. Der 
Selbstkostenbeitrag bei Schaden 
beträgt 300 Euro.
Die Teilnahme am Gewinnspiel 
ist auch vor Ort am Caravan 
Salon Austria möglich.<Der Hero Camper kann mit jedem Auto gezogen werden.   Foto: HeroCamper.com
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bundesliga

Auswärts in Tirol: SV Ried gastiert 
beim Tabellenschlusslicht Tirol
Ried. Gegen den Wolfsberger 
AC holten die Rieder einen 
0:3-Rückstand auf und ver-
teidigten so den dritten Rang. 
Nächste Runde spielen die Rie-
der gegen Tabellenschlusslicht 
WSG Tirol.  

Beim Spiel gegen den Wolfsber-
ger AC lagen die Rieder nach 
rund einer Stunde mit 0:3-Zu-
rück. Kaum einer im Stadion 
hätte noch einen Cent auf die 
Rieder gesetzt, doch die Heraf-
Elf gab nicht auf, kämpfte sich 
zurück und erzielte durch Julian 
Wießmaier in der Nachspielzeit 
noch den viel umjubelten Treffer 
zum 3:3-Endstand. „Nach dem 
0:3 gegen einen sehr starken 

Gegner habe ich nicht mehr an 
den Ausgleich geglaubt. Es war 
aber ein ordentliches Spiel über 

90 Minuten. Leo Mikic (traf 
zum 2:3 in der 72. Minute) hat 
heute so eine Art Durchbruch ge-

schafft. Bei 2:3 hatten sie noch 
zwei Matchbälle. Wir sind zu-
frieden“, so Rieds Trainer And-
reas Heraf nach dem Spiel. 

starke einzelkicker warten 
auf ersten sieg
In den kommenden Runden müs-
sen die Rieder beim bisher sieg-
losen Tabellenschlusslicht WST 
Tirol antreten. Auch wenn die 
Tiroler aktuell auf dem letzten 
Tabellenplatz liegen und ihre 
letzten drei Bundesligaspiele ver-
loren haben, werden Heraf und 
Co. die Silberberger-Elf nicht un-
terschätzen. Denn diese verfügt 
über einige sehr gute Bundesli-
gaspieler wie zum Beispiel U21-
Teamkicker Tobias Anselm oder 
Spielmacher Thanos Petsos. < 

Groß war der Jubel den Kickern der SV Ried nach dem späten Ausgleich gegen 
den Wolfsberger AC.  Foto: GEPA

fuSSball unterhauS

Sportchef Tim Entenfellner lobt die 
Entwicklung seines jungen Teams
rIeD, Gurten. Die Jungen 
 Wikinger wollen gegen Weiz 
ihren positiven Trend fort-
setzen. Mit dem bisherigen 
 Saisonverlauf ist Sportchef  
Tim Entenfellner sehr zufrie-
den. 

von OMER TARABIC

Nach acht gespielten Runden in 
der Regionalliga-Mitte liegen  
die Jungen Wikinger mit 15 Punk-
ten auf dem siebten  Tabellenrang. 
Dementsprechend zufrieden ist 
Tim Entenfellner, Sportlicher 
Leiter der Jungen Wikinger. 
„Der Tabellenplatz spielt für uns 
keine große Rolle. Die Entwick-
lung der Mannschaft steht im 
Vordergrund. Unser Saisonziel 

lautet Klassenerhalt. Dank der 
letzten Resultate ha ben wir nun 
ein solides Punktepolster auf 
die Abstiegsränge und  können 
etwas befreiter aufspielen.“
Freude bereitet dem Sportchef 

der Jungen Wikinger die Ent-
wicklung der jungen Mann schaft. 

tolle entwicklung
„Seit Saisonbeginn haben wir 
einen großen Schritt in die richti-

ge Richtung gemacht. Die Jungs 
entwickeln sich super. Wir können 
mit jedem Team mithalten und 
punkten. Die Mannschaft bereitet 
mir viel Freude“, so Entenfellner.

auswärts in Gleisdorf
Die Union Gurten gastiert am 
Freitag beim FC Gleisdorf. Die 
Madritsch-Elf konnte nach fünf 
Spielen ohne Sieg mit Erfolgen 
gegen den Wolfsberger AC (5:1) 
und den FC Wels (4:0) den Nega-
tivtrend stoppen. Gegen den FC 
Wels gelang Gurtens Torjäger Fa-
bian Wimmleitner (elf Saisontore) 
ein Dreierpack.<

Gurtens Fabian Wimmleitner erzielte gegen Wels drei Treffer.  Foto: Schröckelsberger

In Kooperation mit



www.tips.at 45Sport

Volleyball

UVC Weberzeile will in der neuen 
Halle die Zuschauerzahl verdoppeln
RIeD. Die Eröffnung der neuen 
Volleyball-Halle, des Raiffeisen 
Volleydomes, am Mittwoch, 22. 
September, ist ein Meilenstein 
in der Geschichte des UVC We-
berzeile Ried. 

Einlass ist um 17.30 Uhr, der 
offizielle Teil beginnt um 18.30 
Uhr. Höhepunkt wird das Spiel 
des UVC Weberzeile gegen den 
tschechischen Serienmeister  
Jihostroj Budweis. Ein Gewinn-
spiel, Showelemente und einen 
Bieranstich gibt‘s auch. 

Nachwuchszentrum
Mit der eigenen Halle werden 
auch die Ambitionen größer. 
Der neue Nachwuchsleiter Mar-
kus Günther soll in Ried ein Aus-
bildungszentrum aufbauen, um 
Spieler aus dem eigenen Nach-
wuchs in die Bundesliga zu brin-
gen. Roman Lutz: „Wir haben 
jetzt endlich die Infrastruktur 
für dieses Projekt. Der Spagat 
zwischen der Landesliga und der  
1. Liga tut uns schon lange weh. 
Je früher wir diese Lücke schlie-
ßen können, desto besser.“ 
Um die Kinder zu finden, will 
man so weit unten ansetzen wie 
möglich – bei den Volksschulen. 
In den U18- und U20-Nach-
wuchsligen wird es eine Spielge-
meinschaft mit den Hausruckvol-
leys Grieskirchen geben. 
Marketingchef Peter Eglseer 

sagt: „Wir stellen unser Budget 
langfristig auf – nicht, um für ein 
Jahr ein Top-Team zu kaufen und 
dann pleite zu sein. Unser Kader 
ist schlagkräftig, aber dünn.“ 

Volleydome
Von der neuen Halle erhoffen 
sich die Rieder durchaus einen 
Leistungsschub. Der Raiffeisen 
Volleydome bietet 1.050 Sitzplät-
ze (bei anderen Veranstaltungen 
bis 1.500), eine Vidi-Wall und 
eine „sensationelle“ Audio-An-
lage. UVC-Boss (Sektionsleiter 
Volleyball) Roman Lutz hofft, 
den Zuschauerschnitt von zu-
letzt 300 bis 400 auf 600 bis 800 
verdoppeln zu können. „Die neue 
Halle ist ein Auftrag für uns“, 
sagt er. „Wir waren schon in der 
Messehalle über dem österreichi-
schen Durchschnitt.“ Und er fügt 
hinzu: „Wir sind guter Dinge, 

dass es laut wird.“ Die Zeit der 
kostenlosen Spiele ist allerdings 
vorbei. Bei den Meisterschafts-
begegnungen kostet der Eintritt 
künftig sechs Euro (vier Euro 
für Jugendliche über 14 Jahre, 
darunter frei). Lutz: „Das dient 
nicht zur Budgetsanierung, aber 
der freie Eintritt wurde uns in der 
Vergangenheit öfter angekreidet 
– auch von den anderen Verei-
nen.“ 
Karten gibt es auf der Website 
des Vereins uvc-ried.at. 
Es wird auch Livestreams von 
den Spielen geben, auf der 
Seite des Verbandes und auf der 
UVC-Website. Ein eigener UVC-
Stream mit eigenen Kameras und 
Moderation ist in Arbeit. 
Nicht  zu letz t  wegen der 
Livestreams mussten Spieler 
und Funktionäre des Vereins 
eine „Playfair“-Schulung des 
Verbandes absolvieren. Roman 
Lutz: „Es gab Anfragen, unter 
anderem aus China, die von der 
Erkundigung über verletzte Spie-
ler bis zur Frage, ob man das 
Spiel drehen könne, gingen. Das 
haben wir natürlich gemeldet.“ 
Peter Eglseer ergänzt: „Manch-
mal kommen nach einem Spiel 
komische Nachrichten, bei denen 
man merkt, dass da jemand viel 
Geld verloren hat.“ 

Saisonziele
Der Meisterschaftsmodus ist 
ähnlich kompliziert wie im vo-
rigen Jahr. Im Grunddurchgang 
spielen acht Teams – die zwei 
besten des vorigen Jahres, Graz 
und Aich/Dob, sind wegen ihrer 
Europacupeinsätze zunächst 
nicht dabei. Nach dem Grund-
durchgang wird die Meisterschaft 
geteilt und (dann mit Graz und 
Aich/Dob) in zwei Fünfergrup-
pen weitergespielt. Zum Schluss 
gibt es wieder ein K.-o.-System 
bis zur Titelentscheidung. 
Trainer Dominik Kefer will keine 
zu großen Erwartungen wecken: 
„Der vierte Platz ist das Ziel, aber 
wir sind sicher nicht in der Favo-
ritenrolle für die Top 4. Auch die 
Mannschaften hinter uns haben 
sich verstärkt.“ 
Mit dieser Rolle kann sich aber 
auch Roman Lutz anfreunden: 
„Wir sind gerne der Underdog in 
der eigenen Halle.“ 
Im Challenge-Cup, dem dritten 
europäischen Bewerb, trifft der 
UVC auf das ungarische Team 
Kazincbarcika, das Roman Lutz 
ähnlich stark einschätzt wie den 
bulgarischen Gegner Dupnitsa 
im vorigen Jahr. Da gab es zwei 
0:3-Niederlagen. Das Heimspiel 
findet am 10. November statt, das 
Rückspiel am 18. November.< 

Pressekonferenz zum Saisonauftakt in der Geschäftsstelle des Tourismusverbandes s‘Innviertel (v. l.): hinten UVC-Marke-
tingchef Peter Eglseer, Gerald Hartl (s‘Innviertel), Markus Berger, Felix Breit, Tomek Rutecki, Conal McAinsh; vorne Gerda 
Strasser (s‘Innviertel), UVC-Trainer Dominik Kefer, Ivo Ivic, Markus Günther, Roman Lutz  Foto: Tips/Horn

Ein Blick in den „Volleydome“  Foto: UVC
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Sportgala

Stadt würdigt ihre Sportler: Doppelte 
Freude bei doppelter Sportgala
rIED. Bei der „doppelten“ 
Sportgala und der „einfachen“ 
Sportlerehrung am 16. Septem-
ber im Keine-Sorgen-Saal wur-
den sowohl die Ehrungen für 
Leistungen aus 2019 als auch 
für Erfolge 2020 durchgeführt. 

Die Sportgala 2020 war eine der 
ersten Veranstaltungen, die dem 
ersten Lockdown zum Opfer fielen. 
Die Vergabe der Preise wurde jetzt 
nachgeholt. Zugleich wurden auch 
die Sportler für herausragende Leis-
tungen im Corona-Jahr 2020 geehrt. 
Wegen der besonderen Situation 
verzichtete die Jury heuer darauf, 
aus den Vorschlägen der Vereine 
drei Nominierte festzulegen, son-
dern wählte die Preisträger gleich. 
Wie immer wurden vor der Sport-
gala nur die neuen Träger des Sport-
preises der Stadt Ried bekannt gege-
ben (dieser Preis ist immer auch eine 
Art Würdigung des Lebenswerkes 
oder zumindest einer jahrzehnte-
langen Tätigkeit). Die Gewinner 
der anderen Kategorien wurden bis 
zur Sportgala geheim gehalten und 
erfuhren erst dort von ihrem Glück. 

Sportpreise
Eineinhalb Jahre lang musste Wolf-
gang Moshammer, langjähriger 
Funktionär und 23 Jahre lang Ob-
mann der LAG Genböck-Haus, auf 
seine Ehrung mit dem Sportpreis 
2020 warten. Er hat – neben vielem 
anderen – unter anderem das Rieder 

Leichtathletikmeeting aufgebaut. 
Sein Dank galt vor allem den vielen 
ehrenamtlichen Helfern im Verein. 
Den Sportpreis 2021 erhielt Dietmar 
Ringler vom Alpenverein. Er ist dort 
seit 30 Jahren Sportkletterreferent 
und seit über 15 Jahren im Vorstand. 
Er ist ganz wesentlich für die Errich-
tung und Sanierung der Kletterhalle 
verantwortlich, die regelmäßig von 
300 bis 500 Sportlern besucht wird. 

Herausragende leistungen
Alle drei Rieder Bundesligavereine 
hatten Grund zum Jubeln. 
Die SV Guntamatic Ried wurde 
zur Mannschaft des Jahres 2020 er-
nannt, weil sie vor einem Jahr den 
viel bejubelten Wiederaufstieg in 
die Bundesliga schaffte. Außerdem 
wurde der damalige Mannschafts-
kapitän Thomas Reifeltshammer 
zum Sportler des Jahres 2020 ge-

wählt – nicht nur wegen seiner 
sportlichen Leistungen, sondern 
weil er sich während der Corona-
Zwangspause aktiv für die Weiter-
führung des unterbrochenen Liga-
betriebs einsetzte. 
Die Volleyballer vom UVC Weber-
zeile sind die Mannschaft des Jahres 
2019 – in dieser Saison qualifizier-
ten sie sich erstmals für den Euro-
pacup. Ihr Trainer Dominik Kefer 
wurde für die folgende, beinahe 
ebenso erfolgreiche Saison zum 
Trainer des Jahres 2020 ernannt. 
Der Tennis-Bundesligist UTC Fi-
scher Ried konnte sich für Sinja 
Kraus freuen, die Sportlerin des 
Jahres 2020 wurde. 
Die Motocrosser des HSV Ried ver-
größerten ihre Titelsammlung mit 
zwei weiteren Ehrungen. Pascal 
Rauchenecker wurde Sportler des 
Jahres 2019 für seine fast perfekte 

Saison: Er holte bei den Österreichi-
schen Meisterschaften alle zehn Ta-
gessiege und gewann 18 von 20 Läu-
fen. Ein möglicher Nachfolger von 
ihm ist schon aktiv: Der zweifache 
österreichische Nachwuchsmeister 
Maximilian Ernecker wurde Nach-
wuchssportler des Jahres 2020. 

aufbauarbeit
Großen Jubel gab es bei den Foot-
ballern der Gladiators Ried, deren 
Trainer Rafael Gruber für die gelun-
gene Premierensaison des noch jun-
gen Vereins als Trainer/Funktionär 
des Jahres 2019 geehrt wurde. 
Nachwuchssportler 2019 wurde 
der Mehrkämpfer Klaus Grünbart 
von der LAG Ried, Sportlerin 2019 
Alina Jenner vom Judoverein, die 
als Nachwuchssportlerin des Jah-
res bereits mehrfach nominiert und 
2014 erfolgreich war. 

Moderation
Durch den Abend führte wieder 
Kati Hochhold, diesmal in einer von 
ihr nicht immer so geplanten Dop-
pelmoderation mit Bürgermeister 
Albert Ortig. 
Ehrengast war der zweimalige Pa-
ralympics-Goldmedaillengewinner 
Walter Ablinger, der als Schärdin-
ger „fast neidisch“ wurde, wie breit 
die Sportstadt Ried aufgestellt sei 
und wie die Sportlerehrung gefei-
ert werde: „Ihr nehmt alle mit, von 
den Jungen bis zu den Alten, von 
den Behinderten bis zu den Fitten. 
Macht‘s weiter so!“< 

Bürgermeister Albert Ortig (l.) mit 
Christl und Wolfgang Moshammer, 
Sportpreisträger 2020  Fotos: Tips/Horn

Der Mehrkämpfer Klaus 
Grünbart wurde Rieder 
Nachwuchssportler 2019.

Dominik Kefer vom UVC 
Weberzeile: Trainer des 
Jahres 2020

Thomas Reifeltshammer 
ist Rieder Sportler des 
Jahres 2020. 

Rafael Gruber wurde für 
die Gladiators-Premiere 
Trainer/Funktionär 2019.

Ehrengast Walter Ablinger 
im Gespräch mit Bürger-
meister Albert Ortig

Sportpreisträger 2021 Dietmar Ringler 
(m.) mit seiner Frau und dem ehemali-
gen Vzbgm. Michael Steffan
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Immer
aktuell in den

 1. FC Salzburg 8 8 0 0 21 4 24
 2. SK Sturm Graz 8 5 2 1 21 10 17
 3. SV Ried 8 3 3 2 11 17 12
 4. RZ Wolfsberg 8 2 3 3 13 17 9
 5. FC Admira 8 2 3 3 10 10 9
 6. TSV Hartberg 8 2 3 3 12 11 9
 7. SK A. Klagenfurt 8 2 3 3 11 16 9
 8. SCR Altach 8 2 3 3 7 9 9
 9. SK Rapid Wien 8 2 2 4 10 10 8
 10. FK Austria Wien 8 1 5 2 8 8 8
 11. LASK 8 1 4 3 6 10 7
 12. WSG Tirol 8 0 5 3 7 15 5

FC Admira - TSV Hartberg 1:1 (1:0)
FC Salzburg - SK Rapid Wien 2:0 (0:0)
FK Austria Wien - SCR Altach 0:0 (0:0)
SK Austria Klagenfurt - LASK 1:1 (0:1)
SK Sturm Graz - WSG Tirol 5:0 (2:0)
SV Ried - RZ Wolfsberg 3:3 (0:2)

BUNDESLIGA 1. LIGA

 1. DSC Wonisch Inst. 9 7 1 1 16 7 22
 2. Vöcklamarkt 9 7 1 1 14 6 22
 3. WSC Hertha 10 6 2 2 18 7 20
 4. Bad Gleichenberg 10 5 3 2 18 11 18
 5. Union Gurten 10 5 1 4 25 14 16
 6. St. Anna/A. 9 4 3 2 17 10 15
 7. J. Wikinger Ried 10 4 3 3 14 11 15
 8. SK STURM GRAZ II 9 4 3 2 20 12 15
 9. Kalsdorf 10 4 1 5 14 12 13
 10. WAC Amat. 9 3 3 3 21 18 12
 11. SC ELIN Weiz 9 3 3 3 15 16 12
 12. Allerheiligen 9 2 5 2 17 17 11
 13. FC Gleisdorf 09 8 2 4 2 8 9 10
 14. Spittal/Drau 9 2 1 6 4 15 7
 15. Treibach 10 2 1 7 14 19 7
 16. Stadl-P. ATSV 9 1 0 8 5 33 3
 17. Wels FC 9 0 1 8 7 30 1

Treibach - Allerheiligen 3:2 (2:2)
Kalsdorf - St. Anna/A. 0:4 (0:2)
WSC Hertha - Allerheiligen 2:0 (0:0)
Bad Gleichenberg - DSC Wonisch Inst. 0:1 (0:0)
Spittal/Drau - SC Weiz 0:0 (0:0)
Union Gurten - Wels FC 4:0 (2:0)
Stadl-P. ATSV - Vöcklamarkt 1:2 (0:0)
Treibach - WAC Amat. 1:6 (1:5)
J.Wikinger Ried - SK STURM GRAZ II 1:0 (1:0)

REGIONALLIGA MITTE

 1. Gilgenberg 6 4 1 1 11 8 13
 2. St. Martin i.I. 5 3 1 1 13 9 10
 3. Neumarkt/Pötting 5 3 0 2 9 6 9
 4. Eggelsb.-Moosdorf 5 2 2 1 6 6 8
 5. Utzenaich 5 2 2 1 8 7 8
 6. Senftenbach 5 2 2 1 11 11 8
 7. SK Altheim 6 2 2 2 12 10 8
 8. Taiskirchen 5 2 1 2 10 8 7
 9. Munderfing	 4 2 0 2 8 9 6
 10. SV Taufkirchen 5 1 2 2 7 8 5
 11. Münzkirchen 6 1 2 3 6 9 5
 12. SPG St. Marienk./W.1b 5 1 1 3 8 13 4
 13. Gurten 1b 6 1 0 5 9 14 3

SV Taufkirchen - Neumarkt/Pötting 2:1 (0:0) R: 4:2
Münzkirchen - Eggelsberg-Moosd. 0:0 (0:0) R: 1:1
SPG St. Marienk./Wa.1b - St. Martin i.I. 1:2 (0:1) R: 1:1
Gilgenberg - SK Altheim 1:1 (0:0) R: 2:2
Senftenbach - Utzenaich 2:2 (1:1) R: 6:0
Gurten	1b	-	Munderfing	 2:3	 (0:2)	 R:	1:3

BEZIRKSLIGA WEST

 1. USV Neuhofen i.I. 6 5 0 1 27 7 15
 2. Lochen 6 4 2 0 17 7 14
 3. SV Weng 6 3 2 1 12 9 11
 4. Union  Mehrnbach 5 3 2 0 14 8 11
 5. TSU Handenberg 6 3 1 2 8 5 10
 6. SPG Palting/Seeham 4 3 0 1 8 4 9
 7. Mattighofen 6 2 3 1 9 9 9
 8. Neukirchen/E. 4 2 1 1 6 7 7
 9. SV Obernberg 6 2 1 3 6 9 7
 10. St. Pantaleon 6 2 0 4 7 15 6
 11. Laab 5 1 1 3 6 13 4
 12. Burgkirchen 6 0 2 4 9 20 2
 13. Lohnsburg 6 0 2 4 6 15 2
 14. Hochburg-Ach 6 0 1 5 7 14 1

SPG Palting/Seeham - Laab abgesagt
Hochburg-Ach - Lochen 0:3 (0:3) R: 1:3
St. Pantaleon - SV Weng 0:1 (0:0) R: -
TSU Handenberg - USV  Neuhofen i.I. 1:2 (0:1) R: 0:0
Burgkirchen - SV Obernberg 0:3 (0:3) R: 3:2
Lohnsburg - Mattighofen 0:0 (0:0) R: 7:3

1. KLASSE SÜD WEST

 1. Kopfing	 6 5 1 0 13 6 16
 2. Riedau 6 5 0 1 17 6 15
 3. Diersbach 6 4 2 0 16 6 14
 4. Lambrechten	 6 4 0 2 16 10 12
 5. Natternbach	 6 4 0 2 16 8 12
 6. Rainbach	i.I.	 6 3 1 2 13 12 10
 7. Freinberg	 6 2 1 3 8 13 7
 8. Sigharting	 5 2 0 3 13 14 6
 9. St.	Marienk./Sch.	 6 2 0 4 9 11 6
 10. Neukirchen/W.	 6 2 0 4 10 18 6
 11. Waizenkirchen	 5 1 1 3 9 11 4
 12. Ort	im	Innkr.	 6 1 1 4 8 15 4
 13. Raab 6 1 1 4 5 14 4
 14. St.	Roman	 4 0 0 4 5 14 0

Diersbach	-	Rainbach	i.I.	 3:3	 (1:3)	 R:	 1:2
Kopfing	-	Lambrechten	 2:1	 (1:0)	 R:	 1:0
Natternbach	-	Freinberg	 4:0	 (2:0)	 R:	 0:1
Sigharting	-	Ort	im	Innkr.	 3:0	 (0:0)	 R:	 1:1
St.	Marienkirchen/Sch.	-	St.	Roman	 2:1	 (1:0)	 R:	 0:1
Waizenkirchen	-	Raab	 5:1	 (2:0)	 R:	 2:1
Riedau	-	Neukirchen/W.	 6:1	 (2:1)	 R:	 0:1

1. KLASSE NORD WEST

 1. Gallspacher SK 1932 6 3 2 1 17 10 11
 2. Offenhausen 6 3 2 1 14 15 11
 3. Taufkirchen/Tr. 4 3 1 0 13 4 10
 4. Hohenzell 5 3 1 1 14 9 10
 5. Haag a.H. 5 3 1 1 11 6 10
 6. Kallham 6 2 3 1 10 9 9
 7. Krenglbach 6 2 2 2 5 8 8
 8. Rottenbach 5 2 1 2 8 7 7
 9. Eberschwang 6 1 3 2 7 10 6
 10. Peterskirchen 6 2 0 4 6 11 6
 11. Pram 6 1 2 3 8 10 5
 12. Blaue Elf Wels 5 1 2 2 5 8 5
 13. Meggenhofen 6 0 4 2 5 7 4
 14. Wels, ESV 6 0 2 4 10 19 2

Blaue Elf Wels - Rottenbach abgesagt
Taufkirchen/Tr. - Haag a.H. abgesagt
Eberschwang - Hohenzell 1:3 (1:1) R: 0:3
Offenhausen - Gallspacher SK 1932 0:7 (0:4) R: 2:2
Pram - Krenglbach 2:3 (1:0) R: 1:2
Kallham - Peterskirchen 3:2 (1:2) R: 2:1
Meggenhofen - Wels, ESV 1:1 (1:0) R: 4:1

1. KLASSE MITTE WEST

 1. Prambachkirchen 5 5 0 0 17 3 15
 2. Eggerding 6 3 2 1 16 10 11
 3. St. Agatha 6 2 4 0 19 12 10
 4. Schärding ATSV 5 3 1 1 11 4 10
 5. St. Aegidi 6 3 0 3 13 16 9
 6. Schardenberg 5 2 3 0 18 4 9
 7. SV Grieskirchen Jun. 5 3 0 2 7 4 9
 8. Aurolzmünster 6 2 1 3 12 15 7
 9. St. Willibald 5 1 3 1 9 6 6
 10. Suben 5 1 1 3 10 14 4
 11. Wesenufer 5 1 1 3 6 15 4
 12. Enzenkirchen 5 0 1 4 2 17 1
 13. Michaelnbach 6 0 1 5 3 23 1

St. Willibald - Suben abgesagt
Wesenufer - Schardenberg 0:7 (0:4) R: 0:8
Schärding ATSV - Enzenkirchen 3:0 (3:0) R: 7:2
Prambachkirchen - St. Aegidi 5:1 (3:0) R: 1:1
Michaelnbach - St. Agatha 0:5 (0:3) R: 0:0
Eggerding - Aurolzmünster 3:2 (2:0) R: 5:3

2. KLASSE WEST NORD

 1. Waldzell 5 5 0 0 16 3 15
 2. Riegerting 5 4 0 1 14 11 12
 3. Bruckmühl 6 4 0 2 15 8 12
 4. Pattigham/Pramet 6 4 0 2 18 11 12
 5. Ampflwang	 5 3 1 1 14 8 10
 6. Schildorn 5 3 1 1 8 5 10
 7. Zell	am	Pettenfirst	 6 3 0 3 7 12 9
 8. Kohlgrube/W. 6 2 2 2 12 12 8
 9. St. Johann/W. 5 2 1 2 9 7 7
 10. Aspach/Wildenau	 6 2 0 4 7 14 6
 11. Polling 6 1 0 5 5 14 3
 12. Mettmach 6 0 1 5 6 19 1
 13. Treubach/Roßb. 5 0 0 5 8 15 0
 14. Reichersberg	 0 0 0 0 0 0 0

Reichersberg	-	St.	Johann/W.	 0:0	 (0:0)	 R:	 -
Schildorn	-	Polling	 3:1	 (1:1)	 R:	 0:0
Waldzell	-	Pattigham/Pramet	 6:1	 (3:1)	 R:	 2:1
Treubach/Roßb.	-	Kohlgrube/W.	 2:4	 (1:2)	 R:	 3:4
Mettmach	-	Aspach/Wildenau	 2:3	 (1:1)	 R:	 3:2
Zell	am	Pettenfirst	-	Riegerting	 0:2	 (0:2)	 R:	 0:4
Ampflwang	-	Bruckmühl	 3:2	 (2:0)	 R:	 4:3

2. KLASSE WEST

24. bis 26. September 2021 
 
 

Bundesliga 
WSG Tirol - SV Ried                 Sa. 17.00 
 

Regionalliga Mitte
Weiz -  Junge Wikinger Ried                     Fr.  19.00 
Gleisdorf - Gurten                 Fr.  19.00 
 

Bezirksliga West
Neumarkt/P. - Senftenbach                       Sa. 16.00 
Eggelsb./M. - Gurten 1b                  Sa. 16.00 
St. Martin  - Utzenaich                              So. 16.00 
Taiskirchen - Taufk./Pram                 So. 16.00 
 

1. Klasse Süd-West
ATSV Laab - Mehrnbach                 Fr.  19.30 
Neuhofen/I. - Mattighofen                Sa. 16.00 
Obernberg/I. - St. Pantaleon                     Sa. 16.00
SV Weng - Lohnsburg                  So. 16.00 

1. Klasse Nord-West
Ort/I. - SV Riedau                Sa. 16.00 
Rainbach - Lambrechten                           So. 16.00 
Neukirchen/W.  - St. Marienkirchen         So. 16.00 

1. Klasse Mitte-West 
Hohenzell - SV Pram                          Sa. 16.00 
UFC PTA  - Taufk./Tr.                Sa. 16.00
Meggenhofen - Eberschwang                  So. 16.00 
  

2. Klasse West 
Pattigham/Pramet - Schildorn                So. 16.00 
Riegerting - St. Johann/W.                So. 16.00 
Aspach/Wildenau - Waldzell                    So. 16.00 
Zell/Pett. - Mettmach                So. 16.00
 

2. Klasse West-Nord 
Aurolzmünster  - St. Willibald                   Sa. 16.00

FuSSBall-
SpielplaN

Football

Dritter Sieg 
im Visier
RIED. Nach zwei Siegen in den 
ersten beiden Saisonspielen 
hoffen die UAFC Monobunt 
Gladiators Ried auf die Fort-
setzung ihrer Erfolgsserie im 
nächsten Heimspiel am Sams-
tag, 25. September im Leicht-
athletikstadion („Colosseum 
Noricum“) gegen die Carinthi-
an Eagles Villach. 

Die Chancen stehen nicht 
schlecht, denn die Rieder haben 
das Hinspiel in Villach am 12. 
September klar mit 21:3 gewon-
nen. Zwei Wochen zuvor siegten 
sie im Auftaktspiel zu Hause 
vor 800 Zuschauern gegen die 
Gmunden Rams mit 21:12. 
Die Gladiators spielen in der 
Conference B der Division 3 der 
Austrian Football League. Das ist 
die vierte Leistungsstufe. Gegner 
sind die Gmunden Rams und die 
Carinthian Eagles Villach. Die 
vorgesehene vierte Mannschaft 
der Conference, die Vertex War-
riors aus Wörgl, hat ihre Nen-
nung für dieses Jahr zurückge-
zogen. Die ersten beiden Teams 
beider Conferences qualifizieren 
sich für die Playoffs und ermit-
teln in der Challenge Bowl den 
Aufsteiger in die Division 2.
Einlass ist ab 13 Uhr, Kickoff 
um 14 Uhr. Tickets kosten sieben 
Euro, bis 14 Jahre ist der Eintritt 
frei. Es gilt 3G oder die jeweils 
gültige Verordnung.< 
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laufbewerb

Die Schule läuft auch heuer wieder
beim Linz Donau Marathon
linz. Der 19. Oberbank Linz 
Donau Marathon versetzt erst- 
und wohl auch einmalig in der 
Herbstsaison Läufer in Bewe-
gung. Nach der Covid-beding-
ten Absage im vergangenen 
Jahr findet das hochkarätige 
Lauffest heuer am 23. und 24. 
Oktober statt.

Seit mittlerweile 16 Jahren heißt 
es „Schule läuft“ beim Linz 
Donau Marathon. Jedes Jahr neh-
men mehr als 2.000 Schüler und 
Lehrer aus Oberösterreichs Schu-
len über dieses Projekt am Linz-
Marathon teil. Der Grund dafür 
liegt unter anderem an tollen Ser-
viceleistungen wie die kostenlose 
Teilnahme am Linz-AG-Viertel-

marathon oder am Hyundai-Staf-
felmarathon, kostenlose T-Shirts, 
gesponsert von Banner Batterien.
„Die Nachwuchsförderung liegt 
uns besonders am Herzen, wir 
sind froh, dass wir das Projekt 
jedes Jahr erneut umsetzen kön-

nen und so viele junge Menschen 
zum Sport bewegen können“, 
berichtet Ewald Tröbinger stolz. 
Und trotz seiner enorm gewach-
senen Größe schätzen die Teil-
nehmer den Linz Donau Mara-
thon nach wie vor als Lauffest mit 

Herz und familiärem Gefühl. Das 
Organisationsteam legt viel Wert 
auf eine optimale Betreuung vor 
und während der Bewerbe. So 
gibt es für Schüler beispielswei-
se eine Gratis-Verp�egung in der 
Ziellabe. Und jene Schule, die 
dort am schnellsten ankommt, 
gewinnt Kinotickets von Star 
Movie.

So läuft die anmeldung 
Die verantwortliche Lehrperson 
muss für die Sammelanmeldung 
„Schule läuft“ den Anmeldelink 
über das Linz-Marathon-Büro ent-
weder unter linzmarathon@liva.
linz.at anfordern oder unter www.
linzmarathon.at. Anmeldeschluss 
für die „Schule läuft“-Bewerbe ist 
am Freitag, 1. Oktober 2021.<

Auch 2021 werden wieder Schüler beim Linz-Marathon am Start sein.  Foto: LIVA

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Die Versteigerung endet am Sonntag, 26.09.2021, um 20 Uhr.

1 x E-Bike KTM Macina Team 293 eMTB
Das KTM Macina Team 293 eMTB ist ein sportives 29 
Zoll Hardtail mit jeder Menge Bosch Elektropower. 
Ausdauernde 625 Wh Akkuleistung, solide Komponenten 
und Motor Technologie der neusten Generation, sorgen für 
langanhaltenden sowie unvergesslichen Fahrspaß.
Rahmen: Macina MTB 29“ Alloy 6061, Federgabel: Suntour 
XCM 34 coil 29“ NLO 120mm, Dämpfer: RockShox Deluxe 
Select+ 230x57.5 130mm, Bremsen: Shimano MT200 / MT200 
2-Kolben 180 / 180mm, Schaltwerk: Shimano Deore M5120 
10-fach, Motor: Bosch Performance CX Gen 4, Akku: Bosch 
PowerTube Akku 625 Wh, Ladegerät: Bosch COMPACT 
Charger 2A, Display: Bosch Purion LCD, Rahmenhöhe 53cm 
(XL), Rad ist kartonverpackt!

1 E-Bike Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer

1 x E-Bike KTM Macina Team 293 eMTB

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Anbieter & 
Gewährleistungsp�icht: 
Sport 2000 ROTH
Roth GmbH
Wiesenweg 2
4210 Gallneukirchen
www.sport-roth.at
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€ 1.600,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 3.199,–
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MuseuM Volkskundehaus

Ausstellung zum 75. Geburtstag von 
Wolfgang Friedwagner 
RIed. Das Museum Innviertler 
Volkskundehaus zeigt ab 23. 
September zum 75. Geburts-
tag von Wolfgang Friedwagner 
die Sonderausstellung „Aus 
den Zyklen“ mit Aquarellen, 
Zeichnungen, Pastellen, Col-
lagen und Radierungen des 
Künstlers.

Wolfgang Friedwagner widmete 
sich in seiner Arbeit immer wie-
der kritischen beziehungsweise 
politischen Themen wie zum Bei-
spiel dem Fall der Berliner Mauer 
oder dem atomaren Wettrüsten. 
Nach dem Tod seiner Frau Alma 
im Jahr 2012 beschäftigte er sich 
viel mit der Technik der Collage. 
Es entstanden Zyklen wie „Con 

Alma“, „Bilder aus Inmirland“, 
„Strukturen“ und „Hommage an 
Kubin“. Mit der Hinwendung zur 
Radierung in den letzten Jahren 
schließt sich der Kreis in Fried-
wagners Schaffen. 

Die Vernissage findet am Don-
nerstag, 23. September, ab 19 
Uhr im Stadtsaal und Museum 
Volkskundehaus statt (3G; An-
meldung: 07752/901-301, -302 
oder kultur@ried.gv.at). Eröff-

net wird die Ausstellung von Bür-
germeister Albert Ortig, über die 
Werke und den Künstler spricht 
die Kunsthistorikerin Verena 
Traeger. Hermann Linecker und 
Josef Kili spielen dazu Jazz.< 

Collage Rousseau  Fotos: Friedwagner/privatWolfgang Friedwagner

Kinderfreunde innviertel

It‘s Babyday – der Familienmarkt
riedAu. Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz rücken auch für 
Familien in den Fokus. Die 
Besucher des „It’s Babyday“ 
erleben eine bunte Welt vol-
ler Informationen, Angebote, 
nachhaltiger Einkaufs- und 
Beratungsmöglichkeiten. 

Über 40 Aussteller präsentieren 
eine große Auswahl an Kinder-
mode, pädagogisch wertvollen 
Spielsachen, Pflege- und Ge-
sundheitsprodukte, Ernährung 
und Dienstleistungen und sorgen 
bei der ganzen Familie für Be-
geisterung. Dem Fokus Regiona-
lität, Nachhaltigkeit und bio wird 
dabei besondere Aufmerksam-
keit geschenkt. Ein Mini-Bazar, 
bei dem Second-Hand geshoppt 
werden kann, ergänzt den Famili-
enmarkt. Verkaufsflächen stehen 

noch zur Verfügung, Rückfragen 
unter der Tel. 0699/16886600.
Neben zahlreichen Ausstellenden 
wird ein besonderes Rahmen-
programm mit Kinderkultur und 
Kulinarik geboten. Treffpunkte 
für werdende und frischgeba-
ckene Eltern sind das Eltern-
Kind-Cafè oder die Still & Chill 

Lounge, wo diese eine entspann-
te Zeit verbringen können. Der 
Kleinkinder-Spielebereich mit 
Montessori- und Pikler-Spielge-
räten sowie Riesenbällebad und 
die Babyspielgruppe zum Mit-
machen bieten Spiel und Spaß 
für die kleinen Besucher. Die äl-
teren Geschwisterkinder können 

im Kids-Corner eine abwechs-
lungsreiche Zeit verbringen. Ein 
besonderes Highlight ist das Ka-
mishibai-Erzähltheater.
Der Familienmarkt „It’s Baby-
day“ findet am Samstag, 9. Okto-
ber von 9 bis 17 Uhr in der Volks-
schule Riedau statt und wird von 
den Kinderfreunden Region Inn-
viertel organisiert.
„Bei der Veranstaltung wollen 
wir Familien dazu inspirieren, 
wie man ein bewusstes und nach-
haltiges Familienleben führen 
kann und den Fokus auf Quali-
tät und Minimalismus legt“, 
betont Simone Schabetsberger, 
Geschäftsführerin Kinderfreun-
de Innviertel.
Der Eintrittspreis beträgt 3 Euro 
je Erwachsenem. Die aktuell 
gültigen Covid-Bestimmungen 
werden eingehalten. www.itsba-
byday.net<

Geschäftsführerin Simone Schabetsberger, Projektverantwortliche Marie Therese 
Schmiedleitner und Claudia Lang von Gluehwürmchen.at  Foto: Tips/Pixner
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Braunau-ranshofen. Anläss-
lich des Tags des Denkmals spielt 
der bekannte Organist Peter Pla-
nyavsky ein Orgelkonzert in der 
Ranshofner Pfarrkirche. Am Sonn-
tag, 26. September, gibt er Werke 
von Johann S. Bach, Georg Böhm 
und Felix Mendelssohn zum Bes-
ten. Der Eintritt zum Konzert ist 
frei, es werden freiwillige Spenden 
zugunsten der Manual-Trompete 
der neuen Orgel gesammelt.<

Organist Peter Planyavsky

orgelkonzert

Klangdenkmal

Sonntag, 26. September 2021
Pfarrkirche, Ranshofen
18 Uhr / Eintritt freiwillige Spende

Foto: Koos Schippers

Tabakfabrik

The Mystery of Banksy
LiNZ. Er ist weltberühmt und den-
noch ein Mysterium, der Street-Art-
Superstar Banksy. Ab 19. Novem-
ber ist die große Sonderausstellung 
„The Mystery of Banksy – A Ge-
nius Mind“ in der Tabakfabrik-
Lösehalle zu sehen – präsentiert 
von Tips. Im Frühjahr 2021 feier-
te sie in München Weltpremiere, 
nun kommt sie erstmals nach Ös-
terreich. Die Ausstellung ist eine 
Hommage, „wir versuchen, anhand 

originalgetreuer Reproduktionen 
die besten und eindrucksvollsten 
Motive an einem Ort und in locke-
rer Atmosphäre, aber mit hohem 
Qualitätsanspruch erlebbar zu ma-
chen“, so Produzent Oliver Fors-
ter, Cofo Entertainment. Kuratiert 
wurde die Schau von Banksy-Ex-
pertin Virginia Jean.
Vorverkauf (Zeitfenster-Tickets/
Flex-Tickets) und alle Infos unter 
www.mystery-banksy.com< 

Blick in die Sonderausstellung „The Mystery of Banksy“, bald in Linz. Foto: Dominik Gruss

Kartenverlosung

Sängerknaben in St. Martin
st. MartIn. Die Florianer 
Sängerknaben geben am 10. 
Oktober ein Konzert in der 
Pfarrkirche St. Martin. 

Der seit 1071 bestehende Knaben-
chor, dem auch Anton Bruckner 
angehörte und zu dessen Kernauf-
gaben seit Jahrhunderten die Ge-
staltung der Kirchenmusik in St. 
Florian gehört, konzertiert in der 

ganzen Welt. Die reichhaltige Dis-
kographie der St. Florianer Sän-
gerknaben umfasst nicht nur tra-
ditionelle österreichische Musik, 
Volks- und Weihnachtslieder, 
sondern auch Aufnahmen Alter 

Musik in Zusammenarbeit mit 
renommierten Spezialensembles 
auf historischen Instrumenten.
Tips verlost am Montag, 4. Okto-
ber, drei Mal zwei Karten für das 
Konzert.<

Die Florianer Sängerknaben singen in der Pfarrkirche St. Martin.  Foto: Michel Emprechtinger

Sonntag, 10. Oktober, 19 Uhr
St. Martin, Martinussaal der LMS
Karten (29,50 €): www.oeticket.com, 
alle Ö-Ticket-VVK-Stellen; ohne Vorver-
kaufsgebühr: Marktgemeinde, Raiffei-
senbank und Sparkasse St. Martin

Lesung

Dietmar Füssel  
präsentiert Roman
RIeD. Aus seinem neuen Roman 
„Ricardi“ liest der Autor Diet-
mar Füssel am Dienstag, 28. 
September, um 19 Uhr im Fran-
ziskushaus (Eintritt: 8 Euro). 

Füssels neuer Roman ist eine ori-
ginelle Verknüpfung einer me-
lancholischen Liebesgeschichte 
mit Elementen des klassischen 
Schauerromans. Er erzählt die 
Geschichte dreier junger Künst-
ler, deren Leben sich durch die 
Begegnung mit einem mysteriö-
sen Gemälde aus dem 17. Jahr-
hundert mehr und mehr in einen 
Alptraum verwandelt. Dieser 
Alptraum gipfelt in einer erschre-
ckend realistischen Vision, deren 
wahre Bedeutung der Hauptheld 
und Ich-Erzähler erst viele Jahre 

später erkennt. Und auch wenn 
das Leben weitergeht, ist doch 
nichts mehr wie zuvor.
Da Dietmar Füssel vor einigen 
Monaten nach St. Georgen im 
Attergau übersiedelt ist, ist diese 
Lesung möglicherweise für länge-
re Zeit seine letzte in seiner lang-
jährigen Heimatstadt Ried.< 

Dietmar Füssel  Foto: privat
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Franz Posch in der hoamat
haibach. Der Volksmusiker Franz 
Posch und seine Innbrüggler treten am 
14. und 15. Oktober in der Haibacher 
Hoamat auf. Volksmusik und Witz lassen 
sich mit einem Menü aus der Hoamat-
Küche kombinieren. Mehr Infos gibt‘s 
unter www.hoamat.net

Foto: Franz Posch 

MOSCHBERgER & DA BLECHHAUF‘N 
LINZ. Blasmusik im großen Stil: Die Reihe 
„Woodstock in Concert“ bringt wieder die 
Größen der Blasmusik ins Musiktheater. Den 
Auftakt machen Christoph Moschberger & 
Da Blechhauf‘n mit „Home“, am 20. Oktober, 
19.30 Uhr. Karten: www.landestheater-linz.
at; auch ein Brass-Abo ist erhältlich.

Fo
to

: S
ve

n 
Ko

sa
ko

w
sk

i

Ried/I.: Judo Anfängerkurs: ab 23.
Sept., 18.00, für Schüler ab 1. Kl. VS, Kurslei-
tung: Günter Zinnöcker; TP: VS 1/Promenade;
Anm.:  0664-4138799, Mail: fj@jowe.at

Ried/I.: Kneipp Gesundheitsturnen: Beginn ab
23. Sept., jd. Do jew. 17-18.15", LS/Kon-
viktstr. 8; VA: Kneipp Aktiv Club Ried

Ried/I.: Osteoporose-SHG Ried: Turn-
beginn ab 6. Sept.,  Jahnturnhalle, 8.30

Aspach: Dekanatsfrauen-Wallfahrt nach Ma-
ria Schmolln, 19.30; VA: KFB

Aurolzmünster: Autoren-Lesung: Waltraud
Hable stellt ihr 2. Buch "Für alles um die Welt"
vor, Pfarrsaal, 19.00; Eintritt frei, Einlasss nur
mit 3G-Regel!

Ried/I.: Kinderbuch-Lesung mit anschließen-
dem Basteln, Leitung: Sandra Feldweber, Treff-
punkt der Frau (Franziskushaus), 15-16.30,
Kosten: € 10,-; Info + Anm.:  07752-80292

Ried/I.: Wald-Atmen: Verbundenes Atmen im
Kobernaußerwald, Leitung: Elisabeth Brunnhu-
ber-Augustin, Treffpunkt der Frau (Franziskus-
haus), 16-18.30, Kosten: € 30,-; Info + Anm.:
 07752-80292

Dorf/Pram: Heckenfest und Apfelwande-
rung: 25. + 26. Sept., im Apfelnaturwald der
Biobaumschule Augendobl, mit Exkursionen,
Beratungen, Obstausstellung, ... Sa. ab 14.00;
So. ab 11.00: Frühschoppen mit Musik und
Mittagstisch, Geigenwanderung ab 14.00

Metmach: Fest: "60 Jahre Seniorenbund
Mettmach", m. Landesobmann Dr. Josef
Pühringer, Fa. Katzlberger/Betriebsgelände, ab
10.00, mit Mittagstisch; VA: SB Mettmach

Dorf/Pram: Heckenfest und Apfelwande-
rung: 25. + 26. Sept., im Apfelnaturwald der
Biobaumschule Augendobl, mit Exkursionen,
Beratungen, Obstausstellung, ... So. ab 11.00:
Frühschoppen mit Musik und Mittagstisch, Gei-
genwanderung ab 14.00

Mühlheim/I.: Weißwurst-Frühschoppen, FF/
Fahrzeughalle, ab 9.30; Einlass nur mit gülti-
gem Nachweis der 3G-Regel; VA: FF Mühlheim/
I.

Obernberg/I.: "Tag des Denkmals": Spazier-
gang durch Markt und Burg Obernberg, mit
Führungen durch Mag. Josef Brescher; ab
14.00, ca. 90 min; Anm. per Mail bis 24.
Sept.: info@burg-obernberg.at

Aspach: Dia-Vortrag von Ferdinand Kaineder:
"Pilgern auf dem Benediktweg - Hoffnung für
Europa", Pfarrkirche, 19.30, Eintritt: € 8,-; VA:
kfb und KBW

Neuhofen/I.: Vortrag von Veronika Santer/Le-
bens- und Sozialberaterin, Theologin: "Krän-
kungen heilen und Frieden finden, die Kraft
des Verzeihens", Pfarrheim, 19.30; Anm. erfor-
derlich, begrenzte Teilnehmerzahl; VA: Caritas

Ried/I.: "Ricardi" - Buchpräsentation und Le-
sung aus dem neuen Roman von Dietmar Füs-
sel, Franziskushaus, € 8,- 19.00; Info + Anm.:
 07752-82742; VA: BZ St. Franziskus

Aspach: Kegelnachmittag, GH Danzer, 13.30;
VA: Seniorenbund

Ried/I.: Infoabend: "Next Step" - jetzt das ei-
gene Unternehmen erfolgreich weiterentwi-
ckeln! WKO, Dr.-Th.-Senn-Str. 10, 18.30, In-
foabend gratis; Anm.:  05-90909-5600;

Ried/I.: Informationabend: Vortrag von Vero-
nika Santer: "Möglichkeiten und Grenzen ener-
getischer Anwendungen", Franziskushaus, €
3,- 19.00; Info + Anm.:  07752-82742; VA:
BZ St. Franziskus

Ried/I.: Meditation: "In der Stille eins wer-
den", Franziskushaus, 19.00, freiwillige Spen-
de; Info:  07752-82742; VA: BZ St. Franzis-
kus

Ried/I.: Herbstkränze mit den Schätzen der
Natur gestalten, Leitung: Sandra Feldweber,
Franziskushaus/Treffpunkt der Frau, 19 -
22.00, € 30,-; Info/Anm.: 07752-80292

Ried/I.: Herzoktober 2021: Vortrag von Dr. Ri-
chard Schneebauer: "Männerherz" und Best of
Herbert Steinböck, Sparkassen-Stadtsaal,
19.30; VVK: Ö-Ticket; VA: Gesundes Ried

"BEST OF" Isabella Woldrich
Ried/I., Sparkassen Stadtsaal
Dienstag, 19. Oktober 2021
Beginn 19.30
VVK: alle Öticket Verkaufsstellen, Info u. kos-
tenloser Kartenversand  0664-4214545, bit-
te Covid-19-Regeln einhalten

Sprengel Ried Nord:
Antiesenhofen, Ort/I., Reichersberg,
Eggerding, Lambrechten, Mayrhof,
Weilbach, Mörschwang, St. Georgen/
O., Gurten, Geinberg, Polling, St. Mar-
tin/I., Senftenbach, Obernberg/I.,
Kirchdorf/I., Utzenaich, Tumeltsham,
Aurolzmünster, Eitzing, Ried:
Hausärztlicher Notdienst: Sa., So. u. Feiertag v.
7.00 früh bis nächsten Tag 7.00 früh:   141

Sprengel Ried Süd:
Eberschwang, St. Marienkirchen/H.,
Lohnsburg, Pramet, Waldzell, Pattig-
ham, Aspach, Rossbach, Mehrnbach,
Neuhofen/I., Peterskirchen, Hohenzell,
Mettmach, Wippenham, Kirchheim,
Schildorn, Ried:
Hausärztlicher Notdienst: Sa., So. u. Feiertag v.
7.00 früh bis nächsten Tag 7.00 früh:  141!

STAR MOVIE Ried
 07752-83084
www.starmovie.at

Mittwoch, 22. September 2021
After Love: 20.00
Beckenrand Sheriff: 17.00
Der Rausch: 17.30
Der Rosengarten von Madame Vernet:
17.45
Don't Breathe 2: 20.15
Dune (3D/Atmos): 19:30
Dune (3D): 17.00
Hilfe, ich hab meine Freunde ge-
schrumpft: 17.15
Kaiserschmarrndrama:  19.45
Saw: Spiral: 17.30, 20.15
Shang-Chi And The Legend Of The Ten
Rings (3D): 19.45

Donnerstag, 23. September 2021
After Love: 20.00
Beckenrand Sheriff: 170.00
Der Rosengarten von Madame Vernet:
17.45
Don't Breathe 2: 20.15
Dune (3D/Atmos): 19.30
Kaiserschmarrndrama: 19.45
Ostwind - Der große Orkan (Atmos):
17.15
OV/3D (engl.): Dune: 17.00
Saw: Spiral: 17.30, 20.15
Shang-Chi And The Legend Of The Ten
Rings (3D): 19.45
The Father: 17.30

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800-
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Ried/I.: Apotheken-Ruf: 1455;
Alte Stadtapotheke,
Hauptplatz 6,
4910 Ried,  07752-82010;

Neue Stadt-Apotheke,
Stelzhamerplatz 8a,
 07752-82014;

Riedberg-Apotheke,
Maximarkt/Schärdingerstraße,
 07752-81210;

Antiesenhofen: 8. Oktober,  VS/Turnsaal,
15.30 - 20.30

Utzenaich:  4. Oktober, Volksschule,
15.30-20.30

Aspach: Selbstteststation unter Aufsicht;
ehem. Kneippkurhaus Aspach, jd. Mo, Mi, Fr,
15-19.00, Anm.: https://ooe.oesterreich-tes-
tet.at

Ried/I.: Evang. Pfarrgemeinde Ried:
Sonntag, 26. Sept., Gottesdienst, EGZ,
10.00;

Geinberg: 26. Sept., Kirtag, Ortszentrum

Ried/I.: Bauernmarkt: jd. Freitag, (außer
Feiertage!) Bauernmarkthalle, 12-16.00

Ried/I.: Kinderbasar Knittlingerhof:
24. + 25. Sept., Messehalle 13, Fr. 18-
21.00, Sa. 9-15.00; Anm. für Verkäufer/innen:
 0676-6062272 oder www.basarlino.de/986

Ried/I.: Weberzeilen-Bauernmarkt: Do
+ Fr, jew. 9-19.00

Aspach: 25.-26. September:
Dr. Höller,  07755-70769

Wildenau: 25.-26. September:
Mag. Franz Maier,  07755-5214
Kleintiere und Pferde
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Auflösung Sudoku

8 4 1 7 3 9 5 2 6
9 2 5 8 4 6 3 1 7
7 3 6 1 2 5 9 4 8
2 6 3 4 1 8 7 9 5
1 7 4 5 9 3 8 6 2
5 9 8 6 7 2 4 3 1
3 5 7 2 6 4 1 8 9
6 1 9 3 8 7 2 5 4
4 8 2 9 5 1 6 7 3

Andorf-Ried/I.-Schärding: Partner-,
Ehe- Familien- und Lebensberatung, 
für Einzelpersonen, Paare u. Familien in schwie-
rigen Lebenssituationen u. Krisenbegleitung,
Beratung ermöglicht Veränderung, (Beratungs-
angebot kann kostenlos in Anspruch genom-
men werden!) Info: beziehungsleben.at, Anm.:
 0732-773676

Antiesenhofen: SHG Schmerz-Freie-Be-
wegung: jd. Die,  aktives Training unter
physiotherap. Anleitung, Turnsaal/KiGa, 17.00;
Anm.:  07759-5137

Aspach: Sozialberatung: Jd. 1. Mitt./
Monat,  v. 8-12.00, Marktgemeindeamt

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Bez. Ried/. - Schärding: pro mente OÖ:
EGO Drogenberatung: Donnerstag, 14-
16.00, Termine n. VB, vertrauliche und kosten-
lose Beratung f. Betroffene und Angehörige,
Franz-Hönig-Str. 7, 4910 Ried;  0664-
8224999.

Eberschwang: Caritas-Gesprächsgrup-
pe für Pflegende Angehörige: jd. 3. Mo/
Mon., FF-Zeughaus, 20.00

Homöopathische Videosprechstunde
für Covid-Patienten,  die ergänzend zu ih-
rer schulmedizinischen Behandlung eine ho-
möopathische Begleitung wünschen, Erstkon-
takt unter www.aekh.at/covid-hilfe/

Neuhofen/I.: Caritas-Gesprächsgruppe
für Pflegende Angehörige: jd. letzten
Die./Mon., Pfarrheim, 20.00

Neuhofen/I.: Club-Treffen Multiple
Sklerose - Regionalclub Ried-Schärding, GH
Zauner, 18.00

Obernberg/I.: Unentgeltliche Rechts-
auskunft: jd. 1. Don./Monat, durch Jura
Rechtsanwälte: Marktgemeindeamt/2. St./Sit-
zungssaal, 15-16.00; tel. Voranmeldung unter
  07758-2255 erbeten!

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732-775577 info@klartext.at,
www.klartext.at

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013 Mo - Fr 10 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

Ried/I. – Schärding – Andorf – Grieskir-
chen: Frauenberatungsstelle, Verein
Frauennetzwerk3, Beratung in berufl., sozialen
u. persönl. Fragen, anonym und kostenlos:
 0664-8588033 od. 0664-5178530

Ried/I. - Schärding - Grieskirchen:
OÖZIV Support Coaching & Beratung f.
Menschen m. gesundheitl. Beeinträchtigungen
od. chron. Erkrankung; Ried/I., Kellerg. 2; Info:
 07752-26413 od. www.support.oeziv.org

Ried/I./Schärding: Beratung des OÖ. Zivil-
Invalidenverbandes f. Menschen mit Be-
hinderung: jd. letzten Donnerstag im Monat,
Ried, Bahnhofstraße 13, 8-12.00; Termine:
 0660-5202650 (nachm. od. abends)

Ried/I./Schärding: OÖ-Zivilinvaliden-
verband: Beratung für Menschen mit Behin-
derung zu Unterstützungen, Anträgen, Steuern
u.v.m. Terminvereinbarung:  0650-5176970

Ried/I./Schärding: Alkoholberatung des
Landes OÖ - vertraulich - kostenlos - anonym;
Mo, Di, Do, Fr: 8 - 12.30,  0664-60072/
89563

Ried/I./Schärding: Schuldnerberatung:
Mo–Fr 8–12.00, Di + Do 14–16.00; Anm.:
 07752-88552

Ried/I.: Al-Anon Familiengruppen:
Hilfe für Familien und Freunde von Alkoholi-
kern; Pfarrzentrum Riedberg, Pfarrplatz 1, jd, .
1. Sa./Mon., Sommerzeit 19.00, Winterzeit
18.00; Infos: www.al-anon.at;  0676-
9388856

Ried/I.: Alkoholberatungsstelle:
Information, Beratung und Betreuung für Per-
sonen mit problematischem Alkoholkonsum;
Bahnhofstr. 27, Mo, Die, Do, Fr: jew. 8-12.00;
tel. Terminvereinbarung unter:  0664-
60072/89563

Ried/I.: Arbeitsass. Miteinander
GmbH: Beratung/Hilfestellung b. d. Integrati-
on v. Menschen m. Behind. in den Arbeits-
markt, AL-ANON, Bahnhofstr. 43; Anm.:
 07752-86470, aass.ried@miteinander.com

Ried/I.: Blaues Kreuz - SHG für Alkohol-
kranke und deren Angehörige, Evang. Ge-
meinde, Riedbergstr. 7, jew. Di in ungerad.
Wochen, 18.30

Ried/I.: Caritas Koordination Netzwerk
Wohnungssicherung Innviertel – Beratung
bei drohendem Wohnungsverlust, Riedholzstr.
15a,  0676-87762305 und 07752-81198-
10.

Ried/I.: Diagnose Krebs! - Krebs-Bera-
tungsstelle, kostenlos und anonym; Termi-
ne:  0660-9744406, Hohenzellerstr. 3/Ro-
tes Kreuz; Beratung-ried@krebshilfe-ooe.at

Ried/I.: Elternbegleitung durch Michaela
Hamader-Berger in den Räumlichkeiten Ver-
ein KiBUS, J.-Kränzl-Str. 33,  0664-
73677447

Ried/I.: Eltern-Kind-Zentrum Ried, Mut-
terberatung, Stillberatung, Hebammensprech-
stunde, Riedholzstraße 7, jew. Di 9.00-12.00,
Do 14.00-17.00, Info/Anm.: 07752-83586-355

Ried/I.: Frauenhaus Innviertel: Beratung
und Begleitung von Frauen und deren Kindern,
welche von häuslicher Gewalt betroffen oder
bedroht sind. Beratungen von Mo-Fr, 8.00 -
16.00. Erreichbarkeit bei Notfällen von 0-24
Uhr.  07752-71733

Ried/I.: "Gschäftl" - Sozialmarkt-Ried;
Info + Beratung:  0650-8521066, Bahn-
hofstr. 36; Öffnungszeiten: Mo-Mi-Fr 14-17.00

Ried/I.: Info Hochsensibilität bei Diplom-
trainerin Gabriele Geyer, Anm.:  0660-
2938486, office@achtsame-begleitung.at

Ried/I.: Männerberatung des Landes
OÖ: Einzelberatung bei Konflikten in der Schu-
le, im Beruf und in der Familie; bei Beziehungs-
, Trennungs- u. Scheidungskrisen, zerstöreri-
scher Aggression u. Gewalttätigkeit, sex. Miss-
brauch und allgem. psychosoz. Krisen; Anm.:
 0699-11231195, www.maennerberatung-
ooe.at

Ried/I.: MAS Alzheimerhilfe Demenz-
servicestelle: Psycholog. Abklärung, versch.
Demenztrainingsgruppen, Beratung, Schärdin-
ger Str. 22; Kontakt:  0664-8546692 oder
E-Mail: nicole.moser@mas.or.at; www.alzhei
merhilfe.at

Ried/I.: Meeting Anonyme Alkoholi-
ker: jd. Do: 19–21.00, KH/ Palliativstation/
Schlossberg; Info:  0688-8699162

Ried/I.: OÖ. Diabetikervereinigung -
SHG Ried: 1. Mi/Monat, Sparkassengebäude/
Marktplatz, 19.00

Ried/I.: OÖ. Kriegsopfer- und Behinder-
tenverband: Sprechtag jd. 1. u. 3. Die./Mo-
nat, Rieder Rathaus, Hauptpl. 12/Parterre/Zi.
8, v. 9.00 - 12.00

Ried/I.: SHG "Wir Frauen & Brust-
krebs",  Cafe Weinhäupl Bahnhofstr. 14), jd.
1. Do./Mon., 16.30, BZ St. Franziskus

Ried/I.: Sprechtag d. Mieterschutzverban-
des OÖ.:  jd. 2.. Di./Mon., 13.30–15.30, Rat-
haus/Eingang Rossmarkt

Ried/I.: Treffpunkt für Trauernde, Pfarrzen-
trum Riedberg, jd. 1. Mi./Mon, v. 18 - 20.00;
VA: Mobiles Hospiz

Ried/I.: Zentrum für Frauengesundheit
FRIEDA (PGA): Beratung für Mädchen und
Frauen; auch muttersprachliche Gesundheitsbe-
ratung für Frauen mit Migrationshintergrund,
persönlich und vertraulich, Kostenbeitrag max.
€ 7,-. Anm.:  0699-13707013; 0699-
17771292, Mo-Do 9.00-12.00

Ried: Schuldnerberatung,  Bahn-
hofstr. 38, Mo.-Fr. 08.00-12.00 und Di.+Do.
14.00-16.00, Beratung kostenlos! Tel. Anm.
 07752-88552

Schildorn: "Pflegende Angehörige":
jd. 1. Mi./Mon., 16.00; Info: Gemeindeamt

Tumeltsham: Verein Niere OÖ, Stamm-
tischtreffen der Dialyse-Patienten und Nieren-
transplantierten: jd. 3. Do./Mon., GH Zwingler,
18.00

Erfülle dir einen Kindheitstraum und erlerne die
Steirische Harmonika, Leihharmonikas vorhan-
den.  0676-7333427

SCHMELZGLAS/FUSING-Workshop
Erlerne eine über 3000 Jahre alte Glaskunst-
technik, für Anfänger und Fortgeschrittene.
Freitag, 24.9.2021 von 14-17 Uhr.
Mittwoch, 6.10.2021 von 18-21 Uhr.
Freitag, 8.10.2021 von 14-17 Uhr.
Unter Anleitung können Teller, Schüsseln uvm.
gefertigt werden.
Kursbeitrag € 49,- + Materialkosten.
Anmeldung und Kursort:
Reiter-Glas GmbH, Haselbachstraße 10,
4873 Frankenburg,  07683-8191
www.reiter-glas.at, office@reiter-glas.at

Aspach,  DARINGER Kunstmuseum:
Öffnungszeiten: Ganzjährig jeden Freitag,
Samstag und Sonntag jeweils von 14 - 17.00.
Infos unter der Homepage www.daringer.at

Lohnsburg: Turmwirt am Steiglberg:
Foto-Ausstellung von Herbert Holzmann
aus Saiga Hans: "Rund ums Holz"; Dauer: bis
Oktober

Ried/I., galerie20gerhaus: Ausstellung
Laura Sperl - "Off the River Bank"; Ver-
nissage: 2. Sept., 19.30; Dauer: bis 10. Okto-
ber 2021; Info: www.20gerhaus.at

Ried/I., Museum Innv. Volkskunde-
haus: Inn4tler Sommer - Sonderaus-
stellung: Wolfgang Friedwagner zum
75. Geburtstag - "Aus den Zyklen" - Zeich-
nungen, Aquarelle, Pastelle, Collagen und Ra-
dierungen; Dauer: bis 20. Nov.; Öffnungszei-
ten: Di - Fr, 9-12 u. 14-17, Sa 14-17

Waldzell, Wallfahrtskirche Maria
Schmolln: "Pilgern im Innviertel" - Fo-
toimpressionen von Alois Litzlbauer vom Mari-
en-Wanderweg St. Marienkirchen/H. über Ma-
ria Schmolln bis ins bayr. Altötting; Dauer: bis
31. Okt.

Antiesenhofen: Öffentl. Gemeinde- und
Pfarrbücherei, Mi 16.30 - 19.30, So 9.00 -
12.00

Aspach: Öffentliche Bücherei der Pfarre und
Gemeinde, Pfarrhof, Marktplatz 1/2. St.,
 07755-731617, Di.: 9 – 10.00, Fr.: 14.30 -
16.30, So.: 9.15 – 11.15

Aurolzmünster: Gem.-Bücherei + Spie-
lothek:  Schlossstr. 1, 16 – 18.00

Eberschwang: Öff. Pfarrbücherei, Pfarrheim,
Fr 17 - 18.30, So 8.30 - 11.00

Gurten: Öff. Pfarrbücherei, Pfarrhof,
 Die 16.30 - 18.00, Do 16.30 - 18.00

Hohenzell: Bücherei, Pfarrhof, jd. Fr von
15.30 - 17.30

Kirchdorf/I.: Pfarr- und Gemeindebibliothek,
Pfarrhof, Di 17.30 - 20.00, Do 9 - 11.00, Fr 17
- 19.00

Lohnsburg: Öffentl. Bibliothek, Marktplatz
11, Fr 15 - 17.00, So 8 - 10.30

Obernberg/I.: Öff. Bücherei, Marktplatz 36,
Rathaus, Mo 9.00 – 11.00, Fr 16 – 19.00

Pramet: Bücherei, Pfarrheim, jd. Do 17.30 –
18.30 und So 10 – 11.00; ausgen. Feiertage

Ried/I.: Stadtbücherei, Rossmarkt 29, Di, Do,
Fr 9 – 12.00, 13 – 17.00; Sa 9 – 12.00
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PFARRKIRCHE

Vortrag: Pilgern auf 
dem Benediktweg
ASPACH. Bei einem Dia-Vortrag 
in der Pfarrkirche Aspach gibt 
Ferdinand Kaineder am Diens-
tag, 28. September, seine Erfah-
rungen am Benediktweg in Ita-
lien weiter.

Kaineder war drei Wochen lang 
mit seiner Frau 350 Kilometer auf 
dem Benediktweg in Latium und 
Umbrien unterwegs. Ausgangs-
punkt war Montecassino, der Ster-
beort des heiligen Benedikt. Ziel 
des Weges war der Geburtsort des 
Europapatrons in Nursia und in 
Folge Assisi. 
Die beiden gingen den Weg gegen 
die vorgesehene, markierte Rich-
tung und verließen somit Gewohn-
tes. Das erfordert Mut, Vertrauen 
und Flexibilität, was ihnen Anre-
gungen dazu bot, wie ein gutes Eu-

ropa und ein gutes Leben gelingen 
kann. Denn wer nicht vom Weg 
abkommt, bleibt auf der Strecke, 
so die Pilger. Bei dem Vortrag will 
Kaineder fundamentale Aspekte 
des menschlichen Zusammenle-
bens und einer christlich inspirier-
ten Politik erzählend vorstellen.<

Ferdinand Kaineder erzählt vom Pilgern.
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Dienstag, 28. September
Pfarrkirche, Aspach
19.30 Uhr / Eintritt 8 Euro

landesmusikschule

Schuberts Winterreise
Ried. Schuberts Winterreise 
– ein Liederzyklus nach Tex-
ten von Wilhelm Müller ist 
am Freitag, 24. September, um 
19.30 Uhr im Salesianersaal 
der Landesmusikschule Ried 
zu hören. Julius Zeman beglei-
tet den Bariton Matthias Helm 
am Klavier. 

Matthias Helm, ein außerge-
wöhnlicher Liedsänger von in-
ternationalem Format bringt 
Franz Schuberts Lieder-Zyklus 
„Die Winterreise“ nach Ried. 
Am Freitag, 24. September wird 
er gemeinsam mit dem Pianisten 
Julius Zeman jene 24 Lieder, die 
Schubert genial nach Texten von 
Wilhelm Müller komponierte, 
dem Publikum präsentieren. Der 
Wiener Julius Zeman gilt unter 
Experten als Bösendorfer Artist. 
Karten für diese Veranstaltung 

des LMS-Kulturkreises sind in 
der LMS-Ried erhältlich und 
können unter eduard.geroldin-
ger@ried-innkreis.at bestellt 
werden. Ein 3G-Nachweis ist er-
forderlich.<

Matthias Helm  Foto: Helm

FUSSL.AT
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Alles Abholpreise

Pfarrkirchen
WEKO Wohnen GmbH
Südeinfahrt 1, 84347 Pfarrkirchen
Telefon: +49 (0)8561 900-0

Rosenheim
WEKO Wohnen Rosenheim GmbH & Co. KG
Am Gittersbach 1, Gewerbegebiet Süd, 83026 Rosenheim
Telefon: +49 (0)8031 900-0

www.weko.comÖffnungszeiten: MO -FR 9.30 - 19.00 Uhr | SA 9.00 - 18.00 Uhr

Der Herbst wird kuschelig!
Federkern

Gegen Aufpreis mit Bettkasten &
Schlaffunktion erhältlich899,-

Funktionsecke, Bezug cherry, 95 % Polyester, 5 % Nylon,
Rücken Spannstoff, Füße Buche Natur Nachbildung,
Schenkelmaß ca. 251x 196 cm. Ohne Schlaffunktion,
Bettkasten und Kissen. Art. 36243-0013

In vielen
versch. Stoffen

und Farben
gegen

Mehrpreis

Schlaff unktion erhältlich

Kissenhüllen,
57 % Vinylal, 43 % Polyester,
verschiedene Farben
Art. 200050868 bis 879
ca. 30x50 cm, je 15,95
ca. 40x60 cm, je 29,95
ca. 60x60 cm, je 39,95

ab15,95

59,95
ca. 200x
150 cm

Neu
bei WEKO:

exklusive
Heimtextilien
von Interliving

Windlicht-Set,
Glas transparent,
4-tlg., Ø je ca. 7,5 cm
Art. 200045908

4,99statt
5,95

4-teilig

Wohndecke ”Light-Iceage“, besonders weich und flauschig, ca. 200x150 cm,
moderne Optik, 58 % Baumwolle, 35 % Polyacryl, 7 % Polyester Art. 200051140

Ab 11.00 Uhr geöffnet.
Beratung & Verkauf
von 12.00 bis 17.00 Uhr.

Offener Sonntag
in Pfarrkirchen

Pfarrkirchen
26.09.

BOXSPRING-Bett, Bezug blau, 100 % Polyester, Füße Kunststoff Buche Nachbildung,
ca. 155x104x224 cm, Liegefläche ca. 140x200 cm, inkl. Topper. Ohne Bettzeug und
Kissen. Art. 40448-0001

649,-
Luxus-
Liegehöhe
ca. 66 cm

PU-Schaum-Topper

Bonell-Federkernmatratze

Box mit einer Bonell-
Federkernpolsterung

1

2

3
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Chefsache
Oberösterreich.

Das Wichtigste:
Arbeit und Beschäftigung.
Klarer Kurs bei
Sicherheit und Integration.
Klimaschutz mit
Hausverstand.
Kein weiterer Lockdown.
Schulen sollen offen bleiben.
Zusammenhelfen
schafft Zusammenhalt.

Weil die Zeiten nicht leichter werden.
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thomas-stelzer.at

Weil dieZeitennicht leichterwe

DenLandes-
hauptmann
wählen:

erden.

1.ThomasStelzer

ListeLandeshauptm
ann

ThomasStelzer –OÖVP

Gut, dass
wir ihn habenn.
Gut, dass
wir ihn haben.


